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erscheinende Ausgabe biŝ l Uhr nachmittags, für die 2. SonnlagS-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags. Im Interesse einer gediegenen Ausstattung der Anzeigen wird1 ' - -- —- D- — * Viv « . »Vf». ^] UlvlV | | k VtltVV IfVViryvilkll .AMV|lUtU 4ik^ Wkt Ultgvijrit tvtvv
gebeten, größere Anzeigen möglichst einen Tag vorher aufzugeben. Für die Ausnahme von Anzeigen an bestimmt vorgeschriebenen Tagen kann keine Bürgschaft übernommen werden.

Nr. 195. Dienstag , den 22 . August 1805. 20 . Jahrgang.

Die ruffifdie«iPerfaifung»,
Es ist erreicht! könnte man frohlocken , der furchtbare

Krieg und die fast noch furchtbarere Anarchie daheim haben
erilich dem russischen Reiche die ersehnte Verfassung gebracht.
Der es kommt zu keinem richtigen Frohlocken und auch die
russische Volksseele athmet nicht erleichtert auf über die Ver¬
fassung, die am 19. d. M . den: Volke gegeben worden ist.

Es wäre natürlich - unbillig , zn verlangen , daß das rus¬
sischeRiesenreich mit seiner sehr gemischten und größtentheils
sehr zurückgebliebenen Bevölkerung eine Verfassung haben
sollte wie di« großen und fortgeschrittenen Kulturvölker.
Ctaatsgrundgesetze lassen sich am allerwenigsten nach Schema
F. fabriziren. Man wird also bei der Beurlheilun -g der russi¬
schen Verfassung vernünftigerweise einen ganz besonderen,
einen sehr bescheidmen Maßstab anlegen rnüsfeu.

Wer selbst wenn wir das thnn , mackst doch, diese jüngst .-
Verfassung gar zu schr den Eindruck eines großenHum-
ings  oder einer nahezu unmöglichen Naivetät . Man hat
einer deutschen Kleinstaatsbevölkerung einmal scherzweise
rchgesagt, sie wollte eine Republik mit dem Großherzog an
da Spitze. Die russische Verfassung , die doch, ein ernstes
Wecksein soll und sein will , schasst eine beschränkte Monarchie
mit dem unbeschränkten Selbstherrscher an der Spitze . Tie
Mstvertretung , über deren sonderbare Zusammensetzung
im nicht einmal rechten wollen , hät nur berathende Stimme.
Eie muß nicht zu bestimmten Zeiten einberufen werden,
E also langsam einschürfen. Die Verfassung ist nicht ein¬
mal feierlich beschworen. Da der Z a r, wie er in seinem Ma-
Mt zum klaren Ausdruck bringt , Selbstherrscher
«»erbt  und sein Selbscherrscherthum von der Dolksver-

Wvg nicht einmal diskutirt werden darf , so kann er Kraft
^MDechscherrlichkeit auf die berathende Stimme der

msvertretung ja gelegener Zeit . d. h. wenn der Krieg et»
s m Vergessenheit gerathen und die revolutionäre Beweg-

« Sei ngeschlummert ist, ganz und gar verzichten . Den Prr-
^ ^ Wderhanülungen darf nur je ein Vertreter eines Blat-

und Berichte über Verhandlungen selbst öffent-
r L-chungen dürfen nur mit Genehmigung des Präsiden-
«r Duma veröffentlicht werden . Ist dieser , was ja üb .r-

E UIW äUMal ÜI RlwMrrt , - k ..

ohnehin nicht bedeutend ist, auf Null

zumal in Rußland Vorkommen kann , eine Kreatur dr
Seifst '
rchtzi

N
i»öret

Jitatt die feste  Ueberzeugung hätte , daß sie ehrlich ge-

kann er allein den Werth der russischen
Esvertretung , der ' ^ "
tmzwen.

r  mangelhaft wie die Verfassung ist, sie
, äortschntt , eine Basis für einen weiteren Ausbau,

Kleines Feuilleton.
Familienverhältnisse, Man nehme, schreibt der

«„, ' ^ lnen Kopf in die Hand und lese folgendes : In
EÜ » des Bezirks Bergerac wird am 23. Ok-

ew Mädchen, Therese A., geboren . Der Standes-
mö̂ ^i^ ^ buthest oder angeborener Witz — trägt es als

Geschlechts in die Listen ein. Zwei Jahre
derselben Gemeinde ein Knabe geboren . Der

--> amte, der offenbar Anhänger der Kompensations-
* diesmal in seinen Listen den Knaben in

' vatz er Francoise nennt . Bis hierher ist alles in
bi“' e f 1 !° etwas hat man schon oft erlebt . Nun aber

gn??rTa urteressant : Die Jahre vergehen, und die beiden
bst rw ^ kinder, der Knabe-Mädchen und das Mädchen-

ixrrr  auf kennen, verloben sich und gehen
ia ,b- Großes Entsetzen dieses Beamten . „Ich

eüi-em̂ s „ ?3s ', sagt er, „ein Mädchen, das ain Knabe ist,
Teieü J” abeTlr der ein Mädchen ist, verhcirathen , weil die

. langte Bersch iedmheit des Geschlechts gegeben ist,
^Äenken Gewaltiges Kratzen des Kopfes, Ueberlegung,

Berathung . Schließlich Entdeckung ei-
^ Der Zukünftige bringt als sein Ejgenthum die
die /  Emes verstorbenen Bruders bei und die Zu-

tzeid- verstorbenen Schwester. Der 5̂ err Maire
Am -)r?^Ä «öu und läßt diese gesetzliche Kombination

st fr;„k' . ! 1871 findet die Eheschließung statt : „Ge-
MMNder . sich glücklich. . . Aber.Aeird«n V . Qmauct) . . . AVer . . . AVer . . . oie

' ' rcnd .Ä . "trd doch ungesetzliche Situation quälte sie
■t11 Tages , nach dreißig Jahren , erscheinen

Metz reSiUt̂ ^ Bergerac und bitten um Wiedereinsetzung
7  Wri »',,*1 • un^ uotürlichen Stand . Die Richter haben

der ^̂ Shwcnden und dekretiren : „. . . . Bon nun
fnTT ^ rcm  f e'n und nicht seine eigene Cousine,

ift doch Amvn sein und nicht mehr .ihr Bruder . . ."
Mehr d- ms Ta die Eheleute Kinder haben, ist der Mann

Uff! Utter ""d die Frau nicht mehr der Väter die-

Schloß , Ein englischer Bühnenautor
; welter, der hauptsächlich durch sein erfolgreiches

meint ist und ehrlich befolgt werden wird . Aber in Rußland
steht so vieles ans dem Papier , sogar Arsenale , Kriegsschiffe,
ganze Heere , geschweige denn neue , unbequeme , deni Tschin
verhaßte Volksrecht«. Doch die Zukunft wird ja l .hren.
Einstweilen ist als erste Frucht der neuen Aera zu verzeickmm
das Verbot weiterer Privatkonferenzen des Semstwokon-
gresses.

Die Petersburger Zeitungen äußern sichz u st i m m e n d
zu der Reichsduma . Der Ru 'bicon sei überschritten , doch stehe
noch ein schwerer Kampf mit der vureaukratischen Ordnung
bevor . Die „Petersburgskija Wjedemosti " meinen , die Kon-
stitutionailisten , deren Zahl in Rußland Legion sei, werde den
19. August als einen verhängnißvollen , ihre Illusionen ver¬
nichtenden Tag betrachten . „Syir Otetschestwa " dagegen
hält diesen Tag für einen Tag des Sieges des russischen Vol¬
kes über die Bnreaukratie , die Schritt für Schritt zurück¬
weiche. „Ruß " äußert , w>äre das Manifest von der Gewähr¬
ung der Preßfreiheit begleitet gewesen , so wäre ein Unter¬
pfand für die Aufrichtigkeit beider Seiten geschaffen und für
eine unvergleichlich größere Sympathie für die neue Staats-
einrich'tung . „Nowoje Wremja " schreibt, nach der Schablone
des Westens sei die Schaffung einer Reichsduma keine Kon¬
stitution , doch sei es nicht das letzte Wort dos politischM
Schaffens.

Aus guter Quelle verlautet , daß der Kaiser von Rußland
bei seiner letzten Zusammenkunft mit Kaiser Wilhelm
auf dem „Polarstern " tem Kaiser Wilhelm öen russischen V :r-
fassungsentwurs vorgelegt und daß der Monarch , zugerathen
habe.

, Das Manifest und das Gesetz über die Reichsduma
wurden Samstag Vormittag im russischen „Negierungsboten"
veröffentlicht . Mittags wurde eine außerordentliche Sitzung
des Senats abgehaltcn , in der das Mänisest verlesen wurde.
Zugleich erfolgte bei herrlichstem Wetter an den Kirchen die
Vertheilung des kaiserlichen Manifestes . Das Volk verhielt
sich gleichgültig.  Das Gesetz befriedigt nicht.
Ein hoher , liberaler Beamter sagte , der ganze Akt sei ein
Hohn auf die Wünsche der Gesellschaft . In Beamtenkreisen
scheint man indessen geneigt , die Zugeständnisse als zu weit¬
gehend zu kritisiren . In den Ministerien macht sich eine
gewisse Verwirrung bemerkbar . Män scheint dort zu. befürch¬
ten , daß ^die neu gewonnenen Rechte der Bevölkerung zu
Kopf steigen könnten . ( !) Diese Besorgnisse dürsten sich in¬
dessen als unbegründet Herausstellen.

(Telegramme .)
Die ßnfworf der Sozialdemokraten.

Warschau , 21 . August . Als gestern Soziald êmokraten
in einem Hause der Mokotowskastraße eine geheime Berath-
ung äbhielten , erschienen Polizeimannschasten und verhaf¬
te  t e n 27 Personen . Ein THÄlnehmer suchte über das Dach
zu entkommen , gäb aus seine Verfolger elf Schüsse  ab
und machte einen Selbstmordversuch, ; er wukde gleichfalls
verhaftet . Für heute kündigten die Sozialdemokraten als
Kundgebung Legen den Ukas betreffend die Reichsduma den
allgemeinen A u s st a n d an.

Warschau , 21 . August . In der Stadt herrscht große
Aufregung . In verschiedenen Stadtvierteln wurden Poli¬
zeispitzel eirdolcht.  Ein Gewerbetreibender wurde

durch einen Oberschutzmann verwundet , ein Bahnarbeiter
durch zwei Revolverschüsse verletzt . Alle sozialistischen Grup¬
pen beschlossen für Dienstag den Generalausstand zu prokla-

Beredtos Säiroeigen.
Während der Flottenbegegnung im Solent haben sich

Engländer usnd Franzosen mit Liebenswürdigkeiten und
Lobsprüchen überhäuft . In Trinksprüchen , feierlichen Reden,
unendlich zahlreichen und unendlich langen Leitartikeln , im
Theater und im Zirkus hat man der Freuds über die eng¬
lisch-französische Verbrüderung Ausdruck gegeben, und die
britische Admiralität , die Vertreter staatlicher und städtischer
Behörden , die englische Presse , alle haben sich angelegen sein
lassen, den Ruhm der Republik in das beste Licht zn setzen,
um dieser die Annahme der englischen Wünsche zu erleichtern.
Frankreich wurde, . worauf es auch selbst von jeher Anspruch
erhöbt , als der erste Kulturstaat gepriesen , der an der Spitze
der Zivilisation marschirt , man sprach in Wort und Schrift
von den landschaftlichen Schönheiten Frankreichs , von Paris,
das in König Eduard den besten Freund und den ehrlichsten,
treuesten Bewunderer besäße , von den Fortschritten . Frank-
rcichs aus geisttgem . und wirthschaftlichoni Gebiete , von den
glänzenden Erfolgen , die Frankreichs Kolonialpolitik zu ver¬
zeichnen habe , und von tausenh anderen Dingen mehr , die ge¬
eignet erschienen, dem französischen Ohr wähl zu gefallen.
Nur von einem sprach man nicht : von der französischen Flot¬
te . Abgesehen von allgemeinen Redewendungen , die so bil¬
lig wie nichtssagend sind , hat es die englische Presse sorg¬
fältig vermieden,  sich, krittsch über den militäri¬
schen Zustand  und Werth des iw . Solent aktkernden!
französischen Geschwaders zu äußern . Wo

Vaudeville „Schön Nelly von Alt-Druty -Lane" bekannt gewor¬
den und zu Reichthnm gekommen ist, hat dieser Tage das Glück
gehabt, ein uraltes Herrenschloß in der Grafschaft Westmore¬
land spottbillig zu erstehen. Allerdings ist ein kleiner Haken bei
der Geschichte. Das hochadelige Besitzthum hat einen Fehler,
aus dem freilich manch einer sich nicht viel machen dürfte, es
spukt in ihm, ein Geist geht darin zu nächtlicher Stunde um
und plagt die Bewohner . Dieser böse Umstand hat auch den
bisherigen Besitzer zuletzt daraus vertrieben und ihn bewogen,
sein Schloß um jeden annehmbaren Preis loszuschlagen. Er
setzte eine Annonce in die Zeitung folgenden Inhalts : „Ein
Schloß im Norden von England wird zu verkaufen gesucht.
Preis nur 60 000 Ä.  Es sei darum so billig, weil es in ihm
spukt. Das sst jedem Reflektanten vorausgesagt ! Es ist ein
schönes massives Gebäude, enthält 14 Zimmer , 3 prachwolle
Säle , 3 Badezimmer, Wintergarten , Stallungen usw., liegt in
einem schönen alten Park , und ausgedehntes Weideland ist an-
geschlossen. Es erhebt sich in malerischer Gegend, 600 Fuß über
dem Meer , in der Nähe eines Eisenbahnstädtchens." Herr Paul
Kcster las die Annonce und schnalzte vor Vergnügen mit der
Zunge. Das Schloß muß ich mir kaufen, sagte er, und den
Geist dazu! Dort , will ich künftig meine Stücke schreiben. Wenn
ich da nicht inspirirt werde, gibt es keine dichterische Begei¬
sterung mehr ! Und das alte Schloßgespenst! Gleich in meinem
nächstm Stück, dos ich dort dichten werde, soll ein Geist Vor¬
kommen, mein eigener, bar gekaufter Geist ! Gesagt gethan. Er
setzte sich mit dem Verkäufer in Verbindung , und nun ist er
Schloßherr . ^Herr von „Augill Castle", so heißt das alte Besitz-
thum. Wohlwollende Freunde Kestlers freilich reißen jetzt ihre
stillen Witze darüber.

Der unbequeme Marokkaner . Der Marokkaner , der auf
Wunsch des Kaisers nach Potsdam gekommen ist, um dort zum
Schellmbaumträger für das 1. Gardc -Regiment z. F . ausgebil¬
det zu werden, kann sich nur schwer in die dortigen Verhältnisse
einlebeu. Dieser Marokkaner gehört einer alten , vornehmen
Familie seines Landes an, und deshalb wurde er auch dazu
ausersehen, neben dem Kaiser einherzugehen, als dieser in Tan¬
ger einritt . Er war gewohnt, nur in seidenen Gewändern zu
gehen, die er auch in Potsdam noch trägt . Die Uniform will
er, wie der Eons, erfährt , so nicht anziehen , sie soll mit Seide
gefüttert werden. Er ist gewohnt, täglich 24r—30 Zigaretten zu

rauchen, wozu die vorläufig knappe Löhnung allerdings nicht
ausreicht . Am allerwenigsten sagt ihm aber das Essen zu. In
seinem Lande nährt er sich von Geflügel und Reis , dessen
Schlachtung er nach dortigem Ritus selbst überwacht. Die
deutsche Sprache lernt er nur sehr schwer, er versteht jetzt nur
einige Worte und gerade von den Kommandoworten hat er noch
keine Ahnung . Er schien geglaubt zu haben, daß ein Schellen-
banmträger eine ganz besonders bevorzugte Stellung bei den
preußischen Soldatm einuimmt . Sein zweites Wort ist jetzt:
„Ich will Kaiser sprechen!" Aesen Wunsch, kann man chm na¬
türlich schon aus dem Grunde nicht erfüllm , weil der Kaiser ja
noch gar nicht in Potsdam ist.

Nebcr die Tragödie eines jungen Arztes, der Selbstmord
verübte weil er bei einer Operation einen Fehler gemacht hatte,
berichtm die „Odessa Nowosti " . Als Dr . C. Polyankow am 7.
August an dem Gute Konstantinowka vorbeikam, hielt ihn eine
ärmlich gekleidetq, aber intellligent anssehende Frau an und bat
ihn mit Thränen in dm Augen, er möge sich einige Minuten
aufhalten , da ihr einziges vierjähriges Söhnchen ärztliche 5̂,ilfe
nöthig habe. Der Arzt untersuchte das Kind, stellte Diphtherie
fest und Vieth der Mutter , ihr Kind in das städtische Krankem
Haus zu brrngm . Der Arzt beschränkte sich, eine Medizin zu
verschreiben. Da er am folgendm Tage das Kind besser fand,
entschloß er sich zu einer Operation , zu der die Eltern auch
ihre Zustimmung gaben. Während der Operation wnrde der
Arzt plötzlich blaß , ex war heftig erschrocken, er hatte einen
Fehler gemacht und war sich klar darüber , daß das Kind sterben
müsse. Er blieb da , um das Ende zu erwarten . Ganz außer
sich, weinte er am Lager des Kindes und nannte sich dessm
Mörder ; dann ging er schnell an den Usch, warf einige Seilen
auf ein Stück Papier , legte es unter die Tintenflasck)e und bat
die Frau um- ein Glas Wasser . Kaum hatte sie dos Zimmer
verlassen, so hörte sie einen Schuß und eilte bestürzt zurück; der
Arzt lag lobt auf dem Teppich. Ein Schuß in die Schläfe
hatte seinem Leben ein Ziel gesetzt. Auf dem Zettel aber stand:
„Verzeihen Sie einem jungen Arzt fernen unfreiwilligen Ire¬
ihum, durch dm er Sie Ihres einzigm Sohnes beraubt hat
Ich habe mein Verbrechen gebüßt . Möge mmn Tod Sie trö¬
sten in dem Kummer , der Sie befallen hat. Dr . C. P . Polyamkow."
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dies aber doch geschehen und der nahe liegende Vergleich zwi-
schon den fremden Fahrzeugen und denen des englischen Ka-
nalgefchwaders gezogen, ist dieser Vergleich sehr zu Ungun-
sien der französischen Flotte ausgefallen . Selbstverständlich
wäre es unpassend gewesen, in der allgemeinen Festesfreude
eine solche Ansicht laut werden zu lassen, die übrigens bereits
anläßlich der FlotteNbegegnunz von Brest in der Presse bei¬
der Länder Ausdruck gesunden hatte.

Vergleicht man mit diesem auffälligen und vielsagenden
Stillschweigen der englischen Presse das Verhalten der öffent¬
lichen Meinung Englands gelegentlich' der Anwesenheit deut-
schier Kriegsschiffe in den englischen Gewässern, so wird man
sich mit Genugthuung der rückhaltlosenBewunderung erin¬
nern , die selbst maritime Fachblätter dem deutschen Ge'chwa-
dre zollten. Man fand das Aussehen der deutschen Kriegs¬
fahrzeuge fast noch„geschäftsmäßiger", als das der engl fi; rt
und rühmte besonders die Manövrirfähigkeit , die mustechafte-
Homogenität und taktische Einheitlichkeit des deutschen Ge¬
schwaders. Wenn man sich dieses Zeugnisses aus englischem
Munde erinnert , das um so mehr ins Gewicht fällt , als es
das Ergebniß einer sehr ernsten und sachlichen Kritik war,
muß das gegenwärtige Schweigen derselben Presse unr so
eigenlhümlicher berühren.

Esbjerg (Jütland ), 21. August. (Tel.) Das auf der
Fahrt nach der Ostsee begriffene englische Geschwader, be¬

stehend aus zehn Schlachtschiffen, sieben Kreuzern und einem
Torpedobootszerstörer, ist gestern Mittag hier eingetrosftn.
Heute kommen die zu dem Geschwader gehörigen 23 Torpedo¬
boote an. Für die nächsten Tage sind große F e st l i chke i -
t e n zu Ehren des Geschwadersgeplant.

* * *
Zur Husreiie der englischen KanalHoffe.

Die N. A. Z. schreibt: Ein Theil der englischen Kanal-
flotte trat eine seit längerer Zeit angbkündigte Fahrt nach
der Ostsee an, sie beabsichtigt einen Aufenthalt in verschiede¬
nen ausländischen Seehäfen und auch deutschen Häfen. Das
' Erscheinen des englischen Geschwaders stellt eine Erwide  r-
u n g wiederholter Besuche deutscher Kriegsschiffe in engli¬
schen Häfen dar . Die Bevölkerung jener Seestädte begegnete
jederzeit unseren Offizieren und Mannschaften mit Achtung
und Freundlichkeit. Die englischen Behörden waren bemüht,
den Aufenthalt ihnen angenehm zu machen im Einklang mit
den Berkehrssormen, die seststchender Brauch gesitteter Natio¬
nen sind und fortwährend geübt Werden, in den Häfen, die
von fremden Schiffen berührt werden. Es ist nicht bloß der
Wunsch amtlicher Kreise in England und Deutschland, sondern
auch aller ruhig denkender Briten und Deutschen, daß der Be¬
such des englischen Geschwaders beitrage zur Festigung
der Achtung  zwischen beiden großen Naturvölkern , ffi-r
dieser Absicht, in welcher Form auch immer, entgegenarbefte,
begiebt sich in den Dienst von Bestrebungen, die weder in
Uebereinstimmung mit den Forderungen des Gastrechts noch
mit der Stellung , einer mächtigen Nation sind.

Ms Friedenskonferenz.
Roofepelt

bemüht sich ernstlich um den Frieden . Es gilt mehr als sicher,
daß Roosevelt sich sowohl nach' Petersburg als nach Tokio
gewandt habe, man möge einen versöhnlichenGeist zeigen
und nicht zugeben, daß die Friedenskonferenz ohne Erfolg
ausemandergehe. Man glaubt ferner, daß die Ucbergabe Sa¬
chalins zustande kommen werde, andererseits herrscht die
Meinung , daß, wenn Japan seinen Anspruchs auf Knegsko-
stenentschädigungnickt fallen läßt , ein Uebereinkommennicht
erzielt wird. Die Entscheidung liegt also in Tokio.

Auf Einladung Rovsevelts ist der zweite russische Dele-
girte Baron Rosen am Samstag nach! Oysterspay gefahren,
wo er in Rovsevelts Sommerwohnung mit dem Präsidenten
vertraulich konserirte.

Damit Roosevelt Unterlagen für eine Vermittlung hat,
unterrichtete ihn Baron Rosen bei der Zusammenkunft über
den Gang und Stand der Friedensverhandlungen . Die wich¬
tigste schwebende Frage ist die Indemnität . Ueber die drei än¬
deren Punkte ist ein Vergleich leichter, da die Parteien zu
Konzessionen geneigt scheinen.

In Washingtoner diplomatischen Kreisen ist der Eindruck
vorherrschend, daß Japan Sachalin erhält , aber die Kriegs¬
entschädigung bedeutend ermäßigen muß. Roosevelt soll
Rosen nahegelegt haben, daß -unter solchen Bedingungen
Rußlands Interesse ist, Frieden zu schließen. Roosevelt hat e
anfänglich die Absicht, unter keinen Umständen einzugreifen,
wie mehrfache Aeußerungen darthaten. Scheitern die Ver¬
handlungen indessen, so ist es wahrscheinlich, daß der Präsi¬
dent seine Pflicht erkennt, das letzte Mittel zu versuchen, um
Rußland nachgiebiger zu stimmen, wobei er vom d e u t 1che n
K a i se r und dem französischen Präsidenten unterstützt wird.
Aus guter Quelle verlautet ferner, der Frkf. Ztg . zufolge,
Präsident Roosevelt habe dm König Eduard und den Kai¬
ser Wilhelm  gebeten , ihren Einfluß für den Frieden
aufzubieten.

Oer kritische Dienhcig.
Am Dienstag werden die Protokolle in englischer und

französischer Sprache verlesen, verglichen und unterzeichnet
werden. Dann wird entweder in einem endgültigen Proto¬
koll lediglich die Annahme dieser Verhandlungen nüderge-
legt, die Konferenz geht auseinander und der Krieg geht wei¬
ter , oder aber es wird von einer der beiden Parteien der
Vovschlag gemacht, die Erörterung eines oder aller vier strit¬
tigen Punkte wieder aufzunehmen. Dann könnte diese
Erörterung die Basis für den Beginn der Bcrathungen über
einen wirklichen Friedensvertrag werden, die bis jetzt wegen
der Meinungsverschiedenheiten über die vier Punkte noch
nicht gefunden werden konnte.

* * *

(Telegramme .)
Entmutigung bei den Japanern.

Ohsterbay , 20. August. Der gestrige Aufenthalt des
Barons Rosen  bei Präsident Roosevelt währte eine Stunde.

Portsmouth , 20. August. Witte  ist gestern ans Mag-
nolia hierher zurückgckchrt. — Die hier zurückgebliebenen

WieSvavener General-Anzelae,. _ _ __ _
Mitglieder der russischen Friedenskommission sprechen de
Ansicht aus , daß unter dm gegenwärtigen Umständen das
Eingreifen Rovsevelts natürlich ist, und daß auch Aussicht da¬
für vorhanden sei, daß der Schritt Rooscvelts eine Ae. d .r-
ung in der Lage bis zum 22. August herbeiführen werde. In
japanischen Kreisen  wirkt der Gedanke der Emmi ch-
ung einer neutralen Macht bei der gegenwärtigen Krisis ent-
muthigend.  Ein hervorragendes Mitglied der japani¬
schen Mission erklärte, Tokio allein sei der Ort , wo eine Ein¬
wirkung mit Hoffnung auf Erfolg ausgeübt werden könnte.

Tokio, 20. August. (Reuter .) Ter Ministerrath hielt
am Vormittag unter dem Vorsitz des Ministerpräsidenten
Grafen Katsura eine lange Berathung ab, die bis 1 Uhr Mit¬
tags dauerte . Danach empfing Katsura den englischen Ge¬
sandten zu einer langen Unterredung.

Ncwhork , 21. August. Man ist im Allgemeinen der
Ueberzeugung, daß Präsident Roosevelt die Situation
gerettet  habe, indem er bei beiden Parteien aus Konzessiv
nen hinwirkte. Jedenfalls war Baron Rosen sehr gut ge¬
launt , ccks er den Präsidenten verließ. Man hegt hier die
Hoffnung , daß am Dienstag die Konferenz stattfinden und
eine Einigung vermuthlich ermöglicht wird.

Portsmouth , 21. August. Unter den japanischen Dele-
girten herrscht Verstimmung  gegen den hiesigen ameri¬
kanischen Regierungsvertreter Peirce.  Sie sollten gestein
mit ihm zu Schiff einen Ausflug machen, aber alle höheren
Mitglieder der Mission haben plötzlich abgesagt.

* * *

Vom Kriegsschauplatz.
Tokio, 20. August. Der Kommandant des nach Kamt¬

schatka entsandten Geschwaders berichtet, daß er am 13. ds.
im Halfen von Petropawlowsk das russische Transportschiff
„A u st r a I i a" a u s b r a cht e.

Petersburg , 20. August. Die Petersb . Tel .-Ag. meldet
aus Godsiadan vom 19. ds.: Drei russische Offiziere, welche
unter großen Beschwerden von Sachalin  an das Festland
gelangt sind» berichteten, daß eine russische Abtheilung im
Jnnern Sachalins einen schwer erreichbaren Punkt einnehme
und von den Sträflingen bestens unterstützt werde.

Petersburg , 20. August. Wie General Linewitsch
dem Zaren telegraphirt , vernichteten russische TruppenäbtheÖl¬
ungen ain 16. ds . im Gebiet von Chailungtschengeine Chun-
chufenba'nde. Unter den Toten wurde der Führer der Bande
namens Jmbato , sowie zwei Japaner gesunden.

Oie Japaner in Korea.
London, 21. August. Daily Telegraph meldet aus To¬

kio vom 19. ds. : Trotz heftiger Regengüsseg i n g e n d l e I a-
paner in Nordkorea vor.  Die Russen gaben ihre
Dertheidigungswerke auf und wurden, nachdem sie den Tu-
menflutz überschritten hatten, zurückgedrängt. Sie zerstörten
die Brücken. Allem Anschein nach! stehen jetzt keine Russen
südlich vom Tumen.

* * *

Karte zur [üdmandfchurirdien Eisenbahn.
Es ist wohl nicht Zufall , daß Sato sowohl wie Witte sich

beide äußerst befriedigt über den Fortgang der Fried ,nsver-
handlungen geäußert haben. Die gute Stimmung ist der
schnellen Einigung über eine der Hauptfragen , den Besitz der
von Rußland erbauten mandschurischen Bahnen zuzuschrei-
ben. Darnach bleibt die nordöstliche Hauptlinie der großen

sibirischen Bahn in Rußlands Besitz, auch da, wo sie von der
Station Mandschurija bis Pogranitschnaja durch mandschuri¬
sches Gebiet geht. Die direkte Verbindung der Russen nach
Wladiwostok wird ihnen demnach nicht unterbunden . , Die
südliche Abzweigung der sibirischen Bahn nach Port Arthur
geht dagegen zehn Meilen südlich von Chardin in die Ver¬
waltung der Japaner über.

Die Unruksn ln  Rußland«
Man meldet uns aus W arschau,  20 . August: Der Di¬

rektor der Warschau-Wiener Bahn , Ingenieur Lapczyuski,
erhielt einen Drohbrief, in dem chm seine Ermordung in Aus-
sicht gestellt wird, falls er sich weiter der Einführung der pol¬
nischen Dienstsprache widersetzen würde. — Der bekannte Re¬
staurateur Oberski ist ermordet  worden . Die Thäter
konnten bisher nicht ermittelt werden.

Bei den kürzlich stattgchabten antisemitischen Unruhen
in K e r t s ch wurden 300 Juden getötet.

Oie Mißernte.
Wie bisher offiziell festgestellt wurde, sind 22 Gouverne¬

ments von der Mißernte  betroffen . Die infolgedessen
niit Sicherheit zu erwartende Hungersnoth beschäftigt die Re¬
gierung wie die wohlhabenden Klassen der Gesellschaft ans
das lebhafteste. Der Rest des Staats -Verpflegiingskäpitals
von vier Millionen Rubel ist zum Ankauf von Winter -Roggen
zur Aussaat angewiesen worden. Die Reichsregierung hat
vorläufig eine Million Rubel für die erste Hilfe ausgegeben.

20. Jahttznx.

mm.

* Wiesbaden, 21. August 19
Der Kaiier

bittet , laut „N. A. Z.", anläßlich der im Winter bevorsh,
den Feier der silbernen Hochzeit des Kaiserpaares vo;/,
Darbietung irgend welcher persönlicher Geschenke freunblid
abzusehen. Dagegen würde er es mit Freuden und i
thuung begrüßen, wenn Private , Vereine und sonstig
perschaften das Familienfest im Kaiserhaus als Anlaß
nutzen wollten, nur Zuwendungen an Stiftungen zu \
thätigen , nationalen und sonstigen gemeinnützigenZu
zu machen.

Deutscher Katholikentag in Ztratzburg.
Die 62. Generalversammlung der Katholiken Te

lands wurde Samstag Vormittag mit einem feierlichen d.
tisikalamte im Münster eröffnet. Um | 2 Uhr fand bei
tigern Wetter der große Festzug der katholischen Mäh
Arbeiter» und Gesellenvereine statt, an dem sich etwa
Personen betheilrgten, darunter über 23 000 aus deni Rei
lande. Der Zug nahm Aufstellung an der Universität!
ging durch die Stadt , am Münster vorbei, vor dessen Pe-
der Bischof von Straßburg , Dr . Fritzen, mit dem
Benzler von Metz und dem Weihbischof Zorn von Bulaä
tvie zahlreiche Prälaten und sonstige hervorragendeP«
lichkeiten die Borüberzichenden begrüßten . Der Zug dou
über drei Stunden . Eine zahlreiche Menschenmenge aus!
ganzen Umgegend hatte sich eingefunden. Im Anschluß,
den Festzug fanden gleichzeitig neun große Versawmlu
der Theilnehmer des Zuges statt. Auch Abordnungen
der Schweiz und Frankreich sind eingetroffen.

Straßburg , 21. August. (Tel .) An dem gstrigen!
grüßüngsabend des Katholikentages in der Festhalte nah;
8000 Personen theil, darunter zahlreiche Landtags- uü
Reichstagsabgeordnete, sowie Abgesandte aus dem Auslair«.
Als Ort des nächsten Katholikentages wurde Essen  a. ,
bestimmt.

Oie Unruhen in Deutlch-Ofiafriha.
Die N. A. Z. schreibt zu den Unruhen in Deutsch-k

ka: Ueber die näheren Umstände der Ermordung von
Angehörigen der bayerischen Benediktiner-Mission ist
bekannt, auch nicht dieZahl und dieStammesangchörigkeil1

| betheiligten Eingeborenen. Die Unruhen scheinen sich
weitere Gebiete a u s g ed e h n t zu haben, und daher hatI
Gouverneur eine schleunige Verstärkung beantragt,
fehl des Kaisers ist die Entsendung eines weitere
Kreuzers  veranlaßt worden. In den Matumbi-Berzvi
haben die dorthin entsandte Schutztruppen-Abkheilmig uft
das Detachement vom Kreuzer „Bussard" die AufständischM
versprengt. Nach einem Bericht des Majors Johannes
fangen die Matumbileute an, sich zu unterwerfen.

Die K. Z. meldet aus Berlin vom 19. August: AnläM
des Aufstandes in Ostafrika ist die Entsendung von l50N>L'.n
Marine -Infanterie und mehreren Masch!inengewchren be¬
schlossen worden. Außerdem begaben sich' der kleine Krenza
„Seeadler " und ein aus Ostasien kommender Kreuzer
Ostasrika. Die Sendung entspricht den Anträgen, w.lche
Gouverneur Graf Götzen gestellt hat.

Der Eingeborenen-Aufstand in den Matuncki-Berge»M
gann , einer Depesche aus Sansibar zufolge, mit zwei AnE
fen räuberischer Stämme auf die Küstendörfer. Die iiw-
schen Händler konnten enfflichen, die Häuser aber
geplündert und mehrere Araber, sowie ein Deutscher getM
Major Johannes operirt in zwei Kolonnen von KilrvaE
Tchoro aus gegen die Rebellen und hat bereits drei von«*/
Rädelsführern hängen lassen. Die Depesche verzeichnet Igg
ner ein unbestätigtesGerücht, wonach 17 sudanesiW^ oWW
und zwei deutsche Offiziere gefallen seien.

Kiel, 21. August. (Tel.) Die Marine-Man^
wurde gestern fürDeutsch-Ostafrika nwbil gemacht.
See -Bataillon stellt drei Offiziere und 80 Mann.
rnann Schlichting ist zum Führer des ExpeditwnÄorp»̂
nannt . Die Mannschaften sind bereits ausgerüstet unr' ,
sen.heute nach! Wilhelmshaven äb. Das ganze ExpedM
korps fährt nach Triest, wo die Einschiffung am 28. «WW
folgt.

Oer ermordete Biichof Kaflian Spies

gehörte der Benediktus-Mission an , die im Jnbre
Andreas Amrhein gegründet wurde und nach einer
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jv 6re 1902  stammenden Zusammenstellung damals im deut-
Oftafrifa 9 Stationen mit zwölf Priestern , 16 Laien-

^iöern und 22 Schwestern unterhielt . Der Bischof wirkte1WrlZ . C 'ü/VfVrapTmf in ©inTnnTbrt SRgt fntvrov* TahL art. „ ein Jahrzehnt in den Kolonien . Bei feiner letzten
ÄrmesenM in Deutschland wurde er vom Kaiser in Audienz
^ »fEen und hatte mit dem Monarchen eine längere Un-

* Mer die MssionZverhältnisse in unseren Kolonien.

stjg Lruppennocststtiübe für veutlcki.Sückioeltalrjka.
' Die N. A. Z . schreibt u . A. : Die Ausführungen der

S Vollsztg. über die bu'dgetrechtliche Kritik der Truppen-
Dkchubs für Südweftafrika veranlassen unS zu ergäneznden

Stellungen . Die Sachlage ist die : Ti ; genehmigten Etats
Men der Regierung die Mittel zur Verfü ^u .--; für einen
Collbesiand in der Grundstärke von 14 004 Köpfen ; darüber
hinaus für einen zweimonatlichen Zuwachs von je 125
Men . Ergeben sich im Laufe des Jahves höhere Abgänge,
$ bei der Aufstellung des Etats angenommen wurde , so
Msen selbstverständliche die Ersatztransporte  entspre¬
chend verstärkt  werden. Aus der Höhe des Nachschubs
läßt sich kein Anhalt herleiten , ob die Regierung innerhalb
Ztß Rahmens der Bewilligungen bleibt oder nicht, sondern
rotr aus der Vergleichung der durch Nachschub und Abgang
hchingten Iststärke der Truppe mit der aus dem Etat sich er¬
benden Sollstärke . In den Ausführungen vom 17. ds.
Ms. waren die bis zu diesem Zeitpunkt erfolgten Ab¬
gänge  auf 1828 Köpfe beziffert . Diese Zähl wird angesoch-
tiii unter dem Hinweis , daß frühere Angaben wesentlich nied¬
riger waren. Die erhebliche Steigerung auf 1823 Köpfe er¬
scheine nicht ganz erklärlich . Bei dieser Frage ist zu unter¬
scheiden zwischen Abgängen in physischem Sinne — Toten,
KNimndeten und Kranken — und Abgängen in budgetärem
Sinne— das sind diejenigen Offiziere und Mannschaften,
iic nicht mehr aus den für die Besoldung der Schutztruppe

mschlagten Mitteln besoldet werden . Die Gesammtzahl
bis Mitte August erusolgten Abgänge von 1828 Köpfen

zusammengesetzt aus 866 Toten und 963 Heimgesendeten.
' der Vergleichung mit früheren Angaben ist zu berücksich

, daß sich-die im 3. Nachtra -gs-etvt für 1904 veranschlagte
von 700 Abgängen an Toten und Heimgesendeten auf
ch der Ausstellung dieses Nachtragsetats (Januar 1905)
, und daß die Angaben des Oberkommandos in der
etkommission voni 13. Januar 1905 nur die Toten und

ndeten umfaßten.

Chinefüche Anleihe.
"Mornmg Post " meldet aus Shanghai : Ein Telegramm

Ms Peking besagt : China nahm in Belgien eine Anleihe von
*** 12000 000 für die Lühanbähn auf.

Osullckland.
Kassel, 21. August . Der Kaiser begleitete in der Nacht

M Sonntag um 12 Uhr den abreisenden Fürsten Bülow
wn schloß Wilhelmshöhe persönlich im Automobil nach dem
tchchof Kässel, ebenso auch den Fürsten und die Fürstin von
Mrstmberg, die Wilhelmshöhe wieder verlassen haben.

Ausland.

,f °«don,  21 . August . An Stelle Lord Curzons ist
MA Minto zum Vizekönig von Indien ernannt worden.

Aus aller Welt und Umgegend siehe Beilage.

* Wiesbaden , 21. August 1905.

ülomenfaufnahmen vom üage.
»toeiljtntß des neuen Turn - und Spielplatzes des

Männer -Turnvereins.

unsere wackeren Jahnjünger , die sich zur Pflege der
rnerei im Männerturnverein zusammengeschlosscn

fjrf Eo gestrige Sonntag ein weihevoller Tag . Galt
eigenen Mitteln geschaffenen neuen Turn-

seinem Zweck öffentlich zu übergeben . Ter
tarn-11*1®J*UŴlichst vollzähliger Betheiligung an der

l wTo'Wi nur  ^e’* cn§  der Vereinsmitglieder zahlreich
MWIte t worden , sondern auch die Brudervereine -hat

2 im x ^'öcĥ iches Kontingent zum Festzug gestellt.
M . dswegte sich' der imposante Festzug , in dem sich

' ZMinge befanden , von der Turnhalle , Platter-
j dstle

über^ ^ die Platter -, Schwalbacher -, Bleich-
- Msmarckring durch die Seeroben - und Aar-
dem ioi Distrikt Nonnentrift . Die Wimpeln

Md : „Männerturn -Verein " flatterten hoch im
fehr̂ rc"1 ^ der Festzug mit der Musik an der
unnr-x ouf dem Platz hielt , von einer bereits

Willt5 harrenden Zulschauermenge jubelnd be-
ihren die offiziellen Einweihujigsfeierlich-

Lvtz -Anfang . ^ Der Erbarier des Platzes , Herr Archi-
^ t̂ivas . '̂rgab die Schlüssel dem 1. Vorsitzenden Herrn

E D^ ' ^ d̂er den Platz selbst wäre folgendes zu
rV. T Acännerturn -Verein darf stolz auf die reu

> z .^ '̂ d Spielplatz sein . Einmal schon die Loge,
wichen̂ ?D0 ^ ^ dtgetriebe liegt er paradiesisch in dem
bort s r^ ^ ssel htstter der Walkmühle , ringsum um-
Dkx^ " ^ odem Laubioald . Eine wirklich herrliche

dwrde voll den Herren Weidmann und
gst Und dann machte sich Herr Avchitekt Lotz

^ Arbeit und zauberte in 6 Wochen auf das
2 breiigTerrain  den 94 Mletcr langen und

Spielplatz dahin , der ein trah-
f Tn  feiner Art darstellt. Er grenzt an der

oberen Seite direkt an den Wald an und ist von einem hüb¬
schen Drahtgitter eingefriedigt . Auch das Garderobehäus¬
chen macht gleich dem Platz selbst einen freundlichen Eindruck.
Die Planirungsarbeiten wurden von der hiesigen Finna
Auer L Kaden  ausgeführt . — Vor Beginn des Volks¬
festes hielt Herr Kaltwasser  eine Begrüßungsansprache
an die so zahlreich Erschienenen , die mit einem begeistert auf-
genoMmenen Kaiserhoch- endete . Zum Schauturnen waren
etwa 80 Turner , Zöglinge sowohl wie Erwachsene , aygetreten.
Es war eine Lust , zu sehen, wie fd̂ neibig und exakt alle zum
Theil recht schweren Hebungen , ganz gleich an welchem Ge-
räth , unter Leitung des Turnwarts Herrn Friedrich Engel
ausgeführt wurü >en. Man merkt sofort , welcher vorzüglichen
Schule sich die Zöglinge des Männerturn -Verein s andertraut
haben . Allen Respekt vor solchen Leistungen . Während des
Turnens wechselten von der Gesangsriege des Vereins wirk¬
ungsvoll gesungene Lieder mit Musikstücken einer aus ehema¬
ligen Achtzigern zusammengesetzten Kapelle in bunter Rei¬
henfolge ab . Inzwischen füllten sich die Banke derart , daß
man gegen 4 Uhr die Besucher wohl auf etwa 1200 schätzen
durfte . Bei vorzüglichem Stoff flogen die Stunden auf dem
paradiesischen Fleckchen Erde so schnell dahin , daß man sich
bei einbrechender Dunkelheit staunend fragte : Ist das mög¬
lich? Selbst die paar Regentropfen , welche Pluvius mitun¬
ter auf die fröhlich gestimmte Gesellschaft herniedersandte,
ttaren nicht geeignet , die Stimmung zu verderben . Im
G-egentheil , man lachte dem trotzigen Gesellen ob seines nie¬
derträchtigen Versuchs aus . Wer aber vor einbrechender
Nacht die gastliche Stätte verlassen haben sollte , der ist um
den herrlichsten Genuß von dem ganzen Feste gekommen:
Die Leitergruppen  bei bengalischen Beleuchtungen.
In ein rothes Flammenmeer war die ganze Landschaft da
draußen gchtillt . Ganz abgesehen davon , daß Schreiber
diese Leitergruppen in einer solchen Vollkommenheit noch
mcht gesehen hat , waren es namentlich , die Lichteffekte, die sich
m rabenschwarzer Nacht so unb -eschreMich schön von dem duf¬
tenden Grün des Laubwaldes abhvben . In der That , ein
märchenhafter Anblick, den die Theilnehtner so leicht nicht
vergessen werden . Den Männerturn -Verein beglückwün¬

schen wir zum Schluß nicht nur zu dem schmucken Platz , son¬
dern auch zu der in jeder Beziehung glanzvoll verlaufenen
Feier mit einem kräftigen „ Gut Heil " ! B . K.

* Mlttärpersonalien . Das Militärwochenblatt meldet: Zum
Oberst , befördert der Lt. Schluttig im 1. Nass. Feldart . Regt.
Nr . 27 Oranien ; zum Leutn . befördert deu Fähnrich v. Detten-
Schedler im Füsilier -Regt . von Gersdorff (Kurh .j Nr . 80; auf
1 Jahr zur Dienstleistung kommandirt zuw Telegraphenbat . Nr.
1 Lt. v. Bonin lErichs im Füs.-Regt . von Gersdorff (Kurh.j Nr.
80. Zur Unteroffizierschule Biebrich versetzt Neukirch Oberst , im
4. Lothrmg . Inf . Regt . Nr . 136 Wlken , Kowp.-Chef im 5. Lothr.
Inf . Regt . Nr . 144. Von der Untcroffizierschnle^ iebricĥ versetzt
der Hauptmann Jaeger als Komp.-Chef kn das 5. Lothring.
Jnf .-Regt . Nr . 144, die Oberlts . Becker in das 5. Lothr . Jnf .-
Regt. Nr . 144, Melms in das Jnf .-Regt . Herzog Ferdinand von
Braunschweig (8. Wests.) Nr . 57. und Lt. von Doering in das
Jnf .-Regt . Graf Barfuß (4. Wcsff.) Nr . 17. Zu Oberärzten be-
fördert die Assistenzärzte der Res. Dr . Weinberger , Dr . Santlus
und Dr . Dev zu Wiesbaden . Zum Assistenzarzt der Res. Dr.
Johannes Müller zu Wiesbabcn >.

** Städtische Isrbeitsvergebungen . Me Ausführung der
Schmiedearbeiten an dem Neubau der Mittelschule in der Nie-
terbergstraße wurde der Unna Karl Kramer,  die Lieferung
dier Mobiliargegenstände für den Um- und Erweiterungsbau
der Gewerbeschule der Firma A. Maurer,  beide hier, über¬
tragen.

** Vom Automobil todtgefahren . Mit Blitzesschnelle ver-
breitete sich gestern Abend in der siebenten Stunde die Schrak-
kensnachricht vor, einem schweren Automobilunfal .l,
dem eine junge Frau zum Opfer gefallen sei. Leider bestätigte
sich die Nachricht in vollem Umfange. Die hier Schwalbach-er-
straße 75 wohnhafte 30jährige Frau Wittwe Therese Muß geb.
Hartmann machte mit ihrem Töchterchen und noch einigen- Frauen
einen Spaziergang noch der Klostermühle . Auf der Schwaiba,
cherstraße zwischen Kloster Clarenthal und Klostcrmühle kam ein
von dem Architekten Friedrich - lauter  gelenktes Automobil
welches sich dieser zu einer Ausfahrt geliehen hatte, im
rasenden Tempo dahergesaust. Die Frauen wollten einmal noch
rechtzeitig ausweichen und zum andern den mächtigen Staubwol¬
ken, welche die ganze Luft undurchsichtig gemacht haben sollen,
aus dem Wege gehen, weshalb sie nach links sprangen . Einigen
gelang es auch, während Frau Muß von dem, Auto erfaßt wur¬
de. Die Räder der Maschine zermalmten ihr den Brusckasten
gänzlich, was den sofortigM Tod zur Folge hatte. Und das An-
gesichts des kleinen Töchterchens, das so seine Mutter von einem
unbotmäßigen Autler hinmorden sehen mußte ! Den Autler soll
in diesem Falle einzig und allein die ganze Schuld trfffen , denn
wie Augenzeugen bestimmt versichern, ist das Automobil mit Eil-
zugsgeschwindigkeitdaher gekommen und Manker hat es auch in
der Nähe der Personen unterlassen , ein Signal zu geben. Me
auf so schreckliche Weise dem Auto zum ' Opfer gefallene Frau
wurde nach der Leichenhalle gebracht, während den Autler so¬
fort Kriminalschutzleute in Empfang nahmen . Er versuchte sofort
nach dem Unglück sich durch die Flucht seiner Bestrafung zu enb-
ziohen, hatte jedoch kein Glück damit . Heute früh wurde er v e r-
Hafter  und das Auto in Polizeigewahrsam genommen. — Wenn
die unbotmäßigen Autler sich für die Folge trotz aller Ermah-
nnngen nicht fügen wollen, dann dürftn sie sich gar nicht wun¬
dern, wenn das Volk einmal zur Lynchjustiz greift . Die Er-
reauug der Volksseele ist durch diesen neuesten Unfall, der noch
infolge der ihn begleitenden Umstände ein tieftranriger ist, aufs
Höchste gestiegen.

*“* M .it klingendem Spiel zogen heute gegen 11 Uhr die 115er
aus Darmstadt in unserer Stadt ein und bezogen in der Arttlle.
rietaserne , sowohl als auch bei Bürgern Quartier.

** Bös zugerichitet. Vergangene Nacht 12,19 Uhr wurde die
Sanitätswache nach dem 3. Polizeirevier alarmirt . Dort lag dex
18 Jahre alte Honsbüffche Ernst Metzger  mit einer erhebli¬
chen Stichwunde in der linken Brustseite , die ihm offenbar bei
einer Schlägerei beigebracht worden ist. Nach Anlegung eines
Nothverbandes wurde er dem städtischen Krankenhaus zugeführt.

_20 . Zahr -an«.
** Schlupfwinkel der Zuhälter . Bei einem nächtlichen Streif,

zug entdeckte die Polizei im Bahnhofsneubau -Terrain einen Zu¬
hälter mit zwei „besseren Damen ", die sich den Platz als Schlupf¬
winkel ausgesucht hatten.

** Theure Unterhaltung . An einen hiesigen Kursremden hatte
sich dieserTage ein anscheinend ganz noblesPärchen herangemacht.
Man war bald in der flottesten Unterhaltung , die dem alten Herrn
auch recht gut zusagte. Nach einigen Stunden empfahl sich das
Pärchen für einen Augenblick. Und mit ihm war auch das Por¬
temonnaie des Fremden mit 400 JL  Inhalt verschwunden.Gestern
Abend wurde das galante Pärchen durch die Kriminalpolizei
verhaftet.  Dem Bestohlen-en konnten nur 30 JL  zurückgege¬
ben werden. Für den Rest hatten sich die Taschendiebe eine neue
Kluft zugelegt und einige vergnügte Tage verlebt. Der alte Herr
hat also die liebenswürdige Unterhaltung recht thener bezahlen
müssen.

** Junger Betrüger verhaftet . Samstag Abend wurde ein
ans dem . Rheinland stammender junger Mann verhaftet, der
sich in seiner Heimathstodt durch allerhand Betrügereien grö¬
ßere Geldbeträge zu verschaffen gewußt hatte: Er ergriff die
Flucht und nahm sich eine Reisebegleiterin mit. Ihr Reiseziel
war das schöne Wiesbaden . Hier loird nwn uns nicht erwischen,
mögen sie gedacht haben . West gefehlt. Denn unser Polizei.
Organismus funttionirt vorzüglich. Gar bald hatte man auch
dieses feine Pärchen am Kragen . Von Geld war aber nicht
viel mehr zu sehen.

** Tie Zunft der Taschendiebe. Samstag Abend -ermittelte
die Kriminalpolizei - ein Frauenzimmer , das einem Arbeiter dos
Portemonnaie mrt 20 A  Inhalt aus der Tasche gezogen hatte.
Dem Bestohlenen konnte fast der volle Betrag znrückgegeben
werden.

Auch ein „Bombcn -Attentat " . Der 17 Jahre alte
Julius Fleischhauer von Frankfurt , sowie der 18 Jahve alte
Hermann Möller von - Rvdh -eim waren während 2 Jahren
Schüler der Präparand -en -Anstult in U si n g -e n und standen
unmittelbar vor ihrer Aufnahme in das Lehrer -Seminar , als
sie plötzlich- Knall und Fall entlassen wurden infolge eines
Vvrko-mNmisses , welch-es sie o-bendvein heute vor die Straf¬
kammer geführt hat wegen vorsätzlicher Sachbeschädigung!
und fahrlässiger Inbrandsetzung eines von Menschen bewohn -,
ten Hauses . — Um die hier in Rede stehende Zeit war an der
Präpavaudeu -anstalt in Usingen ein Lehrer W. thätig . Die¬
ser brachte eines Tages in Erfahrung , daß seine Präparandcn
irgendwo eine solenne Kneiperei , entgegen einem bezüglichen
Verbot , veranstaltet hatten . Er erstattete Anzeige bei dem
Vorsteher der Anstalt und - es wurde auch sestgestellt, daß einer
der Zöglinge bestimmt theilgeno -Mmen hatte . Dieser, welcher
jed-och nicht dazu zu bringen war , die Konkneipanten zu nen¬
nen , wurde aus der Stelle entlassen . Möller geleitete ihn,
einen Trauerflor um den Arm , znm Bahnhof , wetzhakb er
einen Tadel von dem - Direktor erhielt . Seitdem scheint un¬
ter den Präparanden eine hochgradige Erregung Wider den
Lehrer W. bestanden zu haben und man beri-eth hin und her,
wie man ihm einen Schabernäck spielen könne. Endlich- war
man einig . Fle -ischhausr und Möller wurden — um einer
Erzählung der beiden Angeklagten zu folgen — mit der
Ausführung des Planes betraut und dieser Plan bestand in
nichts Geringerem als dem Werfen einer Bombe  zur
Nachtzeit in die Woihnung des mißliebigen Lehrers , aller¬
dings nicht einer Bombe mit den üblichlen gefährlichen ,Explo --
iivstosfen und Gescho-ssen, sondern einer ans einer Kakao-
b ü chse und - Pulver  gewöhnlicher Art improvisirt -en. Um
die Entladung hebbeizusühren , war der Deckel der Büchse
mit verschiedenen Löchern versehen und an einem derselben
ein Stück Schwamm , wie er beim Zeichnen gebraucht wurde,
arigebracht wordeu . Ab-euds nach 10 Uhr , in einer Zeit , in
der man den Lehrer zu Hause wähnte , am 9. März , zogen, in
Ausführung des ihnen gewordenen Auftrages , Fleischhauer
und Möller vor dessen etwas vor dem- Ort belegenen Wohn¬
ung aus . M . z-ertrünrm -erte mittelst Steinwurfs die Fenster¬
scheibe und Fleischhauer warf die Bombe , nachdem man den
Zunder in Brand gesetzt, in eine Stube des Lehrers hinein.
Bald -darauf erfolgte eine Explosion , eine mächtige Flamme
schlug zum Fenster heraus und die beiden Attentäter , welche
aus der Ferne die Wirkung beobachtet hatten , liefen , um im
Falle des Ausbruchs eines Feuers gleich löschen helfen zu
können , an die Th -afftelle zurück. , Und in der That hatte die
Bombe gezündet . Dem Hauseigenthü -mer jedoch gelang es
unter Assistenz des Lehrers W. den Brand im Entstehen zu
unterdrücken . Immerhin war das Holz des Fußbodens
reits angekohlt und der an Mobilien , sowie am Hause ange¬
richtete Schald-en bezifferte sich- bereits -auf etwa- Ji  115 . —
Nach den T 'hätern hatte man später nicht lange zu suchlen.
Der Verdacht lenkte sich- gleich auf die beiden Angeklagten,
und diese legten auch-alsbald ein Geständniß ab, w-ährend d e
angeblich sonst noch in das Ko-mplo -tt ^Vettvickelt-sn mit a-ller
Entschiedenheit jede ihrerseitige Betheiligung in Abrede stell-
ten . Fleischhauer und Möller kam -es heute zu Gute , daß'
sie noch unbescholten sind , daß es sich bei ihrer That eigentlich
nur um einen „ Dummen Jungen -Streich " handelte , und daß
sie durch ihre Entlassung aus der Präparand -env-nstalt schon
schwer bestraft sind-, da sie gezwungen find , sich einem ande¬
ren Lebensb -erus zuzuwen 'den . Der Gerichtshof ließ jeden
von ihnen mit einer Geldstrafe von Jt  60 davon.

* Zum Rüdesheimcr Raubmord . Es scheint jetzt endlich
-etwas Licht in die dunkle Affaire zu kommen. Man glaubt nach
dem F . G .-A. den Ermordeten mit dem Hausburschen Hugo
Hermann  aus Lindenscheid indenttfiziren zu sollen-. Her-
mann ist 18 Jahre alt und war in Fvanffurt in Stellung . Kurz
vor dem Mord theilte er seinen Eltern in Lindenscheid mit, daß
er über Rüdeshaim nach Köln wandern wolle. Seit dieser Zeit
ist er verschwunden. Me hiesige Polizei ist in dieser Angelegen»,
heit in sieberhaster Thätigkeit.

* Huddes Todeskampf . Wenn auch Hudde ein, Galgen-
frist gewährt worden ist, so scheint man trotzdem an mahgeben-
der Stelle an eine sehr nahe Vollstreckung des Schwurgerichts.
Urtheils zu denken, denn es ist Thatsache, daß der sächsische
Landesscharfrichter Brand bereits berufen ist und für sich und
seine beiden Gehilfen Quartier in Gießerr bestellt hat.

* Der Fraueumördcr Hoch. Gegen den in Chicago zum
Tode verurtheilten Frvuenmörder Hoch sind, nach dem F. G .-A.,
drei neue Strafanzeigen  wsg -en Beiseiteschaffung von
Frauen , die mit ihm in Verkehr standen-, bei der Altonaer
Staatsan -walffchaft eingelaufen . Me diplomattschen Verhand»
lungen mit Amerika haben bereits begonnen. '
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* Postdirrktor Schwartz f . Der Vorsteher des Berliner
Kaiser!. Postzeituwgsamt-es, Postdirektor Johann Schwartz,
ist am Donnerstag in Rostock plötzlich verstorben. Direktor
Schwartz hatte das Amt an Stelle des in den Ruhestand getre¬
tenen Postdirektors Weberstedt am 1. Juni 1904 übernommen,
«r ist also nur wenig über ein Jahr darin thätig gewesen. Bis
zum Jahre 1904 war Schwartz bekanntlich Postdirektor in
Wiesbaden.

* Hoflieferanten . Die Inhaber der Firma August En-
g e I, hier , wurden wieder mit einem Hoflieferantentitel bedacht.
Der Herzog Friedrich von Anhalt ernannte sie zu seinem Hof¬
lieferanten.

* Fremdenverkehr . Die Zahl der bis zum 19. August an-
gemeldeten Fremden betrug 115,128 Personen . Der Zugang
der letzten Woche beziffert sich auf 2814 Personen , wovon 911
zu längerem und 1903 zu kürzerem Aufenthalt angemeldet sind.

* Die Kaisermanöver . Die Kaisermanöver werden sich zwi¬
schen Rhein und Main , im Taunus und Rheingau , abspielen.
Die Truppen des achten Armeekorps versammeln sich am 9.
September in der Umgebung von Koblenz, um hier am . 11.
September vor dem Kaiser in Parade zu stehen/ Die Kaiser¬
parade über das 18. Armeekorps ist am 8. September bei
Homburg v. d. H. Am 10. September tritt das Korps den
Vormarsch auf Koblenz an . Dem Korps sind außer den mehr¬
fach erwähnten Kavalleriemassen nicht weniger als zehn Train-
bataillone beigegeben. Die Hauptschlachten werden am 13.,
14. und 15. September geschlagen. Das Hauptquartier soll in
Katzenellnbogen seinen Sitz haben. — Das 18. Armeekorps steht
zum erstenmal vor dem Kaiser in Parade . Es wird u. a . eine
ganz neue Waffe vorgeführt , die erst bei den Grenz-Armeekorps
eingeführt ist. Die den Mitroilleusen ähnlichen Geschütze wer¬
den, auf leichten Lafetten von den Bedienungsmannschaften ge¬
zogen, im Parademarsch vorbeikommen.

-a- MiliMisches . Die in Wiesbaden garnisonirenden Ab¬
theilungen des Art, -Regts . Nr . 27 haben seit dem 17. August
Standquartier in den Orten Niederselters , Oberselters , Erbach
und Camberg bezogen. Am 26. August wird das Scharf¬
schießen  wahrscheinlich zwischen Oberbrechen und Runkel
stattfinden.

cf Von der Bahnstrecke Wiesbaden - Langenschwalbach.
Nachdem die Schwalbacher Bahn bereits seit längerer Zeit über
die neue Linie, die -einen weiten Umweg macht, geleitet wird,
steht nunmehr auch die Eröffnung einer neuen Station zwischen
Wiesbaden und Dotzheim bevor. Die Bahn fährt bekanntlich
um die Biebricher Kolonie Waldstraße herum . Für die Bewoh¬
ner jenes Siadtcheils hat man jetzt eine Station errichtet. Sie
wird am 1. Oktober eröffnet.. Unangenehm für die Reisenden
ist nicht nur der Umweg, den die ohnehin langsam fahrende
Schwalbacher Bahn macht, sondern auch die Fahrpreiserhöh¬
ung, die seit Inbetriebnahme der neuen Strecke in Kraft ge¬
treten ist.

* Allzu wörtlich genommen. Dieser Tage stand vor einem
hiesigen Wiarenhause ein Junge welcher weinte. Zwischen einem
des Weges kommenden Herrn und diesem Jungen enffpann sich
nun folgendes Gespräch. Herr : Waruui weinst Du Jung «?
Knabe: Ich wollte mir gern einen Luftballon kaufen. Herr : Ei
Junge , das kannst Du ja thun , oder hcht Du kein Geld ? Knabe:
Doch ich habe Geld , aber der Besitzer steift an der Thür «. Herr:
Das macht doch nichts gehe nur hinein. Knabe : Nein , denn Va¬
ter sagt, der Herr macht di« „kleinen Leute" kaput und da
fsirchte ich mich.

* Ein militärisches Schauspiel bot sich Samstag Morgen
, in- Biebrich dar . Von verschiedenen Seiten her kamen die ein-
i zelnen Kompagnien des gegenwärtig in Wiesbaden  befind . ■
, lichen Regiments Nr . 116 aus Gießen dort an und begaben
/sich auf den verabredeten Sammelplatz vor dem großherzoglichen
»Schloß . Dort wurden die Gewehre zusammengesetzt, während

die Regimentskapelle bis 7 Uhr konzertirte. Tann Erfolgte
Abmarsch, die Gewehre wurden geladen und lautlos zog das Re¬
giment in kriegsmäßiger Eintheilung durch die Rathhaus - und

i Frankfurterstraßv von dannen . Es handelte sich um eine Ge¬
fechtsübung, der, wie die B . T . hört , folgende Idee zu Grunde
lag : Das Regiment hatte vor dem Schloß auf einer Ponton¬
brücke den Rhein überschritten und sollte dem aus der Gegend
von Erbenheim sich nähernden Feinde entgegentreten,

* Menschlicĥ. Skelette. Bei den Ausgrabungsarbeiten für
den Salzbachkanal in Biebrich stieß man am Samstag auf dem

' Theil zwischen dem Gaswerk und der Unteroffizierschule auf
- menschliche Skelette . Er handelt sich um die Ueberreste zweier
' Personen , die auf irgend eine Weise dort den Tod gefunden
' haben. Dem Anschein nach ist es ein weibliches und ein männ.

liches Skelett . Der Schädel sowie das Gebiß des einen waren
noch ziemlich gut erhalten . Bes den Knochen wurden Ueber-
reste einer gebogenen Sähelscheide gesunden. Andere Lederüber
reste sowie Messingschnallen etc., scheinen von einer Kavalle¬
ristenkartusche herzurühren . ^ c „ . , . „

* Das Theater als Bildungsanstalt . In Idstein  gab das
erste süddeutsche Gaistspi-el-Ensemble Dir . Württemberger"

Theatervorstellungen . Gegeben wurde zum Benefiz für Frau Dir.
Jda Würtenberger : „Die Anna ° Life oder des alten Dessauers
Jugendliebe ", historisches Lustspiel in fünf Akten von H. Kersch.
Dieser Doppeltitel ist übrigens von einer Anzahl aufklärender
dramatnrigischer Bemerkungen umrahmt . „Rokoko-Lustspiel!"
heißt es oben links, „Repertoirestück aller Bühnen Deuffchlands!
heißts oben rechts. „Elegante Kostüme", „nur -einmalige Ms-
sührung" usw. Besonders belehrend sind nach dem „B . B. B.
die Schlußzeilen' des Zettels . Hier heißt es zuletzt: „In Vor-
bereitung „Kean, sprich Kihn,  Englands größter Schauspie.
ler ." Hoffentlich wird das Beispiel von Idstein bei unseren gro
ßen Bühnen Nachahmung finden."

* Da ist mein Säbel , regiert Ihr die Gemeinde ! Ms todes-
muthiges Sicherheitsorgan bcthätigte sich unstreitig ein im Dien¬
ste ergrauter Ortspolizeidiener einer bekannten Gemeinde im
vorderen Odenwald . Der gute Mann erschien gerade auf der
Bildfläche, als einige Radaubrüder die klassische Dorfesstille zu
unterbrechen wagten. „Wenns keine Ruhe gibt,' werde ich mei¬
nen Säbel holen !" erklärte der Polizist nach einigen Beschwich-
tignngSworten kategorisch. Wirklich umgürtete sich ver nach Hause
geeilte Mann mal dem Schwerte , seinem wichtigsten Amtsattrr-
hute und bot daun der ungestört weiter sk-andalirenden Rotte
im strengsten Tone sofortige Einstellung der Feindseligkeiten.
Die zügellosen Gesellen ignorirten aber auch dieses Machtgcbot
worauf das höchlichst entrüstete Ordnungsorgan seinen blanken
Säbel schwang und mit den fürchterlichen Worten zur Erde schien
dertei: „Ta ist mein Säbel , regirt Ihr die Gemeinde!"

* Straßensperrung . Zwecks E>erstellung von Wasser- und
Gasleitungen wird die Nerobergstraße vom Anfang bis zum
Ende der Lcmzstoaße, und die Emserstraße von der Walram - bis
znr Weißenbnrgstraße auf die Dauer der Arbeit für den Fuhr-
verkehr polizeilich gesperrt-, Zwecks Herstellung einer Nuhwasser-
und Gasleitur-g wird das nördliche Trottoir der Bierstadt-rstraße
von der Garten - bis Bodenstedtstraße auf die Dauer de. Arbeit
Lir den Fiihrverkehr gesperrt.

fs. Zu einer äussrst aufregenden Szene kam es gestern
Abend in einem Hause der Feldstraße. Dort wohnen zwei Par¬
teien, die sich seit längerer Zeit feindlich gesinnt sind und ' sich
gegenseitig dos Leben sauer machen. Gestern Abend kam es
zur Katastrophe zwischen den beiden Männern . .Ein Gemüse¬
händler gerieth nach kurzem Wortwechsel mit seinem^ Nachbar
in Streit , in dessen Verlauf er einen Revolver ergriff und sei-
nemj Gegner eine Kugel in den Hals schoß. Dieser Vorfall
hatte ein-e große Menschenmenge herbeigelockt, die das Polizei¬
revier in der Röderstraße von dem Vorfall benachrichtigten.
Der „Schütze" wurde von Polizeibeamten abgeführt , sein Ziel-
obje-kt ins Krankenhaus befördert.

k. In den Rhein . Samstag Abend versuchte vor dem
Großh . Schloß in Biebrich ein junger Mann aus Wiesba¬
den  seinem Leben durch einen Sprung in den Rhein ein Ende
zu machen. Er wurde jedoch von Passanten an dem Vorhaben
gehindert . Als et seinen schon wiederholten Plan scheitern sah,
stieg er auf die Straßenbahn und fuhr nach Wiesbaden zurück.

k. Ter umcttoarfdje Ziegenznwachs. Einen recht sonder¬
baren Scherz  erlaubte sich in der Nacht von Samstag ans
Sonntag ein junger , im benachbarten Mosbach wohnender
Mann . Er entführte zwei Ziegen aus dem Stalle einer Wittwe
in Mosbach , nahm! die beiden Thiere mit und stellte sie dann,
in der hetm-athlichen Klause angel-angt , in den Stall seiner
Mutter ; darin befanden sich noch drei Ziegen. Als die Mutter
des Ziegendiebes am anderen Morgen in den Stall kam, war
sie natürlich heftig erschrocken übel den unerwarteten Zuwachs
über Nacht. Durch den hierdurch entstehenden Lärm wachte
der Sohn auf. Nun klärte sich die ganze Sache aus. Zur
Strafe für seine That mußte er die fremden Ziegen am Sonn-
tag Vormittag in v̂orgerückter Stunde zum Ergötzen der Pas¬
santen ihrem heimischen Stalle wieder zusühren. Die Wittwe
stellte, da sie die Episode selbst als eine scherzhafte ansah, kemen
Strafantrag.

* Kurhaus . Der berühmte Cornet -Virtuose Herr W. Pa¬
ris Chambers , dessen Vorträge am Sonntag Abend im Kurgar-
ten ungewöhnlichen Beifall erregten-, wird- -auch morgen , Diens¬
tag, während des Abendkonzertes der Kurka.pell-e soUstisch auf-
treten und drei Nummern zum Vortrage bringen . Wir machen
hierauf umsomehr aufmerksam, als dies das letzte Gastspiel des
Herrn Chambers während seines gegenwärtigen hiesigen Aufent¬
haltes ist.

* Der -Männerturnverein veranstaltet heute Montag eine Nach¬
feier zur Einweihung seines Turnplatzes.

* GesangwettstMt . Ter Gesangverein Liederkranz errang
ans dem in Pfaffendorf bei Koblenz stattgesundencn W-ettstrett
in der zweiten Stadtklasse den 3. Preis . Der Verein kehrte heute
Abend 8,36 Uhr sRheinbahnhosi zurück.

* Stenographicschule. Auf Wunsch wird bei genügender Br»-
theiligung für Studenten ein Sonderkursus  in Stenogra¬
phie errichtet . Am 21. August Abends 8 Uhr können- (Lehrstraße
10j noch Theilnehm-er dem Anfängerkursus beitreten . Der Fort-
bilduu-gsunterricht beginnt Mittwoch Abend.

* lieber den Saatenstand in Preußen Mitte August schreibt
die „Stat . Corr ." : Die Anfang Juli einsetzenden kräftigen
Niederschläge habM angehalt-en, sodaß die Zahl der Regentage
während der verflossenen Bcrichtszeit in den meisten Bezirken
ungewöhnlich hoch gewesen ist. Durch alle Feuchtigkeit wurde
die Temperatur nicht herabgedrückt, sondern blieb anhaltend
warm-. Sämmtliches Getreide ist denn auch schnittreif geworden
und zum großen Theil auch geschnitten eingefahrcn worden.
Winterroggen ist wohl fast durchweg geborgen, Winlerweizen
znm großen Theil , auch Sommerfrüchte bis aus Hafer , von dem
noch viel einzufahren ist. Dar Werth der Braugerste ist durch
die Nässe sehr herabgesetzt. Am meisten wird über Hafer ge¬
klagt, der stark zweiwüchsig ist. Kartoffeln haben sich infolge der
Nässe theils sehr erholt und sind bei gutem Knollewansatzeüpp'g
ins Kraut , theils zeigen sie bereits starke Spuren von Fäulniß-
krankheit. Futterkräuter haben jedenfalls den größten Vorthesi
von der fenchtwarmen Witterung gehabt. In diesem Jahre,
wo die Ernte verhältnißmäßig west vorgeschritten ist, kann bei,
Getreide von einem Saatenstande kaum noch gesprochen werden,
da nur noch wenig ans dem Halme steht. Die abgegebenen No¬
ten betreffen denn auch nicht -allein diesen noch nicht geschnittenen
Rest, sondern beurtheilen die Ernte.

Wetterdienst
Ser Landwirtschastsschule zu Weilburg>r. d. Laha.

Voraussichtlich, : Witterung
für Dienstag , dm 22. August,905.

Zeitweise windig, vorwiegend trübe, Temveratur wenig verändert,
stellenweise geringer Regen.

G ena ne r e-3 durch die Weilburgcr Keticrsarien(monatl. 80 Pfg.),
welche an der Expedniov deS „W - s ba d- n - r G ' iierai-

6efdiäffliches.
Geschäftliches. Es wird in unseremLeserkreise n«r

Wenige geben, welche die stets wiederkehrenden Jnseratx ?̂ '?
Firma Bial und Freund  nicht mit Interesse gelesen

iuliui-  uu ^ ^f vw‘ ~ n'
21n 5 ein ft *, Mauritiusstrage8, täglich

shrq
werden und Hunderttausende guter Kunden hat sich die NxM
erworben auf Grund der Preiswürdigkeit und Reellitäs
Waren und der großen Vergünstigung, . dieselben in
Mannigfaltigkeit gegen geringe monatliche Theilbeträge z,
kaufen. Die Firma vergrößert ihren Betrieb fortwährend
hat jetzt außer photographischen Apparaten , Musik-Jtistr
ten, Grammophonen usw. auch noch erstklassige, deutsche Sc
Maschinen und ganz neuerdings beste deutsche Büchsen̂,
Jagdgewehre ausgenommen, welche zu billigem Preise eben!
gegen Monatsraten abgegeben werden. Ausführliche ftlus
Preislisten dieser neuen Artikel stehen jedem Interessenten
tis und frei zur Verfügung . lMa-Ncher Waidmann wird die
heit gern benutzen, den langgehegten Wunsch, sich ein gutes
wehr anzuschaffen, nunmehr erfüllen zu können, ohne seine
dabei fühlbar anzusttengen.

5traskvmmer-8itzung vom 18. Huguff.
Ein Heirathsschwindlcr.

Der Monteur Philipp Roß von Darmstadt , der Zeit in
der Strafanstalt in Eberbach internirt , scheint zeitweilig aus
dem Heirathsschwindel seinen einzigen Erwerb gezogen zu ha¬
ben und ist deshalb unzählige Male bereits vorbestraft . Seine
letzte bezügliche That spielte sich hier in Wiesbaden ab-. Im
Jahwe 1904 lernt « er irgendwo auf der Straße ein damals
bei einer Herrschaft an der °Emserstraße bedienstetes Mädchen
kennen. Er erzählte ihm gleich, daß Keine von Allen ihm so
sehr gefalle wie eben sie, daß er sie zu seiner Frau machen wolle.
Daß seine Vermögensverhältnisse die besten seien und daß er
eben dabei sei, sein Werkmeisterexamen zu machen. Dem armen,
bereits iu reisereu Jahren stehenden Mädchen wurde der Kopf
ganz benommen bei all den Liebesschwürcn und wenn ex dann
und wann kleine Bedürfnisse hatte, die er aus seinen laufenden
Mitteln nicht befriedigen konnte, dann sprang sie gleich mit ihren
Ersparnissen ein. Endlich jedoch als ihr Guthaben sich ans ei-
nige A.  238 belief, wartete sie eines Tages vergeblich auf ihren
„Bräutigam ". Der Mann hatte cs vorgezogen, sich- über d' e
Berge zu machen, um an anderer Stelle dasselbe Spiel zu trei¬
ben. Zusätzlich zu einer noch nicht verbüßten Strafe erhält er
6 Monate Gesängniß.

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
anstatt Emil Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
Politik und Feuilleton : Cheiredcilienr Moriv Schäfer : für
den übrigen Theil und Inserate Earl Rütte l. bnbe zv

Wiesbaden.

Le&fe Ueiegramme
Also doch!

Swinemünde , 21 . August . Die Nachricht von her
Ichnung eines Festes zu Ehren des englischen Grschw?̂
durch die Stad -tbehörde ist unrichtig . Das GegenchÄl ist M-
treffend . Eine f -e st I cche D -e k o-r a t i o-n der Stadt ist fe
absichtlgt.

Feuersbrunst.
Göttingen , 21. August . In Lindau qm Harz ist xst.

ejn großer Brand ausgebcochen . 15 Gebäude  stch.-n i,
Flamme  n.

Zweite Amcrikareffe des Prinzen Heinrich.
Berlin , 21 . August . Die Nachricht von einer nock;mali-

gen Reise des Prinzen Heinrich nach Amerika  wird ml
der Umgebung des Prinzen bestätigt . Doch ist der Zeitpuch
der Reise noch! nicht bekannt und infolgedessen sind die »
lachen Stellen in Amerika davon noch nicht unterrichtet. /

Der kommende Mann.
Paris , 21. August . Mehrere Blätter etblicken in tot

gestern zum Senator gewählten b-ischevigen Deputirten
Bourgeois  den zukünftigen Präsidenten  der Repu-
blik. Sollte ihm aber , schreibt der Figaro , der yegenwärche
Präsident des Senates Fallidres bei der nächsten Versailler
Wahl vorgezogen werden , so wäre das Präsidium des Sench
für Lson Bourgeois gc-sichert.

Französischer Ministerrath.
Paris , 22 . August . Aus Thonon am Genfer See ivir)

gemeldet : Ministerpräsident Rouvier  gedenkt am Miit-
woch ober Donnerstag dieser Woche in Paris einzurW»
um einem durch Angeleg -enheiten der inneren und ä'.Plch
Politik , nothwen -dig gewordenen K a b i n e t t s r a t he w
zusitzen.

Schweden und Norwegen.
Chrlstiania , 21. August . In politisch eingcwerhteii Li»

sen besteht die bestimmte Vermuthung , daß die Regieru-g
den: Gro -ßthing den Entwurf zur Antwort auf den
schen Reichstagsbeschluß vom 27. Juli unterbreiten wr».
Die damit verfolgte Absicht ist die baldige Beendig'
u n g der Krise  bezüglich der man bei den schwedischen Fs»»
toren dieselbe Ausfassung annimünt . Dieser Entwurf p«
einen Bericht über das Ergebniß der Volksäbstimmung M>
halten und im Zusammenhänge damit das früher ausgeWF
chene Ersuchen an die schwedischen Sla -atsfaktoren iwn̂» i | i
Wirkung zur Vollendung der Unionsauslösung wiederhole».
Tie Reichsakte vonr 6. August 1814 wären dann auch
schwedischer Seite als aufgehoben zu erklären.

Amerikanische Truppcnvcrmschrnng.
Washington , 21. August . Im Kriegsministeritim v«

augenblicklich ein Projekt erwogen , den EfsektivbestandW
amerikanischenTruppen in 5lriegszeiten auf 250 000
zu erhöhen , während er bisher nur 100000 Mann
bei einer Friedenspräseiizstarke von 60 000 Mann . W
sprechende Vorlage wird bald an das Parlament gelangen, j

Die Friedenskonferenz.
Paris , 21. August . Der hiesigen Ausgabe des ^

Jork Herald wird aus Portsmouth - tclegraphirt , daß
-erstand gegen ein Schiedsgericht  über die noch>
tigen Punkte geringer geworden fei . Nach
ung würde Rußland geneigt sein, ein Schiedsg -rlcht
nehmen.

Petersburg , 21. August . Im auswärtigen
man , daß ein offizieller Bericht  über die Vê ^
lungen in Portsmouth - seinerzeit veröffentlicht werde!
Ter Bericht wird die Telegramme enthalten , welche
der Regierung und den Fried «nsdelegirten gewechselt
sind . Dadurch würde der Beweis geliefert werden , ovv ^
land einen ehrenvollen Frieden gewünscht habe . Man
daß die Unterredung zwischen Roosevelt und
hrndern kann , daß die Dienstagsitzung die letzte der # ,g
konferenz ist. Die Russen hätten ihr letztes Wort
auf Kriegsentschädigung und Gebietsabtretung

Portsmouth , 21. August . Wie verlautet , ha!: ^ spi-
nisch-e Flnanzagent Kaneko in einer Unterrc 'du-ng oe . ^
dent Roosevelt gegenüber erklärt , daß di-öJapauer 6.
ren , auch in der Frage der in neutralen Häfen *
russischen Kriegsschiffe  nachzugeben.

Ncivpork , 21. August . Nach der Unterredung 8*̂ ^
dem Präsidenten Roosevelt ' und - Baron Ro sen
Telegramm an den Zaren gesandt , in dem die
Vorschläge Roosevelts mitgethefft ' werden . ^ -r«-

Tokio , 21. August . Die gestern hier eingelauw ^ ^ ^
legramme aus Portsmouth lauten etwas peift^
Bezug aus das Resrütat der schwebenden Frieden »'
lungen.
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Schwerer Unglücksfall.

s Dovlbnrgv. b. H-, 21. August. Ein schwerer Unglücksfall
sich am Samstag Abend unweit des hiesigen Schlacht-
jjer Feldbergstraße, wo das von der Frau Fleischer-

Jam in aus Oberstedten gelenkte Pferd mit dem Ww
IL rchaing.  Frau Jamin rettete sich durch einen Sprung,

b j,i e neben ihr auf dem Wagen befindliche Frau des
Belte aus Oberstedten mit Pferd und Wagen im

Ea so unglücklich zu Fall kam. daß sie schwere Knochen-
Bfan beiden Beinen erlitt . Die Verunglückte wurde in
IPLfie gelegene Allgemeine Krankenhaus gebracht, woselbst
Mrechtc Bein unter dem « nie sofort amputirt werden mußte.
r  Katholikentag.

Srrastburg t . Elf ., 21 . August . In der heutigen ersten
W n̂g des Katholikentages wurden zu Präsidenten gewählt:

von Loewenstein . Neichstagsabgeordneter Ober-

LandesgerichtsrathWellstein un 'd Gutsbesitzer Graf Andlau
m,d Stolzenheim.

Unruhen im Schutzgebiet.
Berlin , 21. August . Gouverneur Graf Götzen berichtet

tckgraphisch' daß die Befürchtungen der Missionsstation Ma-
Eamango nach einer Meldung des dorthin entsandten Be-
z-ckshauptmanns sich als unbegründet erwiesen . Nördlich
!es Rusidji-Flusscs sind noch keine Anzeichen von Unruhen
hccvorgetretm. Dagegen ist die Bezirks -Näbenstelle Liwale
Äl 15. August überfallen worden . Feldwebel Faugel,
ßausmann A i m e r und Ansiedler P f ii l l e r sind nach Nach¬
ten , welche der Gouverneur für glaubhaft hält , ermor¬
det  worden. Der Gouverneur beabsichtigt die Zusammen¬
stellung einer starken Kompagnie in Kilwa , und deren ge¬
meinsames.Vorgehen mit der Station Shengea auf Liwale.
Das Marinedetachement aus Mehorro trieb eine Bande Auf¬

ständischer am Nordflusse des Kitschi-Berges zurück.
Neuer Gouverneur in Südwcstafrika.

Berlin , 21. August . Der Kaiser bewilligte dem Gou-
vuneur Leutwein den erbetenen Abschied und ernannte den
Generalkonsul von Lindcquist  zum Gouverneur des
sDwestafrikanischen Schutzgebietes , v. Lindequist trifft vor-
eus sichtlich im Oktober im Schutzgebiet ein ._

‘Br KlmUr, Kranke, Genasonde.
■h mit Wasser verdünnter
Kuhnülch bester Ersatz für
* Muttermilch^
"Käsende Anerkennungen
Ws AUerhöobsten Kreisen.

Zu haben in Apethcken, I>ro
genen etc. Proben und Bro-

schüren durch das
weneral-Depot f. Deutschland

1. F. NeimannISehn
agLHofl., Berlin,Taubenstr.5);52.

parasitin,
unübertroffene» Mittel zur (lünz-
Iirfieu JJertilfiunfl von 1729/302

Kopfläusen vcliß
Brut.

Preis per Flasche 50 Pfg.

Wanzentod,
Nadikatmittel gegen Wanzen, per

Flasche 50 Pfg.
Zu haben bei: Apoth. Ölte

Sichert, neben dem Schloß 3,
Backe& Esklony, gegenüber dem
Kochrunnen, Oskar Ziebert.
Tannusstr. 50. Fr . Rompel,
Waucrgassc 12, Willys Graese,
Drogerie, Wg-ergaffe 37, Drog.
Geipel, Bleichst: . 7. Ring-Drog.
(F. K. Müller), Birmarckring 31.

lnr Brautleute.
Gut gearbeitete ARiidel.

Handarbeit , wegen Ee-
^aemst dev hohen Ladcn-
" " the sehr billig zu vcr
!»Ule„ : Tollst. Betten 60—150

12—50 M „ Kleiderfchr.
WSuffmj ) 21- 70 M , Sbieael-
r* nt' 80- 90 M.. B-rtikoivs
w,‘ Iro 84—60 M ., Kommoden
p~ 34®.. Küchenschr. 28 - 38 Dt.
eprungr. 18- 25 M ., Matr . in
Ms « ' lWelle, Asrik und Haar
SelstO Deckbetten 12- 30 M..

-̂ 'banz, Ottomanen 20
GO® % Waschkommoden 21 dir
15- 25 und Auszuglische
tif-fi. c , buchen- u. Zimmer-
"4- 6- io M.. Stühle 3- 8 M.

undPleileripiegel5 - 50 M.
^uoste Lagerräume.

ßr ?s,' , «EVcrkst . Frankcn-
Aiick »Transport  frei

j "^ h’nrtö  vcr Auto
H ^ rf ■L 2öuufcött&teruiin . 486

«eirai.
40 er, mit einem gut--

Chm ^ üdchen), von
°>--ien ? Bermö.;cnb, sucht
kJanatf* I 8' "Zunder Damen-
,sttÄ f r'nmit t0n- T'-u"-
U”k ® m taitCt8‘ « Charakter
M-'-z Vermögen,
^ttden ^ Heirat bekannt zu^ UfV rn£9enr fe 0ff-
Nbrn ®;1?Iosse ’ Köln zu

W -— Edrenf.  1254/261

»Umzüge
' * u. F.derrollen>e

i^ incstsr ' rnsb!
ix  9 ibt

Acrztlich erprobt ..Berhütet und be¬
seitigt Brechdurchfall,

Diarrhoe . Darmkatarrh.
Bester Ersatz der Mittleraulch.
Dosen 45 u . 90 Psg ., in Beutel
1 Psd . 85 Psg . Zu haben in
Wiesbaden bei : Otto Siebcrt,
Apotheker, Markrstr. 9 , Fritz
Bernstein , Wellritz. Drogerie,
Backe & Esklony , Drogerie.
Ernst Kocks, Drogerie-, Sedan-
platz t , Otto Lilie , Droaerie,
Moritzstr. 11, F . M . Müller,
Ring -Drogerie , Bismackiing 31,
W. Machcnhcimer , Adler-
Drogerie , Bismarckriiig 5. Fritz
Nötiger , Luxemburg-Drogeric u.
W Stoll , Moritzstr. 60. 1128

mit

ChstkYj

[ « avrn.'H.'
F j : ., . , .

1 01

Lockcuwasscr
Sadulin gibt
jedem Haare un
verwüstl Locken
u, Welle »krause
Wasser « 0 80
und IOO Psg
Pomade Sadulin
t40 Psg . Kram
Knlin . Pars
Nürnberg Hier

4b. Trog,
vis d Rat -teile »' , tu,,'

Ttva ., Kirckig <»
.. . ,e  r4t .r ’ ia *. M"
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Ausgabestellen
des

„Wiksbüi>k!ikiGk!lttli!-Ail̂lZkl",
Amtsblatt der Stadt Wiksbads«.

Wovsilicher Abo«nementspreis 50  Pf^
Eine Extragebnhr bei den Filialen wird nicht erhoben,

^krobeuummcrn werden auf SLunsch einige Tage gratis verabfolgt.

Adccheidstraßc — Ecke Moritzstraße bei F . A. Mülle  r , Colo-
nialwaaren - und Delikatessenhandlung.

Adlcrstraße - Ecke Hirschgraben bei A. Schüler,  Colgnias-
waarenhandlung.

Adlerstratze 23 bei Schott , Kolonialwaarenhandlung.
Adlcrstraße 55 — bei M ü l l e r , Colonialwoarenhandlung.
Albrcchtstraßc 3, bei Krießing,  Kolonialwaarenhandlung.
Illbrcchtstraße 25, bei Roth  Kolonialwaarenhandlung.
Bismarkring 8, bei Feld  e, Kolonialwaarenhandlung.
Bcrtramstraßc , Ecke Zimmermannstraße bei I . P . Bausch

Kolonialwaarenhandlung . )
Blcichsrraße — Ecke Hellmundstraße bei I . Hube  r , Colonral-

waarenhandlung.
Bleichstraße 20 — bei Scherf,  Colonialwaarenhandlung.
Eltvillcrstraßc 12, bei Mohr  Kolonialwaarenhandlung.
Erbachcrstraße 2, Ecke Walluscrstraßc — I . Frey,  Colonial¬

waarenhandlung . „ .
Goldgasse — Ecke Mctzgergasse bei PH. Sättig,  Colonial¬

waarenhandlung.
Gocthestraße Ecke Oranienstraße L i e s e r , Colonialwaaren-

Handlung.
Hascngartcn, bei Joh . Kraus (Friedrichshalles Mainzer Land¬

straße 2.. . i
Hclcncustraße IG — Bei M . Nonnenmacher,  Colonial¬

waarenhandlung.
Hellmundstraße — Ecke Bleichstraße bei I . Hube  r , Colonial¬

waarenhandlung.
Hirschgrabcn 22 — bei Pierre,  Schreibm .-Hdlg. <
Hirschgrabrn — Ecke Adlerstraße bei A. Schüler.  Colonial¬

waarenhandlung.
Jahnstraße 7 — Barnscheid,  Colonialwaarenhandlung.
Jahnstraßc 40 — bei I . F r i s chke, Colonialwaarenhandlung.
Jahnstt -aßc — Ecke Wörthstraße bei Gebr . Dorn,  Colonial¬

waarenhandlung.
Lehrstrvßc — Ecke Steingasse bei Loms Löffler,  Colonial¬

waarenhandlung.
Ludwigstraße 4 — bei W . Dienstbuch,  Colonialwaaren-

handluug.
Mainzer Landstraße 2 (für Hasengarten ) bei Eichhorn

(Friedrichshallei
Mainzcrlandstraße , (Arbeiter » Kolonie), Phil . Ehrengardt

Co!onialwaarenhaudliina.
Mrtzgcrgasie — Ecke Goldgasse lei PH. Sättig,  Colonial¬

waarenhandlung.
Moritzstraßc Ecke Adelhaidstraße bei F . A. Müller,  Colonial-

waaren - und Delikatessenhandlung.
Moritzstraße 46 — F u chs , Colonialwaarenhandlung.
Nerostraßc Ecke Querstraße M i ch e l, Papierhandlung.
Ncrvstraße — Ecke Nöderstraße bei C. H. Wald,  Colonial¬

waarenhandlung.
Or «mcnstrahc — Ecke Göthestraße , L i e s e r , Colonialwaaren¬

handlung.
Querstraße 3 — Ecke Nerostraße, Michel,  Papierhandlung.
Rauenthalcrstraße 11 bei V. W e n z e l Kolonialwaarenhandlung.
gkauenthalerstraßc 20 bei W. L a u x Kolonialwaarenhandlung.
Rhcinstraße 87, Ecke Wörthstraße. Hermann Würtz Coloniai-

waaren - und Drogenhandlung.
Röderstraße 3, bei Bester,  Kolonialwaarenhandlung.
Nöderstraße 7 — bei H. Z b o r a l s ki, Colonialwaarenhandl.
Röderstraßic— Ecke Rerostraße bei C. H. W a ld . Colonial¬

waarenhandlung.
Saalgafsc — Ecke Webergasse bei Willy Gräfe,  Drog.
Schauplatz 7., Ecke Sedansttaße , bei F . G ö tz, KolonialwaareU-

handlung.
Schachtstraße 10, bei I . Köhl  er, Kolonialwaarenhandlung.
Schachtstraße 17 — bei 5p. Schott,  Colonialwaarenhandlung.
Schachtstraße 30 - bei Ehr. P e u p e l m a n n Wwe., Colonial-

waarenhandlung . , ^ r „ . „ , , , T. r
Schwalbacherstraße 77 - Bei Frl . Heinz,  Colonialwaarenhdlg.
Steingasse 20 — bei Wich. Kautz , Colonialwaarenhandlung.
Steiugasie - Ecke Lehrstraße bei Louis Löffler,  Colonial-

waarenhandlung . .
Walramstraße 25, — Schuhmacher,  Kolonialwaarenhandlg.
Mbergasie - Ecke Saalgasse bei Willy Gräfe,  Drog.
Wörthstraße - Ecke Jahnstraße bei Gebr . Dorn,  Colonial-

waarenhandlung . . -
Wörthstraße Ecke Rheinstraße , Herm . Wurtz Eolomalwaarea-

und Drogenhandlung . ^ , . , r ^
Yorkstraße 6 bei A. Ohlemacher  Kolonialwaarenhandlung.
Zrmiiicnnannstraßc - Ecke Bertvistraße bei I . P . Bausch,

Colonialwaarenhandlung.
Zietenring 6, bei L. S e l Kolonialwaarenhandlung.

Mein Eigarren-SpeMl-tzcschäst
befindet sich jetzt

Wcllritzstraste»ti.

kiesig billige
Verkclufe

bei

Guggenheim& Marx
m

Ernst Jleu::.

Wiesbaden,
Marktstrasse 14, am Schlossplatz.

preise nur diese Woche!
Circa

2000 fertige Schürzen per stück von 25  pf. an.
Wachstücher, grosse,neue Sendungen,

per Meter 50 Pfg.
Weisse Damen -Hemden , -Hosen- und -Jacken in

nur Ia. Qualitäten Stück 1 Mk.

VelOUr -ReSte 2U Blusen und Kleidern,
die 6 Meter Mk. 2.50.

Hemdenstoffe gute, eGhtfarbige Ware,
die 3 Meter Mk. 1.—

500 Loden-Kleider, alle Farben, dopp.Breite.
die 6 Meter Mk. 3.50.

500 Meter schwarzer Seiden41pacca,
110 cm breit , Meter Mk. 1.83.

500 Meter sehwarzen Cheviot oder Cachemir,
Meter 85 Pf.

1 grosser Posten
weisser Waffel-Bettdecken stück Mk. 1.50.
1 Posten Garten - und Balkon -Tisch-Decken

Stück von Mk. 1.— an.
Damast*Servietten stück 25  pf.
1 Posten <pÜT Bett -Tücher ohne Naht, 2V4 Meter

lang , Stück Mk. 1.50.
Handtücher per Meter von 20- 50 Pfg.
Tisch-Tücher
Bett -Damast , 80 cm breit,
BetfcBamast Ia. 130  cm breit
Möbel-Crepe zu Sofa-Bezügen
Scheuer -Tücher
Staub -Tücher
Markt -Taschen

Stück Mk. 1.—.
Meter 50 Pfg.
Meter 90 Pfg.
Meter 50 Pfg.

4 Stück 50 Pfg.
4 Stück 50 Pfg.

Stück 50 Pfg.

Herren -Anzüge,
Herren*, Tuch=und Werktags-Hosen.

Knaben4nzüge
(blauer Cheviot) Mk. 2.50.

6718
Man verlange diese Woche

!Gratis -Zugaben!
Auszug aus den Cevilstands-Regiftern der Stadt

Wiesbaden vom 21. August 1005.
Geboren : Am 15. August dem Herrnschneider Wilhelm Gei.

sel e. T . Margarethe Luise Auguste. —■Am 19. August dem
Schreiner Hermann Lauer e. S . August. — Am 14. August
dem Komptoiristen Josef Fröhlich e. T . — Ami 16. dem Herr¬
schaftskutscherWenzel Hudec e. T . Hedwig Marie Karoline. —
Am 16. August dem Bäckermeister Karl Beysiegel e. T . Marie
Martha.

Aufgeboten: Damenschneider Arno Wiüstefeld hier, mit
Klara Düselmann hier . — Schlosser Johann Konrad Lechner
in Dotzheim, mit Katharine Sofie Neubert in Heidingsfeld. —
Schneidermeister Franz Mecky in Gendheim, miit Anna Maria
Elisabethe Michel das. — Land-wirth Georg Kißner hier, mit
Cäcilia Braun in Haitz. — Metzger Anton Reis in Elz, mit
Marm Kön-inger in Elz . — Herrnschneidergehülfe Johannes
Reitwiesner hier , mit Friederike Steffens hier. — Waldwärter
Max Schlosser hit -r , mit Müria Häuser hier. — Elekttotechniker
Wilhelm Eichmann hier , mit Johannette Löw hier. — Deko-
rationsmolermeister Josef Müller hier , mit Luise Schmidt hier.
— Maurergehülfe Josef Hürter hier, mit Auguste Bullmann
hier.

Kgl. Standesamt.

'Wische fürJ'leugeborene
empfiehlt in reicher Wahl

Baby-Artikel*|1
zu Gelegenheitsgeschenken, in jederP-eislage

Carl Claes
Wiesbaden , Bahnhofstrasse

■
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Todes -Anzeige«
Heute Nacht 1V* Uhr verschied nach kurzem, schwerem

Leiden, meine liebe Frau, unsere gute Mutter, Tochter, Schwester,
Schwägerin und Tante,

EÜIse 29  fort,
ged. Russist *,

was wir hierdurch Verwandten, Freunden und Bekannten anzeigen
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Adolf Miort und Kinder«
Wiesbaden, den 20. August 1905.

Die Beerdigung findet am Dienstag Nachmittag 3 Uhr vom
Leichenhause aus statt. 6688

UfßctfüjuttgS'Iftffiituf
Gabi *. H®8sg@foai8©pf

ISi Telephon 411, 8Mauritinsstraße 8.Großes Lager in allen Arten vo Holz- und Metall-
Särge», sowie eomplcttc Ausstattungen zu reell
billigen Preisen. Transporte mit privatem Leichen¬

wagen 9707

üloßifiai:-Versteigerung.
Heute Dienstag , den 22. Aug . er , vormittags

9 Vü  Uhr und nachmittags 2 '/s Uhr anfangend, ver¬
steigere ich im Aufträge nachverzeichncte Mobilien öffentlich
meistbietend freiwillig gegen gleich bare Zahlung in meinem
Versteigerungslokale

13 Moritzstratze 12 dahier
als : 1 sehr gutes Pianino (Römisch, Hoflieferant, Dresden),

LO französische Hotelbetten, Kleiderschränke, Vertikows.
Sekretäre, Kommoden, 1 Garnitur (Sofa, 4 Sessel),
15 Plüschsofas, Büsietts, Auszieh- und andere Tische,
Spiegel mit und ohne Trumcaux, ein gutes Billard
mit jäintl. Zubehör, 1 Herren-, ein Damenschreibtisch,
Klavierstühle, 1 Partie mahag. und nußb. Stühle,
goldene Salonhocker, Waffen, Bücher, fremde Land¬
karten, Helm, Säbel, 1 Aquarium, 1 fast neuer Flie-
genschrank, 2 Eisschränke, 1 feines Eßservice, 2 Ala¬
bastervasen mit schwarzen Postamenten, 1 Zimmercloset,
2,  3 , 5 und llflamm. Lüster, 1 elektrische Zuglampe,
1 altdeutsche Flurlampe, viele Bilder, Portieren, Vor¬
hänge. Rouleaux, ein Vogelkäfig mit Ständer, Küchen¬
geräte, Kochgeschirre,

»wie noch vieles mehr. 8716
Besichtigung2 Stunden vor Beginn der Versteigerung.

Adam Bender^
Auktionator it. Taxator.

GeschäftSlokal: 12 Morinstrnste 12.

Zwangsversteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in der

Gemarkung Bierstadt belegenen, im Grundbuche von Bier-
stadt Band XVIII , Blatt 521 zur Zeit der Eintragung
des Versteigerunzsvermerkcsauf den Namen des Maurer¬
meisters August Krauß in Wiesbaden, Nauenthaler«
straße 8, eingetragenen Grundstücke:

Nr. 1. Kartenblatt 56, Parzelle 12, Acker, Gemeinde¬
feld, 2. Gewann, 14 a 66 qm groß;

Nr . 2. Kartenblatt 56, Parzelle 13, Acker, Gemeinde-
fcld, 2. Gewann, 6 a 35 qm groß;

Nr. 3. Kartenblatt 56, Parzelle 14, Acker, Gemeinde-
fekd, 2. Gewann, 12 a 31 qm groß,

am 3 . November 1905 , Nachmittags 3 '/, Uhr,
durch das Unterzeichnete Gericht an der Gerichtsstelle. Zimmer
Nr. 98 versteigert werden. 6695

Der Versteigerungsvermerkist am 25. Juli 1905 in
das Grundbuch eingetragen.

Wiesbaden, den 14. August 1905.
Königliches Amtsgericht 12.

Schon in einigen Tagen, vom4. bis II. Sept. er.
Ziehung der nachweislich chancenreichsten

•äf

TttfLotterie
185000 Mark.

|21  000 Gew I
Ges.-Wert Ilud

Man beachte:
Die hohen Gewinne,
den geringen Eins.
Die grosse Chance

wÄ : 300007 20000, ~ 10000 .j
Man hilf!so;dim lieiUose
€tomeral >l )ehit Ferd . Schäfer , Dassel «! |

WflfnP hiermit jedermann, meinem SoHn-Angnst
**“ • ** *> Noll etwas zu leihen ober -u borgen, da

ich für nichts hafte. 6632 Will ». Voll , Bismarlritig 9.

22. August 1905. Nr . 195. svicsvadenrr

__ oJnA, e G& f / <S0.  W

12 Pf. Neues Smiftlitniitp. Vst. 12  ff,
6 Pf. Nene holl. Bollheringe 8 und 10 Pf.

ff. marinirte Heringe. I5g,M
Telefon 125 . «5. Schaab , Grabenstratzr 3.

Zwangsversteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in d«

Gemarkung Dotzheim belegenen, im Grundbuche von Dotz>
heim Band XV, Blatt 424 zur Zeit der Eintragung dks
Versteigerungsvermerkes auf den Namen der ®tot
Katharina Wuckemus, geborene Henning zu Heim
a. M., Hospitalslraße 52, eingelragcnen Grundstücke:

Kartenblatt6, Parzelle 452, von 2 a 01 qm Ru,
am Margarethenweg,

Kartenblatt 68, Parzelle 7119, von 9 a*73 qm Alk«,
auf der Trift,

Kartenblatt 68, Parzelle 7254, von 1 a 39 gm Ru,
unter dein Karrenweg,

Kartendlatt 59, Parzelle 5213, von 1 a 69 qm Acker,
im Esel, 12. Gewann,

Kartenblatt 74, Parzelle 29/7743, von 1 a 02 qm
Acker im Jägeracker,

Kartenblatt 60, Parzelle 5875, von 1 a 29 qm Acker
auf dem Forst, .

Kartenblatt 74, Parzelle' 31/7744, von 3 a 32 qn
Acker, Jägeracker,

Kartenblatt 74, Parzelle 33/7745, von 4 a 60 gn
Kartenblatt 74. Parzelle 35/7746 von 5 a 22 qm

Acker, im Jägeracker,
Kartenblatt 74, Parzelle 37/7747, von 5 » 91W

Acker, im Jägeracker,
Kartenblatt 52, Parzelle 4373, von 1 a 27 qw Acker,

Ober den Klüften, I. Gewann,
Kartenblatt 67, Parzelle 6862, von 5 a 20 qm Acker,

im Schulzehnten, 1. Gewann,
Kartenblatt 60, Parzelle 5569, von 1 a47 qm©*®1

garten, auf der Judenkirsch. 1. Gewann,
Kartenblatt 72, Parzelle 6/7551, von 3 a 34 q®

Acker, in dem Strittersgewanii,
Kartenblatt 72, Parzelle 4/7550, von 1 a 56 Q®

Acker, in dem Strittersgewann, J|
am 27 . Oktober 1905 , Nachmittags 3 '/- Uhr, »ur»
das Unterzeichnete Gericht an der Gerichtsstelle,
Nr. 98, versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerkist am 2. August 1905)*
das Grundbuch eingetragen.

Wiesbaden, den 8. August 1905.
_ Königliches Amtsgericht 12_ _

Zwangsversteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in

heim, Kreis Wiesbaden, Band XVI , Blatt 435 zur iP
der Eintragung des BersteigernngSvermerkes auf den N« -jj
des Viehhändlers Leonhard Leudlc zu Wiesbaden,
heimerstraße 63 und dessen Sohn Gustav Lendle , e
daselbst nach Nassauischem ehelichem Güterrechte(LeiozE
eingetragenen Grundstücke: -(rf,r

Gemarkung Dotzheim Flur 77, Parzelle 7949, *®| |
„In der Nenwellritz", groß 20 a 98 qw, , g

Flur 77, Parzelle 7957, Acker daselbst, groß
35 qm, c ifl*

Flur 77, Parzelle 7958, Acker daselbst, gr-ß
34 qm, „ t,,

am 19 . Oktober 1905 , Nachmittags S ‘/i "" r
durch das Unterzeichnete Gericht an der Gerichtsstelle, a
Nr. 98, versteigert werden. , 0n5 jm

Der Versteigerungsvermerkist am 31. Juli /
das Grundbuch eingetragen.

Wiesbaden, den 7. August 1905. „
6683 Königliches Amtsgericht L®*

^ Hotel-Restaurant -
c
(
o
c
c
c
0%

„Hriedrichrhos".
Dörgen Dienstag , den 22 . Angnst,

Abends von 8 bis 11 Uhr:

Grosses iilitär >Concert,
ausgeführt von der Kapelle des Brandenb . Fussart.

Regiments Nr . 3 (Generalfeldzeugmeister ) unter
persönlicher Leitung ihres Musikdirigenten

Herrn J . KLIPPE.

Mittwoch , den 23 . Angnst:

Grosses Militär-Konzert.
6715

>
>0
1
>

o

Hotel -Restaurant
= Darmstädter Hot . =

Ecke Moritz- und Adelheidstrasse.
Nen renovlrte Lokalitäten.

Vor *tigl . Germania -Bier (hell und dunkel).
Knlnibacher Petabrttn . Berl . Tafel -Weissbier.

Ansgez . Weine erster Firmen . Apfelwein,
Mittagstisch v. 12—2 Uhr z. M. —.60, —.80 u. 1.—.

Reichhaltige Speisenkarte zu jeder Tageszeit.
Fremden-Zimmer von Mark1.50 an,
1453 T. A. Kesselring.

Hinkellans,
Wirtschaft».ZMtian

au; kchiliof 6410

Schönster Ausflugsort der Umgegend.
Prima sclbstgckelterten Apfelwein. Borziiglicke ländlich,

Speisen. Si/j ; Jnlijs Kicser.

Eenrral -Anzciger.

Todes - A  nzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung , das*

unsere innigst geliebte , einzige Tochter , Schwester und Nichte,

Franziska Günther,
nach Vollendung des 21. Lebensjahres nach langem, schwerem Leiden , Sonntag
Vormittag 5 Uhr sanft entschlafen ist.

Im Namen der Hinterbliebenen.

Fritz Günther, Drehermeister.

Die Beerdigung findet Dienstag , Nachmittags 6 Uhr vom Sterbehans,
Hochstätte 17, aus statt . 6702

Frisch ei n getroffen !!

2 öo 9saa
Cigarren

feinster Hamburger Qualitäten
aus

reifen überseeischen prima Tabaken.
. . . Um jedem, auch dem verwöhntesten

. Raucher in jeder Beziehung Rechnung
—. . tragen zu können, habe ich als Fach-
—. 1 mann persönlich in Hamburg die Fa-

-brikate selbst ausgesucht und ein-
-  gekauft.

Es bietet sich die denkbar günstigste . — *
Gelegenheit zum Einkauf von wirk- —— ., », ~ > >
lieh guten und preiswerten Cigarren. ~~

Ein Versuch wird jeden K &nfer
überzeugen.

Hamburger Cigarren-Haus,
Eduard Schäfer,

Wellritzstrasse 21.
6725



SBleSvavcner Veaeral-Aazeig« - 20. J »?rga»s.
August l905.

Nr. ISS.

Vollen Sie morgens
gestärkt

in Ihren Beruf gehen, so trinken Sie
zum 1. Frühstück

Riquets Lecithin-Eiweisi -Cacao,
i / Pi'd.-Packet M. 2.80, »/»Pfd . M. 1.40,

V* Pl'd. M. - .70,
welcher infolge seines hohen Eiweiss¬
gehaltes ein rechtes Blut - und Nerven-
substanz bildendes köstliches Getränk
ist . Zu haben in Apotheken , Drogerien,
feineren Colonialwaren- Delikatess- und
ConfitursngescSäften. 1732/312

Nachtrag.
1 .—im. . — as nasg SW

^jetgesaeht^
Svinl . Mans. zum Sütaceletnil.,
Jl °m liebst. ». Hausngemh . z.
mm  gesucht Otonlcnfmw 8,
^ 6713

W ohnaogen etc.

Üser-Friebrich-Ring 67 ist die
3. Etage, bestehend aus acht

aneru, großen Balkons, Erker
anichl. Zubehör per iof. zu mit.
« daselbst bei dem Eigenlhümer
R Simmel. ^ " 6
Tttiitljeftt. 2b, 5 Zim. w Zubeh,,
U? Part. 06. 2. Etage zu ver-
«iei-en. _
»Prochto. ö.Zimmcr-Wohn. mit
V reich!. Zubeh., 2 Balkons,
klier, Bad. elektr. Licht, sof. oder
Wer zu verniielhen Seeroben-
ßraße 32,  Part . 6720
KWstmrstrl 14 ist im Sld . die
W Part.-Wohn. von 2 Zim.,
Acheu. Zubeh. an ruh . ! eitle
jer 1. Oft. zu vertu Näh. das.
borderdaus._ 6728

2 .X2  Zim . nt. Küche (äütib.)
auf1. Oft. zu »nt. Näh. Eltviller-
ilrahe 18, Bdb.. Part .. IIS. 6698

Bierstadt,
Lloppenheimerstr. 2, 2 Wohnungen
mt' agem Zubeh. aus gleich oder
später zu vermtethen.  6673
l̂ adnftr. 16, 1 Zim. und
\J  Küche, Balkon, Gas, zu tmt.
fei . Bdh., Part._6739
1 schöner FlaschenbierkeUcr mit
^ Wohnung per 1. Okt. zu vm.
feh. Eltvillerstr. 18, Borderhans,
fen. links 6699

Pansardes.»raven Mann frei
Bl-ichstr. 22. I._ 6728

SW- Zimmer gemüthl. Heim,
erh. ein auch zwei Fraul.

«ig Hermannstraße 26, Hintcrh,,
% rechts. _ 6727

:: Mtoße heiz». Lions, an einzelne
^ P-rs. mit od. ohne Möbel
j* bctmietiieu. Näheres Herder-

t«. 2- I._6722
V#uiienftr. 43, 1. r., jg . Mudenen

67 -1
^l . Zim. zu verm. Römer
derg 29. 2. St . 6676

& Ebener erhalten Lchlmstclle
—gaitem'leinetilr. 18. TO 1. 6670

bädl . Zun ., Ä
om Waldes, zu verm. ffialN

Sü^aiie 20, Part . miss

V& lK , Dnjb Handwerker findet
3Ute Schlafstelle 6733

ftlf - Walramstr Ft 9 g t_ v
Ab

^| m.'i..eiU)etmi
CB*!? ^ " Uplatx zu laufen ges.

Pre -s u. A . « 708
V H ®- d. Bl. 6708

Rohbau ,ast ierthj gc-
S »rl u 5Ur  Concursuiasse
haus ” aws » « gehörige
>n;u'dE ? ^'""" str. » -u,Oetfaurcn.
ii. 6 ' ^ cilt  Nachm , zw. 4
V aub(t  Samstags)

Fetsrson,
^ « ^ °ibelnstraßc 87. 6674

® -S 'V°ltbill. zu verk.8dd°«g°ste 20
' beüÄ °' 3m-rhaltene nInder

ln y,.> ' Ultl Matratze billig
bragig Schwaloacher-

- 6703

"•^ ^ aarrenkittrn
SffStbcML abi u3- Ansr. u. Nr . 33b' ^ i°bnch-r

.WAmNH

L.tzSLN !N
^ " sch
lafle io.

1340

eis. Bettfiell. nt. Matr . a 7
" M ., lack. Bettst . m. Spr . 12
M ., 1 Feldbett 6 M ., Kommode,
Waschtisch, Nachtschrkch.m. Marmor-
p!atte, 2 Ladeiitbeken15 u. 20 2)1.,
Waage ni. Gew., Deckbetten8 M ,
Kissen 2 M ., kl. Küchenschr. und
dgl. in. 19 Hochstätte 19. 6734

Arbeitimarkt,

Tüchtige

Taglöhner
finden sef. dauernde Beschäftigung
am Postneuban . 6697
'jkmn Berkaus coies voczügl
O Massenartikels werden
tücht. Hausirer u.
Provisions-Reisende
gesucht. 6719

Fh. Schlosser,
Marktstr . 6.

Ein junger , kräftiger
Hansbursche

ges. Näh. bei Datz , Kantine am
Neuen Bahnhof 6711

Eonsktion
<1. Ries -Üebereck,

Wilhelmstr . 12, 1., sucht selbstst.
Taillen-, Rock- und Zu-
arbeiterinncn. 6696

Saubere

Putzfrau
ob. Mädchen Vormittags gesucht.

Vorzustell. Vormittags Maluzer-
straße 21. 6709

UOjähriges Mädchen ans
>2 - bess. Familie , in allen Haus¬
arbeiten erfahren , sucht Stellung
bis 1. Okt . als Stütze oder ins
Zimmer bei finbett . Herrschaft ob.
einzelner Dame. Familienanschluß
erbeten.

Frau <» g . Schütz,
Ludwigshaien a. Rh.,

1342 Piinzregcntcnstr 66.
Verschiedenes.

MMlihMlk
gesucht Hintere Parkstraße . 6700

Emil Küppert.
*l | * übii)en sucht Wasch- u . geutz«

beschüslig. Seerobenstr . 11,
Mtlb . 3. St , 6732

Bügelknrsus!
Mädchen u, Frauen k. in kurzer

Zeit das Fein - u. Glanzbügelu
gründl . u. billig erlernen 6740

Bleichstr, 14, 1. l.
»»'sasräsche z. Waschen u. Bügeln

wird noch angen. 6721
Zimmermannstr . 7, B ., 1, St . 1.

ptarifüuilt jgXi « .
Posten von j Wittwe . 500 Mark
Caution vorhanden.

G-fl. Ofiert . u . v . W . 6734
an die Exped. d. Bi . 6724

«e;hv*' 'v'u,iifte  verwendbar)
billig zu verk'

6714

ttttahriagcri », sehr berühmte,
wohnt nur Walramstraße 4,

3 Stock (nahe der Bleichstraße).
Sprechst. f. Herren u. Damen

zu jeber Tageszeit . 6766

Wer Geld
von 100 Mark aufwärts (auch
weniger) zu jedem Zwicke braucht,
säume nicht, schreibe sofort an das
Bniean «Fortuna " (Verlag von
Geldangeboten », Königsberg i. Pr.
Königstr.-Passage Ralenw . Nückz.
Rückp. _ l 323

Ä Arbeiter
können noch guten Mittagstckch
erhalten 4653

Elarenthalcrstr . 3, P.

L,i Speierling-
Apfelwein,

selbstgekeltcrt. verzapft ber Hinkel,
hans wirth . Schoppen 15 Pf . 2933
IVrich über die Ehe. wo zu v ;

Kinberse !. 1 '/r M . Nachn. Wo

Ä»i4L.Fkimell-.?'L,.
Siestaverlag Dr . 29. Hamturg .1341

Bekanntmachuttg.
Dienstag , den 23 August er., Mittags 12 Nhr,

werden im Berstcigerungslokal Kirchgasse 23, dahier:
6 kompl. Betten. 1 Spiegclschrank, 2 Kleiderschränke,
\ Waschkommode, 1 Schreibtisch, 1 Kommode, 2 Kohlen-
badcöfen, 2 Badewannen, 5 vierfl. Suspensionen und
dcrgl. mehr

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
Die Versteigerung findet teilweise bestimmt

statt. ° 6733
Schröder, GmchtsiiMiehtt kr. A.,

Göbenstr. 15.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 22 . August er., Mittags 12 Uhr,

versteigere ich im Versteigerungslokale Kirchgasse 23:
1Flügel, 1Sekretär, b Bertikows, 4 Sosas, 2 Schreib¬
tische, 1 Gewehrschrank, 1 Kleiderschrank, 1 Spiegel¬
schrank, 3 gr. Spiegel, 1 Waschkommode, 2 Teppiche,
3 Nähmaschinen, 1 Militärrock und Hose, 1 Grammo¬
phon, 1 Leiterwagen, 1 Karren, 3 Pferde und
1 Schwein

öffentlich zwangsweise gegen Baarzablung. 6730
Wiesbaden, den 21. August 1905.

JEifert,
Bekanntmachung.

Dienstag, de» 22 . August er., mittags 12 Uhr, ver.
steigere ich im Pfandlokale, Kirchgasse 23 , hier:

1 Spiegelschrank, 3 SophaS , 1 Berticow , 1 Fahrrad u . dgl. m.
öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung . 6729

_ Galonske, Gerichtsvollzieher kr. A.
Mit Rücksicht auf die hier in unserer Sradt bestehenden

allgemeinen und auch öffentlichen Mißstände haben viele
Bürger der Stadt Wiesbaden in Bezug auf die demnächst
zu erwartende

Stadtverordneten Wahl
beschlossen, einen Mann in das Stadt -Kollegium zu entsenden,
der infolge seiner bisherigen Geschäftstätigkeit, seiner Kennt¬
nis der allgemeinen und separaten Verhältnisse, seines ehren¬
werten Charakters und seinen Erfahrungen über alle
Schwächen und Mängel des bisherigen Stadt -Kollegiums,
der gesamten Bürger- und Einwohnerschaft die Gewißheit
bietet, daß allen, sowohl dem größten als auch dem kleinsten
Mann in Wiesbaden seine Interessen voll und ganz gewahrt
werden. — Dieser Mann, der in oben gesagtem Sinne der
allein in Betracht kommende sein kann, ist der Unterzeichnete

Hausbesitzer nud Uhrmacher

Henry Wiemer, Michckdng 16.
Den geehrten Bürgern der Stadt Wiesbaden, die e§ mit

dem Borwärtskommen unserer lieben und schönen Stadt tat¬
sächlich ehrlich meinen, den qu. Kandidaten aufs dringlichste
empfehlend, zeichnen

Viele Bürger und im Namen dieser:
6735 Heury LLiemer.

Praktischer Wegweiser für
Alle,

die Erfolge und Stellung, Wohlstand und Ge¬
sundheit erlangen wollen.

Prospekt gratis und franko
durch -zgg

Reinhold Fröbel, v*"‘e!bt ,h"dlaD,:  Leipzig.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den 22. August  1935.

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kurorchesters dor Kochbrunneti-Anlaga

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn A. ». d. VOORT.
1. Cboral : „Aus tiefer Noth schrei ich zu dir “.
2. Ouverrure zu „Zampa “ Herold.
3. Souviens -toi , Walzer Waldteufel,
4. Finale aus „Stradella “ Flotow.
5 Melodie, Konzertstück Kretschmer.
6. Fantasie aus „Rigoletto“ Verdi.
7. Deutscher Union -Marsch Fahrbach.

Abonnements Konzerte
des

städtisch en Kar - Orcli « sters
unter Leitung seines Kapellmeisters Herrn UGO AFFERNI.

Nachm . 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Semiramis“. G Rossini.
2. Vorspiel zu „Melusine “ C. Orammann.
3. Valse brillante , Es -dur F . Chopin.
4. Siegfried ’s Rhciufahrt aus .Götterdämmerung 1 R . Wagner.
5. Ouvertüre zu „Die Puppe vou Nürnberg “ A. Adam.
6 Czardas No. II in D G Michiels.
7. Aubade napolitaine ' W . Aletier.
8. Ouvertüre zu „Orpheus in der Unterwelt " J . Offenbach.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Oberon“ C. M. v. Weber.
2. Vorspiel aus „Loreley “ M. Bruoh.
3. Prolog aus „Pagliacci “ li . Looneavallo.
4. Ungarische Tänze No . 1, 3 u 10 J . Brahms.
5 Aria aus „Stabat mater “, Inflatnmatus G. Rossini.

für Cornet a pislons
6. Mit deinen blauen Augen, Lied „ „ E. Lassen,

Herr W P Chambers.
7. Tausend und eine Nacht, Walzer J. Straussj
8. Lied aus „Der Ti ompetev von Säkkingen * V. Nessler.

fiir Cornet ä pistons
9. Serenat .a tti F . „ „ „ PTosti.

Herr W . P . Chambers.
10, „Stars and Stripes for ever “, Marsch P . Sousa.

Amtlicher Cheil. i
Bekanntmachung.

Donnerstag , den 84 . August d. I .»vorm. H Uhr,
soll in dem städtischen Bullcnitallgebäude an der oberen
Dotzhcimcrstraße ein junger, fetter Bulle öffentlich meist¬
bietend versteigert werden.

Wiesbaden, den 19. August 1905. 6691
Der Magistrat.

Bekanntwachnus.
Douuerstag , den 24 . August nachmittags, soll

an der Sonnenbcrgcrstraße im Tcnnelbach und in den Kur-
anlagcn der Ertrag von 6 Aepfel-, 5 Birn-, 1 Nuß-
und ca. 14 Zwetschenbäumenmeistbietend gegen Barzahlung
versteigert werden.

Zusammenkunft nachmittag? 4 Uhr vor der Kronen-
brauerei.

Wiesbaden, den 19. August 1905. 6692
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Montag , den 2L August d Js ., nachmittags,

soll von einem Grundstück an der oberen Dotzheimerstraße
das ausstehende Korn öffentlich meistbietend gegen Barzahlung
versteigert werden.

Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr vor dem Fabrik¬
gebäude von Wolfsohn und Lußheimer, Dotzheimerstraße 111.

Wiesbaden, den 19. August 1905. 6693
Der Magistat.

Berdingnng
Die Lieferung der Granitstufe » für die Stützmauer

des Schulhofes an der Riederbergstraße zu .Wiesbaden soll
im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare und Zeichnungen können während
der Vormittogsdienststunden im Stadt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9, cingesehen, die An¬
gebotsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von dort
unentgeltlich bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A . 85"
versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 4 . September 1808,
vormittags lo Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwar1 de "

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenenund ausgefüllt̂.:,

Verdingungsformular eingereichten Angebote werdenb:. i^
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 19. August 1905.

6710 Stadtbauamt, Abteilung für Hochb.̂

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen, welche

sich der Fürsorge für hülfsbedürstige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. des Taglöhners Jakob Bengel , geb. 12. 2. 1853
zu Niederhadamar.

2.  des Taglöhners Johann Bickert, geb. 17. 3. 1866
zu Schlitz.

3. der ledigen Dienstmagd Karoline Bock, geb. 11.
12. 1864 zu Weilmünster.

4. der Ehefrau des Taglöhners Gustav Butzbach,
Emilie , geb. Kraus , geb. am 17. 11. 1876 zu
Sonuenberg.

5. der Dienstmagd Karoline Ehlig , geb. am 22. 8.
1885 zu Wiesbaden.

6. des Fuhrmanns Wilhelm Gruber , geb. 27. 5. 1864
zu Eschenhahn.

7. des Taglöhners Albert Kaiser , geb. 20. 4. 1868
zu Sömmerda.

8. des Packers Heinrich Kaiser , geb. am 10. 11. 76
zu Biebrich.

9. des Taglobners Heinrich Kuhman «, geboren am
16. 6. 1875 zu Biebrich.

10. der Dienstmagd Maria Kuh », geb. am 19. 7. 1884
zu Ottersheini.

11. des Fuhrkuechts Albert Maikotvsky , geb. am
12. 4. 1867 zu Wiedeck.

12. des Tapezierers Wilhelm Maybach , geb. am
27. 3. 1874 zu Wiesbaden.

13.  des Wlaurers Karl Menk , geb. am 15 3. 1872
zu Biskirchen.

14. des Taglöhners NabannS Nauheinier geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel.

15. des Taglöhners Anton Neumann , geb. am 13. 8.
1873 zu Biebrich.

16. des Händlers Josef Richardt , geb. am 29. 1. 1849
zu Strichau.

17.  der Wwe. Philipp Rossel , Marie , geb. Baum»
geb. am 24. 1. 1863 zu Ilbesheim.

18. der ledigen Dienstmagd Johanna Sachs , geboren
am 4. 4. 1883 zu Hettenhain.

19.  der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23 2. 1874
zu Heidelberg.

20. der ledigen Lina Simons , geb. 10. 2. 1871 zu Haiger.
21. der ledigen Regine Volz , geb. am 7. 10. 1872 zu

Jttlingen.
22. der Prosiituirten Luise Weber , geb. am 10. 3.

1876 zu Wetzlar. t
23. des Taglöhners Friedrich Wilke , geb. am 9. 8. 82

zu Neuenkirchcn.
24. der Ehefrau des Fuhrkuechts Jakob Zinser , Emilie

geb. Wagenbach , geb. am 9. 12. 72 zu Wiesbaden
Wiesbaden, den 15. August 1905. 6704

Der Magistrat. Armen-Verwaltung.

I
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Saisonausverkauf.
Um mit allen Modeartikeln vor Eintreffen der Herbstware gänzlich zu räumen, sind alle Preise

nochmals bedeutend herabgesetzt.

Fabelhaft billige Von Dienstag Hs Samstag
den 22. August den 26. August. Kaufgelegenheit.

(SoAm Confections-Lager:
Ein Posten bessere Batist -Blousen

früher ca. 2.85, 3.75 und 4.25 jetzt durchweg
Wollene Blousen auf Futter hellfarbig

früher ca. 6.50 jeizt
Reinwollene Mousseline-Blousen , ganz gefüttert,

hübsch gearbeitet , statt ca. 7.50 jetzt
Weisse Leinen -Blousen mit Hohlsäumen u. Stickerei-

Garnierung , statt ca. 6.40. 8.50 und9.50 jetzt
Weisse Stickerei -Blousen , Yordertheil reich gestickt

früher bis ca. 5.25 jetzt durchweg
Weisse Batist -Blousen

früher ca. 9—12 jetzt
Weisse Piquö - und Leinen -Röcke

durchweg
Sämmtliche Kinder -Confektion bedeutend unter Preis,
Staubmäntel durchweg

lange Vorrat reicht .)
1.50

In der Putzabteilung:

275
3.50
275
2.95
4.-
3-
6.95

Reinseidene Taffet, sonst Mtr. 1.85, jetzt Mk.
Louisine , sonst Mtr. 1.95, jetzt Mk.
Blousenseide sonst Mtr. 3.45, jetzt Mk.
Ponge , ca. 60 cm. sonst Mtr. 1.45, jetzt Mk.

Ungarnierte Damenhüte , Rundformen
früher bis ca. 3.—, jeder Hut 25 Pfg.

Sämmtliche bessere Rundhüte , nur eleganteste
Geflechte , früher bis ca. 4.50 jeder Hut

Weisse Stickerei -Hüte, tadellos sauber
früher bis ca. 3.50, jeder Hut

Personenaufzug
nach allen Etagen. Warenliw Julius Bormass. Erfrischungsraum

in der II . Etage.
rin

Warnung.
Da der Mißbrauch, der mit unfern Bierflaschen getrieben wird, immer mehr überhand nimmt, so

machen wir hiermit das p. p. Publikum und Flasche,ibierhändler daraus ausmerksam, daß die den hiesigen
und auswärtigen Brauereien und Flascheilbierhändlcrn gehörigen Bierflaschenund Kasten weder zu
häuslichen Zwecken, z. B. zum Abfüllen von Bier , zum Einholen von Brcnuspiritus , Petroleum,
Essig u. s. w., noch im Gewerbebetrieb zum Aufbewabren von Sauren , Oel , Lack u. s. w. benutzt
werden dürfen. Ebenso warnen wir etwaige nicht gewissenhafte Flaschenbierhändlervor dem Ankauf und
der Benutzung unserer Bierflaschen und Kasten. Wegen jeder uns bekannt werdenden widerrechtlichen Be.
Nutzung unseres Eigentums, sei es durch unseren Kontrolleur oder irgend einer anderen Person, welchen wir
letzteren für jede Mitteilung, die zur strafrechtlichenVerfolgung führt, eine Prämie zusichern, wird gegen den
Urheber desselben auf Grund der §§ 246 und 259 des N.-Str .»G.-B. und ß 14 des MarkcnIchutzgesetzeS
vorgcgangcn werden und sind solche Anzeigen bereits wiederholt auf Grund der erwähnten §§ behufs straf,
rechtlicher Verfolgung erstattet worden. Wir ersuchen alle unsere Abnehmer leere Flaschen und Kasten immer
so schnell als möglich an uns zurückliefern zu wollen. 6686

Die vereinigten Brauereien und Flaschenbier-
_Händler für Wiesbaden und Umgegend.

^ Ringfreie Kohlen.X
i

Ule Koiftlenhandlnng
Franz Weis in Wiesbaden,

Ecke Moritzstr., 34 , Ecke Moritzstr.,
Telefonruf 770,

offeriert alle Qualitäten Buhr - , Saar -, Belgische und Englische
Hausbrand - und Industrie -Kohlen , Braun - und Steinkohlen-

Brikettes , sowie Brennholz jeder Gattung.
Ferner als Spezialität:

la . Zechenkoks -y?
für Zentralheizungen jeden Systems.

Man wolle nicht versäumen, Preise einzuholen und schon im In- 1
teresse der Bekämpfung der Syndikate meine ringfreien Kohlen beziehen.

Für guten Brand wird garantiert!

G< jV s Erzeugnisse

wfesä««

W960/215

Waggonladung frischer 5eeM
in Eispackung und Knhlwaggo» trifft Dienstag früh ein und kommen dicselbi

Dienstag und Mittwoch
auf dem Markt in Wiesbaden zu nachstehenden Preisen zum Verkauf:

Prima frische Schellfische Sv Pfg.
„ frischen Cablßa« 18 *
* frischen Seelachs 18 „

im Ausschnitt 7 Pfg . teurer, Backfische SS Pfg ., Ostseedorsch 18

Hochseefischereigefettschaft Bremerhaven
I . A . : Brockmann.

Achtung! Ausverkauf
wegen Umzug«: Möbel aller Art.

Compl. Schlafzimmer-^und Küchen Einrichtungen, einzelne Betten, SofaS, Divans, Ottomanen, 1* “"L
t!)ür. Kleiderschränke, Spiegrlschränkc, Bücherschränke, BerticowS, Spiegel, Bilder usw. zu und unter rt»
p« tien. Da das Lager schnellstens geräumt sein muß, bietet sich die günstigste Kaufgelegenhei! lue«
leme, Wirte ulw. Die Möbel werden haupisächlich in der von uns eigens betriebenen Dampstch^
Vockenhausen im Taunus angcfertigt. Versäume deshalb Niemand, von dieser günstigen Kausgeng
Gebrauch zu machen. Eoulante Zahlungsbedingungen. Eigene Tapeziererwerkstätten. HZ

Möbelfabrik Vockenhausen i. T. Lager : Hellmundstratze 4 » . .«ebr . Ernst.Hochachtungsvoll

r .■
r, '.m :&l& ,> f / ■. .

ParketbodenfahriK
liefert

Parket- &Riemen
Fussböden

- --

Ar

Fürfuttor. Türbeklaidungen,

Specialitätent

/Zimmertören
in

allen Preislagen.

Abfallhoiz,
per Centner Mk. 1.20

frei Haus.
♦

0.• /Bauschreinereii
F

/ !  Haustüren , TrepP «®
/Vertreter: Qhr. RkdWÜ

Anzündeho!z/MkC220
/ Bureau a. Laden:

/ Bestellungen werd. auch entgegfiBg®® jj., I
/ durch Ludwig Becker , P»Pie D

!  Gr.

m »»
U W

UM

iW
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Likätzr-Ibeiu!
, iPssMisr« "? (Pfleärieh8tffi886j

Dienstag , dem 22 . Augnst , Abends 8 Ihr,
veranstaltet von dor

Konzertsängerin

Steffi Perino (Sopran)
unter Mitwirkung von den Herren

Karl Zetsche (Tenor ), Hans Wfllielmy Recitator
und Herr Musikdirektor Rsspp.

Kartell : 1, 2 und 4 Mk . in den Musikalienhandlungen und
den kenntlich gemachten Verkaufsstellen , sowie von 7 Uhr
an der Kasse im Casino . 6o1-'

B Mark und mehr per'S
Hausarbeiter Strickmasc ' ineri-Gesellschaft.

fcicstaclit Personen beiderlei Geschlecht,
zum Stricken auf unserer Maschine . Einfache
und schnelle Arbeit dasganze Jahr hindurch zu
Hause . Keine Vorkenntnisse nötig . Entfernung
lut nichts zur Sache u . wir verkauf , die Arbeit.
O.Kunau & Co. ,Hamburg,Z . V N .Merkursir 253

Walhalla-Theater.
Täglich Abends8 Uhr das mit groffem Beifall ausgenommen-

Lröffirungr-
Attraktionz-Vrogramm.

PSlk' Vorzugskarten an Wochentage» gültig. MH 6510
Heute , Sonntag, 20. Aug.: 2 Vorstellungen,

Nachmittags 4 Uhr : halbe Preise.
Abends 8 Uhr : gewöhnliche Preise.

Gasthof „Zur Stadt Biobrich“,
Albreclitstrassc 9.

Bringe meinen schönen , schattige » Garten in
empfehlende Erinnerung. *804

Achtungsvoll

_ Willi » Brannfwg.
AllgkUkink Mainzer SterbeKche.
Staatlich anerkannt. Versichern,,gsverein ans Gegenseitigkeit
Ergründ. 1880 . Mitglieder 2100 . Bern,og. 200000 M.

“ BezaylteS Sterbegeld 500 OüO Mk.
Slufnabmefäbia sind all - gesund-» Männer und Frau -n unter 45 Jahr.
Wöchentlicher Beitrag für je 100 Mk. Sterbegeld im Al-er van weniger
ata : 25 Jahr . 4 Pig .. 30 Jahr . 5 P -g.. 3°> Jahr , 6 Pfg .. 40 Jahn
7 Pfa . 45 Jahr . 8 Psg. — In Orten mit 30 Kass-nmligh -d-rn kann
ein Or 'tSrechner bestellt werden. — Nähere Auskunft erteilt die Ee-
schästsstelle in Mainz , Er . Bleiche 50 . 080

Verein für völksmUMche GksMdljkitspßetze.
Es ist zu unserer Kenniniß gekommen, dag Kolporteure Bücher

.über anneilofe Heilweise unter dem Borgcbeu anbieten, daß sie in, Aus.
trage unseres Vorstandes die Bücher vertreiben. Wir erkläre» hiermit,
daß wir Niemand Auftrag ertheilten und bitten um Namhaftmachung
der betr. Kolporteure. ^ 6.643Der Vorstand

Lehr Institut für DWeu-Slhutlkrei«.Nutz.
Unterricht im Maßnebmeu, Musterzeichnen, Zuschneiden un°

Anferüg -n von Damen, und Kinderkleid-rn wird gründlich u» o
sorgfällig erteilt. Die Damen fertigen ihr- eigenen Costüme an.
welche bei einiger Aufmerksamkeit tadellos werden. Sehr leichte
Methode. Die besten Ersolge können durch zahlrsiche Schülerinnen
nachqcwiesen werden.

Putz - Kursus
zur gründlichen Ausbildung. Material gratis . Sprechstunden
von S—12 und von 3—6. Anmeldungen nimmt cn gegen

S9arie Weforbein , Früdtichstt. 36,
1artenh  aus l . Stock, int Hause des Herrn Kölsch,

Akademische ZnschneiÄe-Schnle
von Frl. J . Stein , Wiesbaden, Luisenplatz la , 2. Et

Erste, iiltcitc «. preiSw. Fachschule am Platze
und sämmtl. Tarnen - und Üttidergard.. Berliner , Wiener, Engl , und
Pariser Schnitte . Leicht saßl. Methode. Barzügl ., prakt, Unterr. Ärimdl.
Ansbilduiig t. Schneidermlien lt. Direktr. Schül .-Aufn. tägl. Cast. w.
rugeschn und eingerichtet. Taillenmuch inci. Futter »Anpr. Mk. 1.25.
Nock'ckm. 75 Pf bi- i Mk. 5000

Düsten -Verkauf : Lackb. schon von M . 3. - an , Stosib.
von M . 6.50 an, mit Ständer von M. 1l . — an.

1 Ilatlt

* £
<&■

Gesundheits-
Finden.

1. Qualität,
p . Dtzd . 1 Mk.,!

p . V» Dtzd.
6ü" Pfg.

\x
%

Irrigatesire,
nach Professor EsinarCjh,

complet mit Schlauch -, Mutter - und
Clystier -Rohr

von Flläc . i. — an.

{' arinlejiliine a 1 <> Pfg:

Grosse
Auswahl in

SIMM
Clystier-

Spritzen
von 50 Pf . an 1

1758
ciir . Tauber , Artikel zur Krankenpflege

Kirchsrasse 6 — Telcnhon 717.

Bienenhonig
iicr Psuud ohne Glasg arantirt rer».

Bestellung vcr Karte wird lotort eriedgt Dw Beslchugnng meiner
Standes , über SO Voller, und Probiren meiner verichiedenenErnten gerne
gestattet. ' J * r MetOl * ! 81S,

£tIepbon 3205 nur Waiimübistraße 46 Tciepbon 3205

Hosenträger
Portemonnaies

Lilliz-ft

A. Letschert.
Füidmnkitßraijk. io

Kciper ’s Jtaffee -Mischungen

das Pfund
zu

1 . — , 1 . 20,1

1.60, 1.80«.
Wrrnrvzi
Vorzüqlichl
Qualität“

empfiehlt
6277

«ff. C. Mel per , Ki rchgasse 52,
Telephon 114.

Cognac
~T£ ril In allen Preislagen.
Cognac Hervorragende deutsehe Marke.

*3T Preise auf den Etiketten. “ W * ,

Scherer <? Co. Langen . (Fnnkt. ». M.)

HW " Nieäeriagen
durch Plakate kenntlich.

Man verlange ausdrücklich

Scherer ’8 Cognac
weil minderwertige Nachahmungen
des höheren Nutzens wegen vielfach

angeboten werden . 939

v. Homburgv. d.H.

Auf Anordnung des Kgl . Gen .- Kommandos wird un¬
mittelbar an der Aufstellung der Majestäten und der

Fürstlichen Gäste eine
offizielle Zuselniiier -Tribime erbaut.

Auf ders . bef . sich nur nummerierte Sitzplatze.
Vordertribüne (mit Rücklehne u Sitzkissen ) Mitte
k 15 Mk., Seite a 10 Mk., I Platz k 6 Mk., II . Platz

5 u 4 Mk . 9510
Kartenverkauf nach Sitzplan schon heute

Sclaottenfels & C ©.,
Frankfurt -! ! Bethmannstr . 54 (F . 3385),

und in Wiesbaden , Theatereolocnaden 36/37.
* »T S » b nn gee . i\ » cligalnn

Wrshsr Schuh -Verka , f
Nengasie 32 , i Stiege stoch.

Große
Weitz-, Kurz- und WoUwaareu-

Versteigerung.
Wege » vollständiger Geschäftsaufgabe ...

steigere ich im Austrage des Herrn frtdam Sommsrep
nächste» Dienstag , den 22 August und sollende
Tage , Vormittags SV» «- 9tau mittags 8 1/» Uhr
beginnend, in meinem Versteigerunssaale

27  Tchwalbacherftratze 27
die noch vorhandenen Waarenbestände:

Damen- und Mädchenhemdcn, Herren- und Knab
Hemden, Damen- und Mädchenhosen, Damcn-
Mädchen-Unierröcke, Knaben-Unterhose», Knabcnblo
Damenblousen, Staubröcke, Corsetts, Damen- u.Km
Schürzen, Hcrren-Nachthemden, Sporthemden, Ob
Hemden, Kindcr'lcidchen, Kinderjäckchen, Tragkleidch
Wagendecken, Kinderschuhe, Wickelbändcr, Nachtja'
Balltücher, seid. Halstücher, Handtücher, Taschenlli
Bettdecken, Hemden-Einsätze, Spitzen, Spitzenkrag!
Sammetbänder, Handschuhe, Herren-, Damen- u.Kind
strümpse, Sophadcckchen, Untertaillen, Reithosen, SÄ
Schürzenstoffe, Futter, Stoßlüster. Untcrrock-Sb
Schürzenlüster, Biber, Spanglot, Blousenstvffe,Sä
leinen, Cravattcn. Kragen, Hosenträger, Portemon
Staubtücher, Gummibänder, Garn, Rüschen, Herb
litzen, Schürzenbänder, Fischbcin,*Mechaniks, \
schnüre, Knöpfe, Gürtelnadeln, Besenlitze, Druckkch
Broschen, Stick- und Nähseide, Nouleauxkordel,
und noch viele anderen Maaren

sreiwillig meistbietend gegen Baarzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

Cceorg; Jäger?
Auktionator u Taxator»

27 Schwalbacherstratze^

Brnch - per Stück4 1/, , 5 tt. 5 1/, Pfgv
Fleck fviCt P« r - Pfgv ? St . I« Psg.
Aufschlag - per Schoppen u. 4V Pfg-,
bei »I. Hornung & Co , Häfnekgasse 3 . b!48

Hrenn- und Anmachholz,
Tannen und Kieser gemischt, offerieren per Waggon, ä 200
Zentner zu Mk. 130, sranco Station Wiesbaden. 1335

Süddeutsche Kistenfabrik»G. m. b. H., Haßloch(Pfalz).

Gcdcukct der armcu crholmigv-
bcdiirstigcu Schulkinderl

Verein
für Sommerpflege armer Kinder . .

Sommilstell - : Baukhanö Faekner Jk  Co . ,
Kaiser Fricdrichplatz. 6554

Montag, den 21. nno Dienstag, den 22 . Angnst:

Großer Freihandverka
folgender Möbel : Kleider, Wäsche. Büchw, Bilder , Sopb°. } .

Divan tu Tuch, 2 Nußdaum -Bttien mit RoßiMUN,
Waschtisch mit Spiegel in Marmor . Leder-Sopha . .um
Pult , säst neue Nähmaschine, Damenfahrrad , 6 emiagl
Kinderwagen . Blumentisch, Dekorattonsshawls . « 8'
Schanienstcrerker , Gartenbank, Papagei mit »alllst
Maschine, Oelgemäide, Bücher aller Art . Damen» u
kleidcr, goldene Hemdenlnöpsc, Billardstäbe , Sessel, ^ -neti«.
Solle , Strümpse , Unterjacken, Cravatien , Reißzeug,
Herrenfahrrad , Lüster, Dezimalwaage.Wöllert,&

6656 WG -' Elconorenstra ste 3 . *1_ _

Gebrauchte Mübel (jede! JAS
ganze Einrichtnugeu ^

ErbschaftsnachläjW
kaufe ich bri sofortiger Ucberuahme stets gege -l

und gute Bezahlung. xW

Fnhr , Gsldglllse^̂ '
Wut, solid, billig und reell,
Taö finden Tie bei mir specieu»
Haben Sie Bedarf derweil ..
In Messer, Schceren und auch
Messerputz- und Fleischuiaschtne".
Saftpressen und auch Bohnoumud
Werde» billigst verkauft und vern «

Fb ..
Stahlwarcngcschäft, Schleiferei und Rep

Telephon 2079.

Elektr. Lichtbäder^
in Verbindung mit .Tnermalk ^ A ^ ,

Anschliessend komfortabel eingerichtete obeutBä*1"^
Aerxtücl » empfolilen gegen OicM,
Ischias , Influenza , Fettsucht , Asthma , Neura g

Nervosität , Frauenleiden etc : u a g50;
Eigene starke Kochbrunnenquelie1 ge bei*_t

Badhaus , Ruhe - und Warteräume stet ? L >jsb -k
Telefon 3083. Badbaus a

^Zum goldenen ^
Zimmer incl . Thermalbäder von 14 Mk. »n P

Pension auf Wunsch.

71»



Nr . 195, %Vle$l>u(>eu«c UJmcvui ' ärtttjelBc:*, 20.  Sfagigaug«22.  ädüflujt 1905, - -- ■*£._

Wiesbadener Wohnnngs-nnzeiger --A»
des

Wiesbadener General-Anzeigers.
lfnier Wohnungs»Anzeiger erscheint3-mal wöchentlich in einer
*■* Huilage von circa 10 000 Exemplaren und wird cmhsrdsm
jedem Hntereiienten in unierer Expedition gratis verabiolgt.
Billigte und erfolgreichite Gelegenheit zur Permiethung von Gefchäfts*
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimrnörn etc. etc. tzsausssitezu

| Inter dieier Rubrik werden 3nierate bis zu 4 Zeilen bei Z-mal
wöchentlichem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat

berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.
riS»?Ks?rer-riv css=n tarn Cosa  tüSf cs» usa  fest c^fSt &sea  EsS?

Einzelne Permiethungs-Merate 5 Pfennige pro Zeile. ««»

nssnasB

WdiWWachilins-KMM LionL Cie.,
ncicbridjftcaf ?« II . ♦ Telefon 708 36Fricdrichstratzs II . ♦ Telefon 708 365

Kostenfreie Beschaffung von MietH« und Kaufobjckten aller Art.

Zu vsrmiethen
dir>t«rilg»tk Wils ÄdcMrSi

Ecke Bierfindter - u. Bodeuftedtstratzc , 5 Min . vom
!Kurhaus und » önigl . Theater , mit großen Veranden
u. Baikonen, in vornehmster Lage, mit hervorragender Aussicht
aus das TaunuSgebirgc. Die Villa enth. 8 ?,c>Äherrschaft -
liche Etagen -Wol,nungen, bestehend aus je 0 grotzen
Salons u. Zimmern , gr . Prachtvoller Diele , Bade»
zimmer, Toiletten- u. Tloseträumen, groß. Heller Küche, Speise-

>tammer, mehreren Mansarden, drei Kellern re., AllcS in M-
hochelegantesterAnssiattung u. ncuzcitlichei » Com¬
fort. Elektrischen Personen-Auf; ., einen reich init Marmor
ausgcstattcten Hauvtaufgaug, Lieseranrentreppe, Nicderdruck-
damps»u. Gaskamiii-Heizung. Elekir. Licht, und Gas in all.

IRäumen. Eigene Kalt, und Warm>Wasscr-An!age. Die obere
I Etage der Villa kann aus 12 —14 Räume vergrößert werden.

Remise und Stallung für 4 Pferde . Garage für
Automobile, — Eingebaute Rohrleitungen für
Vaccnum-Ncinigung re.

Nähere Auskunft, wie Einsichtnahme der Pläne bei
Christian **eck ®1, Bureau : „Hotel Metropole". 6689

Wirtschaft
ja dachten gesucht, evcntl. auch a.
d-mLand. Off. unl. H . F.
3966 an die Epp d. Bl. 8932
ftiti einem Dorf an der Bahn
\ ) wird ein Haus cv. auch das
«aju gehörende Feld zu pachten
i-lucĥOff. mit Preis Fr . «OS
gel Wiesb. Schützcnhofstr. 5495

Stallung
für6 bis 8 Pferde

^gehörigen Futter- u. Hof-
.11 cveiituell per sofort oder
w°cr 1905 gesucht. 5307
|£lten  sub . 8 . T . 5ä « 7

«erlagd. %[.

Lagerplatz
IberT5!' 8ef' wo gl. Mainzer
« m 'teSyft - Eefl. Off. u.

an d. Erv.  5833
Ll °Ich°nd,erk. Mmer ^ ~ T.

™ 3-n. Maus , Körnerstr. |

einger. Billa zum
t«atui6,i. c®'' d Zim., (Sorten,
- Herrn. aebStiflCf' S°9C’ plciSro'

it . 4 » ?] '. °u vcrk. Ausl.
Uot nt, hlchtlgung täglich von

^ - —_  3911

ir s

ÄiKjJCö hgjhxx

EV -Ur- 45,

727

2907

(Äeljr geräumige b=;jun.*isjotm.
mit vielen Mans., geeignet f.

Pension, Rechtsanwalt, Arzt ec.,
zu verm. Langgaffe 10, 2. Näh.
im Echjrmgeschäst. 6458

tz^ iiiietistraßc 24 ist di: erste Et.,
^ von 7 Zimmern, und Zubeh.
auf 1. Oktober zn verm. , eventl.
früher. Näh. 2. St . 4337

Nerothal Li)
(am Kriegerdenkmal ) ,

herrschaftliche 2 . (Stage,
7 gr. Zimmer mit reich!. Zub.
per Okt. zu verm. Näh. das.
Hochpart. (10—1 und 3—6)
oder Langgasse 16, 1. 6471

j Äm Ncub . . Ecke Rheinstr.
3  H. Kirchgasse, aus sofort
evcnt. später, zu verm.

8 herrschaftliche
Wohnungen,

best, aus je 7 Zimmern. Bad,
Küche und reicht. Znbehör, mit
Personenaufzug, Cenirolheiz.,
elektr. Licht und all. sonstigen
Comfort, in elez., mod. Aus-

| stattung. Näher, das. und bei
21. Müller , Kaiser Friedrich.
Ring 59. 4104-- -—— —

t &i ' iUjeinür. 5, ferne sch. Wohn
2. St ., 7 Zim m. 9 gr.

Balkons «. rcichl. Zubeh, zu vm.
Nah,  zu erfr. Kreidetiir. 5. 4695

MHelkuKrüße 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
rcichl. Zubeh., 2 Tr . hoch, zu
verm. Näh. Baubureau da¬
selbst. 8906

BchhHr. 22,
eine sch. 6-Zimmer-Woh». im
2. St . auf sofort zu vermiethen.
Näh. bei (£ Renker . 5933

EKwiser-Friedricki-Rinq 65 sind
hochherrschaftl. Wohnungen,

7 Zim., 1 Garderobezim., Central-
Heizung u. reicht. Zubeh. sos. zu
verm. Näh. daselbst u Kaiser-
Friedrich-Ring 74, 3._ 6631
HRsirchgasse 10, 2„ 8-Zimmer-
v » Wohnung mit reichlichem Zu¬
behör per 1. Oktober zu ver-
mieten. c"'r'”

^ .otzheimerstr, 36, herrschaftl, 6»
^  Zim .-Wohn (1. Stock) mit
reicht. Zubeh. per sofort od. ipätcr
zu veriiiietben._ 9131
Lairchgasse 47 ist xui 1. und u,

Wohliunasstock je eine Wohn,
bestehend aus 6Zimmern, 1 Bade¬
zimmer, Küche mit Speisekammer.
2 Mans. u. 2 Kellern zu verni.
Näh. Part, im Komptoir von L.
D. Jung._ 3298
SlBSu>riJäitraBe 28 iii die 1. oder

8. Etage, bestehend aus 6
oder 5 Zimmern, Badekabinet,
Küche, Speisekammer, Keller, 1—2
Mans. liebst allem Zub. zn verm.
Näheres das., Komptoir. 5226

Em Mm  Mhim,
schön gelegen, 6 Zimmer, Küche
großer Garten, per sofort zu
verm. Näh. bei Petri , Nero-
straße 28._ 3381
tstzAheintir . 64 , 2. Et., 6 Zim,,

Küche, 2 Maus , 2 K„ gr.
Balkon, Bad, z. 1. Okt. z. v. to.
Zusehenv. 10—15, Näb. P , 5455
tz'UZ.üdi'shelmeriir. 8, 6 Zimmer,

Küche. Bad, Balkon, Erker,
2 Mans. und 2 Keller per Juki.
Näheres Dunkelberg, Kais.-Friedr.»
Ring 53. 1576
^üoesheitnerftr . 20 , l ., 2.

und 3. St ., 6 Zimmer-Woh¬
nung mit reich!. Zubehör u allem
Komfort der Neuzeit, Warmwasser¬
heizung, Erker, großer Veranda,
Bad. Gas, elektr. Licht, Aufzug,
1. Okt. zu verm. Näh. Nauen-
thalerstr. 15 1. 5430

§? ia!ser-Friedrlch-Ring 60 sind im
^4 1. ii. 2. St . 5—6 Zimmer.
Bad, 2 Balkons, elektr. Licht, ans
gleich oder später zu vermiethen.
Näb. Part , r. 5134
^ ^ ahliiirai-e 6, 1. Sr ., 5 Ziumier,

Badekabinet, mit allem Zubeh.
per 1. Okt, er. eventl. auch früher,
zu verm. Näh. Langgasse 16, bei
Pfeifer & Co. 4025

mimt  7
Wohnung, Bel - Etage, 5
Zimmer der Neuzeit ent¬
sprechend, mit reich!. Zubeh.
p, 1, Okt. zu verm, 5550

»KLZegzuges Halver ist die Woh-
'-*4? nung Adelheidstraße7$ , 2,
5 Zimmer mit Zubeh,, ab 1. Okt.
zu vermiethen, Anzusehen Vorm.
11—12, Nachm. 5- 7 Uhr 4871
^ÄLdelheidslr. 84, 3,, 5 Zimmer,

elektr. Licht, Bad, Mansarden,
Keller und Zubeh. per 1. Okt. zu
verm. Näh. Karlstr. 7. 2, 2190
5-Zimmer-Wohnung(Bismarck¬ring 3), Hochpart., m. reich!.
Zubeh. per 1. Okt. zu vm. llkäh.
das, 1 St . doch, rechts. 6579
««ILiSmarckring 25, 5-Zimmer-
^ Wohn. m. Zub., 2. oder 3.
Et., sos. zu verm. 4195

»«-iSuiarckring 39) 5-Zimmer-
* Wohnung m. reicht. Zubeh.

per sofort zu verm. 6145
Näh, 3. Stock.

^ ".ambachthal 12, Grb,, Pari,,
^  5 Zim., Bad, Speisekam.
Balkon sofort zu verm. Näh. bei

C, Philipp !,
1417 Dambachthal 12, 1.
ckLimserstr. 36 (Landhaus) jreie
>2' gesunde Lage, 5-Zim.-Wohn.
m. allem Zubeh. zu verm. Preis
900 Mk. Näh, Part , 8142
^LLerichtftv . s . schöne5 Zim-

mer-Wobnung mit Balkon
preiswert zu verm. Näh. Part.
_5331_
^£tuftciO‘äl&olffir. 9, eine schöne

Wohnung, 5 Zimmer mit
Babeeinrichtungu. Zubeh,, Weg.
zuges halber per sos. od. später zu
vermiethen. 6108

Häfnergasse3, 2.,
5 Zimmer, Küche, Mansarde per
1. Oktober zu vermieten. Näh. Kl.
Webergasse 13 bei Kappes. 4119

^i »elkmulldstr. 58, Neubau, Ecke
*1+'  Emserstr., 5-Zim.-W»hnung,
Part., mit Balk., Leucht- u. Heiz¬
gas zu vermieten. Näh. Emier-
straße 22, Part._1571

Mttßt. 3,L/LZx
behör per Oktober zu vermieien.
Näheres daselbst2. 5293

^ztuiscuüraße 20, b-Zim -Wobn
Küche, Keller, Maus, zu vm.

eignet sich auch zum Bureau. Die
Räume hatte Herr Justizrath Dr.
BergaS 14 Jahre als Bureau in
Benutzung. Auf 1. Okt,  1. Jan,
od, 1, April zu bez, Näh. Äug.
Botz , Luisenstr. 20, 5731
^ ^Ultcnsir. 20, Wohn« 5 Z»n,,
&  1 Küche, 1 Mans,, im 2 St,
auf 1. Oft. od. 1. April zu vm.
Näh, bei Ang , Botz, 2. Stock
rechts. 5732
i»HH) oritzstr. 48, 5 Zim., Küche,
w 8- Ba kon, 2 Keller, 2 Mans,,
neu hergerichiet, sofort oder später
zu verm. bläh, Bdh,, Part , Be¬
sichtigung jeöerzeit. 117

Nerothal,
Franz Abtstratze 12 , 2.
St ., sch, 5-Zimmerwohliuiig,
mit allem Zubehör, Balkons,
Erker rc. per Oktober an ruh,
Fam, zu verm, Näheres im
1, St , das. (11—5 Uhr) oder
Langgasse 16, 1. 6472

$| } ieberroalbilr. 10, Ecke Kleiststr.
sind Wohn. v. 4, 3, 5 u. 9

Zim. m. all. Zubeh. auf sofort
zu verm. Näh. daselbstu. Herder¬
straße 10, Bel Etage u. Kaiser-
Friedrich-Ning 74, 3. Et. 4443

5-Zinmr-Wchiiiiu
Mit Zubehör, 2. Etage, ist per
soforr oder später zu vermieten.
Näheres Nicolasstraße9, Seiten¬
bau. 4702
£ * sramc„!tr. 40, 2., gcr. Wohn.,

b Zim., Küche, Ba!k„ Bad,
2 Mans,, 2 Keller, Gas 11. elektr.
Beleucht., der Sieuz. entkpr. einger.,
aus 1. Okt. od. früher preisŵ zu
verm. Bes. Wünsche können ev.
noch Berücksichtigung finden. Näh.
das,, 1. Stock. 6604
ijj'^ ramenslraße 52, 1. Etage, per

sofort 5-Zimmer-Wohnnng.
2 Mans., 2 Keller, zu vm Näh.
Part ., rechts oder bei Klees,
Moritzstr. 37. Laden. 5931
ÄgZ-hemgauerstr. 10, u. Ecke Elt-
** * villerstr. sind herrschaftliche
5-Zmmerw., der Neuzeit entspr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigentümer H.
Lill, Albrechtstr. 22. 5909

iljrlnfrap 91
Bel-Etage, Wohnung v. 5 Zimm.,
Küche, Bad, Balkon rc. per 1. Okt.
zu vermieten. Besichtigung nur
von 11 bis t Ubr morgens und
5—g Uhr nachmittags. 6955

Seerobenstrasse 30,
1. Etage, herrsch. 5-Zim.-Wohn.
mit reich. Zub, auf Okt. zu vm.
Anzus. v. 11—4 Ubr. N. Part.

j | 4 Zimmer . | j|
rf'ßine sch. 4-Zlimner-Woh»ung
^ m. Balk. i. 3 St, , m. K.. Keller
u.Mans. aus Okt. z. vm. Bertram-
ftra»e 16. 5782
>DLlucher,lr. 17, Neubau, sind

Wohn, von je 4 Zim. nebst
Zubeh., der Neuz. entspr. einger.,
b, sos. o. sp. Näheres dortsclbst
Part ., r. 8672

^eotzheimerst., in nächster Nähe
l̂ J des Rings, sehr sch, 4-Ziiu.,
Wohn., 2. Etage, per 1. Oktober
preisw. zu verm. Näh. Raucntaler-
straße6, im Laden._410
Ervachersir , 4. Hochp,, 4 Zim,,
^2 - Bad ii. Zubeh. od. 2. Stock
nebst Balkon und Erker auf gleich
oder 1. Okt zu verm,_ 4082
AAiibenstr. 16 N̂eubau), eieg.
Xi? 4-Zim >Wobu. m. allem Zu
behör, der Neuz, entspr, Preis
700 Mk,, zu verm. 4481
k̂ ah -istratzc » 4 . 3. St . rechts,

4 Zimmer nebst Zubehör aus
1, Oktober an ruhige Fani ' lie z. v.
Preis 600 Mk. Näheres 2. St . l.
__ 5246_
^ahustraße 4, kein Hths., sind 4-
^  Zilumerwohn ., der Neuzeit
entspr, auögest., sowie ein Laden
sofort zu verm, lltäh. Bauburcau,
Part. 5178
jjiälauritiusftr . 1, 2. Etage, 4
W ’8- Zj,„. u. Zub. ver Januar
ev. früher z. vm. Näb. Markstr. 10,
bei .1. Jdm -tig «&. Co . 6548
$j¥®Jori (3fir. ri9 ist eine schöne
*•*' *' geräumige 4-Zim.-Wohn.,
2. Etage, mit reich!. Zubeh. zu
verm. W.  Kimmcl , Kaiser-
Friedrich-Ring 67. 2458
^HL- or,ysiraße 37, 3., 4-Zimm.-

Wohnung m. Zubeh. zu
verm. Näh. bei Klees im Laden.

Kf) iedcrwaldstr. 3, 3- und 4-
^9 - Zimmer Wohnungen mit
allein Comfort ver Neuzeit zu
vermiethen. 5787
1. St . bei der 4-Zim.-Wohn.

große Terrasse.

^Flhtlippsber^ r. 18, 4 Ziinmer-
^ WohnüÄg, gesunde sc. Lager
mit Gas, Balkon u. all. Zubehör
auf Ott, , auch früher zu vermiet.
Einziis, von 10—12 u. 3—6 Uhr
bei Bartholomae. 4863
zfLinc 4.Z,mmer-Wohnung, der

Neuzeit eingerichtet, sehr bill.
zuvimNäh.  Riehlstr . 22. 49.
$| Sö6craUee 12, 4 Zim., Küche
*' •' Keller und Niansardc, neu
bergericht, auf gleich zu verm, N.
Part._829i
(̂ charnhorststratze 20, Part , und
^ 2. Etage, je 4 Zimmer mit
Bad, rer 1. Oktober billig z. vm.
Näh. Laden. 5123
Leerobenstraße 2. ist eine schöne
Cff  4 -Zin»»er-Wohnung in erster
Etage per sos, oder später zu vm,
Näh. Part . 5858

<5Ym
Nähe des BismarckringS, 1

schöne 4-Z>mmcr-Wohilung, Bel-
Etage, eventl. sofort oder später zu
verm. Näh. Part , l. ,8176

^Lcerobenstraße 31, mod. 4 Zim.-
Wohnung, 2. St ., geräumig,

und frei, zum 1. Okt. zu vm. n.
ann bereits am 1. Sept. ohne
bes. Vergütung bezogen werden.
BesichtigungNachmittags von 3
bis 7 Uhr. _3027

30, Gartenseite,
schöne4-Zimmer-Wohnunzcn

zu vermieten._4927

Watttiookrllße3
Neubau, am Zietenring), sehr
chöne4-Zimmcr-Wohnung Preis¬
werth zu vermiethen. 6933

Näh, daselbst.
A  Zimmer . Küche und Keller m.
^ Koch- u. Leuchtgas, vollst. neu
hergerichtct, per 1. Okt. zu verm.
Walramstr. 35, a.  d. Emserstr. 6608

FEine sch. 4-Zim.-Wohnung
mit reichl. Zubeh., der

Neuzeit entsprechend, in ruh.
Hause, Südseite, p. 1. Okt.
zu verm. Näh. Wielandstr. 1,
Part . l. 4875

t ine schöne4-Zimmer Wohnung
(2. St .) nebst sämtl. Zubehör.

Balkon, elektr. Licht, warmes und
kaltes Wasser, Sonnenseite, sehr
preiswert aus 1. Okt. er. zu auf
Näheres Aorkstr, 12, P., > 4823

meinem Neubau Friedr-ch»
^29 straße 4 in Dotzheim find
mehrere Wohnungen per 1. Okt.
zu vermieten, eine von4 Zimmern,
Badezimmer und Zubehör. 3900

Friedrich Bonhausen.

1, am Bismarckring, 4
Zim., Küche, Keller, Mans.

Näh. 1. St . 3983
tfßiiie schöne4-Zimmerwvhnimg.
'S ' Bel-Etage, »ebst sämtl. Zub,
Ballon, elektr. Licht, warm. u. kalt.
Wasser, Sonnenseite, sehr preisw.
auf 1. Okt. er., ev. auf 1. Sept,
zu verm. Näh. Yorlstraß- 12, P.
links. _ 4575

14, 4 Zimmer, Küche.
Badekammer. Mansarde und

2 Koller zu verm. 8449

arstraße 15 (Landhaus-Neub.)
Wohnungen von 3 Zimmern

mit Bad u. Balkon zu verm. Näh.
daselbst und Nüdesheimerstraße 11,
Baubureau._ 6827

arstr. 18, 1. St,, Wohnung v.
* * 3 Zim., Ball,, Küche, 2 Kell.,
Mans,, neu einger,, aus sos. oder
1. Okt. zu vm. Näh. Pt . 6034

arstraße 18, 2. St, , Wohnung
von3 Zimmern, Balk., Küche

2 Kellern auf 1. Olt. 1905 oder
sp zu verm. Näh. Part, 1595
(LLchöiie3-Z.mmer-Wohnung m.
^ 3 Balkons, Bad, Mansarde,
Speicherkammer, 2 Keller» pr. sos.
oder 1. Okt. zu verm. Aarstr. 22»,
2. Etage._ 4825

tvrcchrnr. 84, E. Oranienstr., gr.
SP  Eckl. m. 3-Z.-W, u, Zub., 13
I . Metzgereibctr., f. Schweinem.bes.
geeign., wen, Conc,, 1. Okt. z. v. .
N, das. 2. l.__ 4461

M»s»rSWtzilSiig,
3 Helle, freundl. Räume, an ruh.
Leute preisw. zu verm. Carl
Ciae .s , Bahnhofstr. 10, 4328
§VLeichstr 43, 3^ sch Wohnung»
^l 3 Zimmer, Küche, Badekab.
2 Balkons, 1 Mansarde, 2 Keller
zu tun. Näh, Cigarrenladen. 5610
»VFiücherplatz5, 3- u. 2-Zim.»
^  Wohn , nebst Küchep. 1. Okt.
zu vermieten. Näheres Blücher-
platz4, Höchst. 3943
g ^ amdachthat 12, G:h„ schöne
^  Mansardewohnung, 3 Maus. ,
Küche, 2 Keller, an ruh. kinderl.
Leute sos. zu verm. Näheres bei

C. Philippi,
1225_ Dambachthal 12, 1.
(Licke Lotzheimer- u. Kiedrichcr-
>2- straße 2 sind 3- u. 4-Zimmer-
Wohnungen per sofort zu verm.
Mt), das , 1. Et. links. 1513
yg S-euuau Eltviüerstr. 7, VbhS.,

Z-Zim.-Wohn., der Neuzeit
entspr. Ausst., p. sofort od. später
zu vm. Skäb, daselbst. 8853
Nt̂ tlviucrstr. 8, met,r. ü-Zimmer-
>2 ' Wohnungenn-bst allem Zub.
zu verm. Näh. das. od. Moritz¬
straße9, Mtlb., P , 4261
« ^ mserstrage 75, 3—4-Zimnier»
^ Wohn., Frontsp., auf gleich
zu verm. „ 3373
FtLrvacherstraße4, Hlh„ 3 Zim.',
^ Küch: m Abschl.. p. 1. Okt.
zu verm. 4083
Mrdachrrstr . 7, 3. Et., 3 Z.,
^ Küche, Bad, Balkon, Erker,
nebst Zubehör auf Okt. zu verm.

4283
FHrvacherstr. 8, 3-4-Zm,.-Wohn„
^2 - der Neuzeit entspr., sosz, vm.
Näh, daselbst1 St . rechts. 5493
^ .eldstraße 22, Hih., 3 Zimmer

mit Abschluß, eig. Kloset und
s. Zubehör zum 1. Oktober zuvermieten.
^ .-ldstr. 22, Hlh
O Wohnung, 8 Z
mit Abschluß und ei
1. Okt. zu verm.
FtLckhaus, gr. 3-Zim.-Wohnung,

der Neuzeit entspr,, m, allem
Zubeh. aus 1, Okt. zu vermiethen
Gnetseiiaustr12. 5714
(Achöne 3-Z,mmer-Wohnung, ,m
v 1. Stock gelegen, der Neuzeit

7 sos . zu vermiethenentsprechend,
Gneisenaustr. 20. Laden. 1315
ÄCöüenfti. 16 (Neubau), elee
^  3 -Zim,.Wohn. m. allem Zu-
behör, d-r Neuz. entspr., zu ver¬
miethen. 44tzg
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^ »cllmundstraße5, schöne 3- u.
4-Zimmerwohn, auf 1. Okt«

zu vermieten. Näh., 1., I. 4331
« .ahnstr« 6, sch. 3-Zi,n«-Wohn«

mit Mails , 2 Keller p«jof.
ob. später zu Bin. N, 1. St . 4o15

Sägerstr. 3, nächst ber Waibstr.,sch. 3-«Zimmer-Wohnung mit
2 Kellern auf 1. Juli z. vm. 40
L» aristi. 28, Ättd.. 3 Z«. »mii .=
öV Wohnung >>» Abschluß, mit
Keller auf gleich zu verin. Näh.
Vbh.. Bart. 6573
<7» arl,tr « 74» , Pitid., Dachgc-
SV schoß, helle schöne Wohnung
von 3 Zimmern lln!>Küche in des.
Abschluß per sofort oder spät, zu
verm Näh. BdhS. p. l. 3321

^ ^ alramstraße 32, Frontspitzw.,« 3 Zimmer, Küchen. Keller,
auf 1. Oklvd. zu Denn. Näheres
Part • 4277
j !§| alluftrflr. 3, Hth., 1. &.  r .,

eine schöne3-Zim.-Wohnung
mit Zubehör per 1. Okt. b. Js.
anderweitig zu verm. Zu ersr.
daselbst bei Hcrboru od. Borber-
bans. Parr. 4791

SJgnlbittafte 9 « , i,_ 2 unb3 Zimmer-Wohn., Laden m.
Wohn, sowie Stallung in. Remise,
per 1. Okt. ev. sr. zu verm. Näh.
P Lerch, Dotzheimerstr. 118 od.
Nachm. 5—7 Uhr, Neubau. 5444

/ ’JNn .bcnflr. 10, Hlb., 3. l., sch.
2»Ziin -Wohn, per 1. Oir.

zu verinicihen. 6074

^ ^ UviUerstr. Bbh«, sind 2-Zim.-Wohn. per sofort od.
spät, zu verm. Näh. Dotzheimcr-
llraße 74. 1. St . _ «8631

^jjltDiUcn'tc. 16, im Lttilctd. 2-und 1<Zii» »Wohn, zu verm.
Näh. Bdh., Part links.  5836

schöne 2> und 3-Zimmerwodn
mit Zubehör i. Neubau Wer«

derstraße4 per gleich od 1. Juli
1905 zu vm. Näh. daselbst Slb .,
Part 1608

Oliedrichernraße6, n. ber Dotz-
heimcrstr., schöne Wohnungen,

Part., 1. unb 2t Etage, best.
oNs3 Zimmern, Bad, Spcisekamm.,
Erk.-Balkon, Küche, 1 sNansarde u.
Keller auf gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst Part , oder
Faulb.runueiisirajze5, Scitenb. bei
Ir . Weingärtner. Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu ver¬
mieten. ooq
Hjchrstraße 16, eine gr. u. klein.

3-Ziminerwoh»« per sof. oder
später zu verm. Näh. Lehrstr. 14,
1. St ., l. 6264

LLcrderstrahe 4 ,
Agzwcig der Göbenstraße, Borde,b.,
3 Zimmer, Hintcrh., 2-Zim.-W..
sowie Jlaschenbierkclleru. Lager¬
raum zuvcrm. 1796

^juxcmvurgitraße 4. Bcl-Eiage,
Z Z„nwer mit Zubehör per

sos. o. spät, zu vermieten. Näheres
Part ., links. 4335
C* u meinem Ne bau BiUchcr-

str« 34 sind Wohnungen Vo:
2, 3 und 4 Zimmern mit Zubch,
alles der Neuzeit entspr., ans
1. Okt. zu vm. Näh. bei Fritz
Riirkert . Moritzstr« 41.  5841

«sttellripstraße 89 3-Znnmer.
~̂ V  Wohnung, Küche, Kloset,
Abschluß, prachtvoll, schön, per
1. Oktober zu verm. Näheres Eck-
ladcn. 4879
liÂ estrudstr . 3t, Wohnung von

3Zil!>mcru II. Küche zu verm.
Näh, bei L. Mcnrer, Luisenstr. 31.

4368

4.
Bdh, 2. Sr ., 3-Zimmerwohnnng,
mit Ban'on n Zubch. per sogleich
zu verm. Näheres im 1. Stock,
linls. 5014

»A Zimmer, Küche unb Zuvehör
&  u . 1 Zim., Küche». Zubehör
auf l . S -vtember zu verm. Faui-
brunnenstraße8. 6514
2 Zimmer und Küche

zum 1. Oktober zu verin« .Feld«
straßc 1, 2. S ' . 4921
Oelbstr . 3, 2 Zun«, Kückie. Keller

aut 1. Sepl. ober später zu
vcrmiclhen 5736

b ^ ömcroerg 15, Slb . , 2 kleineWohn.^ 1 Zim. u. Küche u.
2 Zim. u. Küche in. Zubeh., auf
1. Sept zu verm. stiäh. daselbst,
Part ., Laben. _ 589
^Aömerverg 15, Bdh., Mans.<
wl Wohn, 2 Wohn., jede 2
Zim. u. Küche in. Zudeh., event.
auch zuiammeN. aus 1. Okr. zu
vermiethen. 'Näh. daselbst Part .,
Laden. _ 5622

^ ^ ömerbcrg 35, 2 Z. u. K. auf. Sept. zu um. l8 M.  3885
-Z-tcerobenstr. 31, Fronriv«, 2 Z .,
v Küche, pp. zum 1. Okt. an
rubige kinderl. Leute, event!. auch
mit 1 Werküalt zu verm  4895

Dotzheim . Schöne2-Zimmer-,
^ sowie2 Mans.-Wohn«preisw.
zu verm. 'Näh. Dotzheim. Lchier-
stcinerstr. 19, oder Wiesbaden
Kirchgasie 23, Mack. 612
^v> otzhe>m, Wiesbadenerstraße 41,

nahe am Bahnhof, eine sch.
Part -Wohn., 2 Zimmer. Küche u.
Zud. auf 1. Juli od. sp. billig zu
verm. Näh. Part ., l. 1247

l Zimmer. 3

v) roct Zimmer, Küche u. KellerO -im Stb ., auf 1. Okt. zu vm.
Fetbstraße 10. 5409

.«â cvachlllraße8. 2 Zim.. Küche
und Keller p. 1. Okt. oder

früher zu verm. 6102
«ucharnuorststr. 4. 2 schöne, Mans«
E zu vermieten.  5224
dI -Zun.-Wohn. (Bdh., 1. St .) zu

vm. Schwalbacherstr. 12. 6578CVelöfti-, 10, gr. Manjardw., 2 - -- — - —-—
y Zimmer, Kücheu. Keller, auf £ dK Mansarden mit ^ la-adschtug
1. Okt. u verm. 6325 ™

eldstraße2.' , Mans.-Wobnung,
2 Zimmer und Zubehör, per

1. Oktober zu verm._ 4069
*9  Zmime
&  1 Sept

r unb Küche auf
September zu verm. 5683

Feldüraßc 27.
^LLvcveiinr. 17, Bbt,., ich. Front¬
al spitzw., 2 Zim ., 1 K. a. ruh.
Familie zu verm. Näh. Vdh. Part .,
bei Walther. 4074

»»«.ettcideckstr«7, Ecke llsorkslraße
ir » sch. 3 Ziin.-Wohnungen mit
reich!. «Zubeh. zu verin. Näh. dort
im Laden. 64u5

El̂ ziuc schöne3-Zimmcrwodnung.
2. St ., nebst sämtt. Zubch,

Balkon, elcltr. Licht, warm. u. kalt,
Wasser, Sonnenseite, sehr preisw.
aus 1. Okt. er. zu rerm. Nälieres
Vorküraßc 12, P ., l. 4576

1»H* cltclueckstr. 14 , schöne ll-Ziin . «
Wohnungen billig zu verm.

Näh. daselbst. ' 2177

^ ^ hilippsbergstratze2. Wohnung,3 Zimmer nebst Zubehör an
auh. Leute zu Perm, 4140

Vorkstrahe Ut 5,
3-Zi iiMcr-Wohliung, gr. Räume,
Bad, 2 große Ballons, sonst. Zu¬
behör, event. 6-Zimuier-Wohnung
uut reich!. Zubch. auf 1. Okt. zu
vm. lliüb. dai. 1. l. 5164

»Hrhitippsbortzstr . 49,
^ 51 u::d 58 schöne,
große ZZiminer-Wohnunzen,
der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, per 1. Oktober zu
vermieten~ Näheres bei
31. Obcrheiiii oder C. Schüb-
ler, Lahnür. 4. 4024

ê chöite 3-Zim. Wohnung mir
reich!. Zubehör auf 1. April

z. verm. Wasserleitung, ev. auch
Gas vorhanden. Bierstadt, Blumcn-
straßc7. 507

4 Piattersrrnsre 4 ,
neben Eoangel. Bercinsbaus, sch.
Parterrewohnung (ringsum Gart. )
v. 3 gr. Zimmern, Alkosen, Küche,
Keller u. Mans. p. 1 Okt. zu
530 Mk. an ruh. Leute zu verm

«Näh. im 1. St . 5214

<7»chonc 3-Ziini:ierwohn., Fronl»
spitze, Zubehör, Gartendenutz-

ung, Bleiche, per 1. Oktober zn
vermieten. M. 3.50. Näh. Grenz-
straßc2, Parr., Bierstadter Höhe.
Daselbst1. Etage, 3 Zimmer und
Zubehör, Garten, Balkon p. 1. Okt.
Mk. 550. 3670

^^ ueisenausir. 6, 'Neubau, nurBdh., sät. 2-Zim.-Wohnung
zu verm Näh. das. ober Luisen«
straße 12. bei JPI». Meier . 3888

zu vermiete». Schcukendors«
straße1. 2892
-schöne sreiindl. Wohnung, 2

Zimmer und Küche zu verm.
Gärtnerei Geiß, Schierstein-rstraß-,
links. 4657

dZdiernr . 38. .Dachw., Zimmer,
Küchen. Keller, aus sof. od.

p zu verm. Näh. Pari . 6522
^st dlersir. 30, Zimmer u. Küch¬
el - zu vernnetben. 8667
hK« dierstraße 50 1 sch. Ziinmcr,

nach der Straße, mit Keller
auf 1. 3lugust zu verm.  4062
A dterstr. 55, 1 Zim. n. Küche

zu verm. Näh. Bdh. 1.,.St.
6647

dlcrstraße 59 ist ein Zimmer
und Küche per 1. August zu

vermieten. 4071

(Dt ch'crstcinerstr. 16 (llieub.) sind
un Mittclb. sch. 2»Zimmer-

Wobn. an rub. Leute zu verm.
Näh. Bdh., 1. St . 6119
(-xxachwohn., zwei Zimmer, Küche,

Keller, zu vermieten. Stciu-
gasse 23. 2944

LlM6rL38863, 2.,
2 Ziinmcr und Küche per 1. Okt.
z» verm. Näh. Kl. Webergasse 13,
bei KavPcS. _ 4>20
Lv» e encnsträtze 18, 2 Zim., Küche
'5 / und Keller a. 1. Okt. zu vm.
Näh. Hrb. b. Stemmler . 6360
L7» cllmuiidstraße 35 m eine Dach.

Wohnung, 1 Zim. u. Küche
per 1. Oktober zu verm. 4043
SKine 2-Ziiiiu>er<Wohnung nebst

Küche ii. Zubehör a. 1. Oki.
zu verm. 'Auch kann ein tliauni mit
eleklr. Slirl., geeignet für Flaschen-
bierleller pp., dazu gegeben ev. für
sich vermietet werden. Hermann-
siraße 17, 1 links. _ 6358

Rmulmch

^TsZiauenthaierstr. 5, Mllb., eine
schöne Wohnung, 3 ev. 4

Zimmer, aus 1. Oktober zu Bin.
Mb . Bdh. Part . 5027

im 1. Stock, eine 3-Zi»imcrwohn.
niit Küche und Zubehör. LLasscr-
leitnug 3lusgang durch d. Garten
in den Wald gleich ob. später zu
vermieten. Näheres Wiesbadener¬
straße 34. 5658

^LN-auciiiaierstraße6, sehr schöne
3,Ziuu»trw. mit Bad und

Balkon, ziiui Preise von 550 M.
per 1 Okt. z» verm. 4102
^UKauenthalerstr. 8, 3-Zunmer-
iß4  Wohnungen im Gartenhaus,
mit GaS, Bad und Spcisek., auf
sof. od. später zu verm. 9821

Näh. das. Part.

In Bleidenstadt,
direkt am Bahnhof, schöne 1X2»
«iminer-Wobnungen sofort oder
später billig zu verm. 'Näheres
bei August Fink, Bleidenstadt oder
P. Lerch, Wiesbaden, Dotzheimer-
straße 118. 4961

» » auei'.thalerstr. 9, Hochp., 3-Z.
K» Wohn. (gr. lliäume), Babecab.,

. 2 gr. Balkons, sonst. Zubeh., per
1. Okt. zu verm. Näh. im Hause
bei Jac . Chr. Steiper odiw F.
Giegerich. 3159

Vierstadt.
Eine 8-Ziniiiier-Wodnungm. Gas-
U. Wasserleitung zu vm. Philipp
Holzuäuser , Wilhelmftr.  5963

ZElegante 3-Zimiuerwohimng, 2
Balkons, Bad zu vermieten

Rauentbalerstr. 12. _ 9018

B Zimmeru. Zubehör(I. Et.)p. iofvrt od. ipüter zu verm.
n Dotzheim. Rücinstr. 49. 1718

<SZiöder,!r. 21, Wohn., 1. Sl.
a Zim., Küche, Mans. und

säilimtl. Zubch., auf 1. Okt. zu
verm. Näh. 2. St . 3957

2 Zimmer.

13, HIV., sch. 3-Zwi.
*4+ 'Wohnung zu verm. Näh.
das., Bdh. Parr. 6498

j arslr. 13», 2 Zim. und Küche
. > und 1 Zinimer u. Küche(in

Balkon) zu verm. Näh. Schain-
horsistr. 15. Pläckerladeii. 6505

«Hi -Hlstraße 25. schöne ll-Ziiii.-
*44  Wohliuug per 1. Oktober zu
veriiiitben 6631

4H<dlcrilraße3, 2 Zimmer und
Küche, Bdh., per 1. Juli zu

verm. Zu erfragen Römerberg 2,
Eckladen. _ 24

16, Ganeiih., 3,° 2
unb 1-Zininicr-Wohnung au-

1. Oft. zu verm. Näh. Bülowstr 1f
Dauibmunn . 5697

blerär. 28 ist eine Wodn. von
^»4 i od. 2 Zim. u. Küche mit
Abschl. gleich od. später zu verm.
Näh. Part , r . od. 1 r. 6451

.'Irchariibormir . 4. Hochvarr, gr
3-Zuiuucrwohn, der Neuzeit

enlipr. ev mit Werkstatt, (Lagerr)
und Torfahrl zu verm. 5223

dlcrstr . » 0 -, Dachwohnung,
^4 2 Zimmer und Zubehör, aus
1. Septbr. zu verm.  5457

^ajarnhorstslraßc 18, 2. St ., sch.
-- 3-Zi»imerwobn. mit allein

Zubehör aus gleich oder späler zu
vermieten. 3856

LUVrechtftraste 41,
eine Mans.-Wohnnilg v. 2 Zim.,
Küchen. Zubeh. an kl. ruh. und
reim. Familie auf 1. Okt. er. für
250 Dik. jäh. zu vm. Näh. das.
Bbv.. 2. St . 4815

S chieriieincrstr9, Mud. , p. 1.
Okt. 3-Ziinmer-Wohnung zu

vermiethen. 6050

t,ch. 2-Znn -Wohn, im Eckhaus
y  aut 1. Oki. 1905 zu verm.

Bülowstr. 15, Part.' 6513
^ -chierst-iiierstr. 18, Hlh. . 3 Zim.

u. Zudeh zili» 1. Juli zn
vcrmtctben. 2090

^chicrstcincrstr . ^50 (Gemarkung— Biebricha. Nh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim«, Küche u.
Keller per sof. zu verm« Näv
sNeuaaüc3 Part « >600

^Z-ZilU.-Woh». »>« Zuoeh. »»
td Vl.ilv., p. 1. Olt « zu verm.
P -eiS 276, 350 360 M« Näli
b'i Herr» Schuchinan», Bülow
straße9. Mtlb. I« i . 5993

tzitir ? cht »o>!»!»ig,
3 Zimmer, Küche(Abschluß), auf
gleich oder 1. .Oktober zu »eriuiet.
Schwalbacherstraße 89. 4623

lYaftcüiuaiie 4/5. Dachwodnmi. .
2 Zimmer und Zubehör zu

vermietben- 60,2
-,« «ieuvaa Datzheniieruraße 103

(Güitler), gegenüber Güler-
dahnboi, sch. 2-Zil».-Wodniingrn
evenr. mit Werkstätten od. Lager
räume zu verm. 3345

Hivschgrabea^
2 schöne Wobnungcn per 1. Olt.
und 1 Dachwohnung auf gleich zu
verm. Näh. Laden. 4246

t̂ »reundl. 2- u. 3-Z»ii.-Wobii.
mit Zubeh. sof. zu vm. Näh.

Waldstr., Ecke Jägerstr.. P . 4605
^agerstr . 9, 2-ZiM.-Wodnungen

per sofort oder 1 Okt. z. vm.
Nah. 2« i. 6167

^lteingasse 25 eine Dachwohu.
von 2 Zimmern und Zubehör

auf 1« Juli zu verm«  1590
d̂ -. rele Stube, Küche, Keller, geg.
|3 etwas «Hausarbeit u« Bed. e.
all. Frau an ölt. Ehep. abzugeben
Taunusstr. 19, Stb ., 1. St « 2309

«iHH? alramstr. 13, eme wlam.-i!v.,
«̂ 4̂ 2 Zlinmer, Kücheu. Keller,
auf 1. Okt. zu vm. Näh, l. 6437

^s ^ ialramstraße 32, ^Nansardw.,, Zlinmer u. K. an kleine
Familie auf 1. Oklober zu verm.
Näheres Part . 5434
SK Z'»m>uer- Küche und Keiler,
™ «Htg ., Gas vorhanven, per 1.

Ziinmcr, Küche und Keller
zu verm. Adlerstr. 63. 767

4HLdlcrstr. 67, Bdh., 1 Zim., K.
-vi - u. Zudeh. an ruh. Leuie aus
1. Oki. billig zu verm«  3402
»yDg bolssallee6, Hth., 1 Ziini».,"»4 »nt 2 Betten, ievar. Eina..

E «ine Wohnung, Zimmer. juL
unb Keller, zu verm, gjL

Nerostraße^
Orauienstrasre tzy"

Mtlb., Parterre, 1 Zimmer '
Küche aus 1. August zu
Näh« Bdli.. Sr . S
rtilatterftr . 2, Zin,.

Kellera 1. Sept. ob.
zu verm. Näh. Bdh, ««P.  '

• —.-.1 lucaf
zmimer mit Küche, allesa«

hergerichtet, an sol„ saubere
ohne Kinder zu verm. tfDt»

Rauentha !erftr? IZ^
1 Zimmer mit Zubehör zuL
uii oben. 5-^
R̂hnnur 93, ein Zimm7?a,

Küche zn verm. Näh.
villerstr. 14, P ., b. Dietzel,'

Rheinstrasse 58,
Vian'ardwohnung, 1 Zimmer 48ß>»: or rtti vllfit•* Ci_Mails_ «,.
und Keiler an ruhi e Leine,,«,,
liebsten an einzelne Personz »»
Näh« daselblr Hth., P.

I  Zimuier uno Küche=.uDermlft
Römerbcrg 37. 1. ■§t. 86(5'86(5

li?^chachistraße 8, 1 Z,„>., .
w u. Keller per 1. Ott. od»
früher zu verm

. _ _:(ten, sepär. Einz.,
mit Kaffee7 1». die Woche« 9790
^HÂ ansarve mit Herb an solibe

Frau zu verm.
Näh Biebricherstr. 4», 2., nur

bis Mittags« 2287

t,s)A-lüchcrplatz 5, Bdh., Part ., 1
Zimuier, Küche, Klo'et und

Kämmerchen nn Abschl. zum 1. Okt.
zu vermieten« Näheres Blüelicr-
platz4, Hochp«

^ ^ astellstr. 1̂ 1 Zimmeru«Küch,auf 1« Okt«N«1«St . 5873
^^ otzheiuieritraße 16, Wohnung

von 1 Zimuier, Kücheu«Keller
zu verm. Näh. Adelheidstr9. 5542

^roße heizb. Biansaro- zu vm.Ellcnbogcngasse1l . 2321

Oki. zn verm. Walramstr« 35, au
der Euisernr. 6609

Prttrrlßoftrafic3
(Neubau, am Zierenring), schöne
2-Zimil>er-Wohnli,ig un Himerh.
prciswerth zu vermietheu. 6937

Näh« daselbst.

^sr4aldstraße 44, Ecke Jägerstraße
schöne 2- und 3-Ziiiimer<

Wohnung zu vermieten. N̂äheres
Part . _ 4605

Zellritzstc. 45, «otv., 2 Zun.
u. «Küche zu r>er»!. 608

(^ .ahnstraße 12, Gartenhaus, 2
\y  Zim « und Küche an ki. Fam.
zu verm.  5940
k̂ ahustraßc 12, zwei Mailiarden
\y  für 10 Nil. au ei»z. Person
:U verin. 5941
cJrch. Mansardwobnunu aus gl.
'v od. 1. Juli zu verm. Karl-
straßc 32, Bbh«, 1. 3390

Westendstr. 3,
schöne Wohnung vo» 2 Zimmern
und Küche zu verm. Jiähere-

Architekt Meurer,
6176 Luisenstr 31.

^orkstraße 4, 2- und Z-Ziminer.Wohnung im Hih. zu verm.
Nab« 1. St , 'l. 3691

L^ehrslr. 14, 2 Zuniiierwohnung
an ruh. Famiiie per 1. April

zn vm. Näh. das«, 1«St «, l. 6i.65
L^udwigstr. 10, 2 große Dachziin
^ zn verm« Preis 14 Pik. 562(
t>L Zimmer und Küche zu
&  Michelsberg 28, !.

:0
verm.
4411

wi und Küche, zu vermieten
Moritzstraße 42. 4398

ILeugaffe 1Ä,
Seitenbau, ist eine schöne3-Zim.-
Wohn. im Glasabschl. per 1. Okt.
zu verin. Näh« im Laden. 4717

«Acrostr . 10. Hth., 2 sch. große
^4 Zim., Küchem« A-schluß p.
1. Oktober zü verm. Näh. Bdh.,
2. St . l. od. Moritzstr. 50« 5995

tjlJcvoftr . 38, 2 Zim«, Küche u.
«♦*» Zubehör (Dachst«) auf gleich
oder später an ruhige Familie^zu
vermieten. 6587
/ETranienstr. 34, M«, 2—3 Zim.
'5 ' und Küchep. gl. od
verm. Näh. 1. Et.

sp« zu
4855

^orkslr . 10. Hth., 2.Zimmer-^ Wohnung sofort od« 1. Juli
zu vermiethen. 3554

|örtiü. 22, 2 Zim., K., Keller,
Plans, p. I. Okt. zu verm.

Nüli-rcs Part ., r. 5129
^Uüorkstraße 14. Vorderh«, 1. St .,
'£3  2 Ziinmcr, Kücheu. Zubeh«
auf 1 Oft, zu verm« 4206
fflkorfftr. 14, Stb., 2 «>(1111«, Küche
«j/ und Keller zu verm. Näh.
Bdh«, 1, St . links« 3351

(orkstr. 25 sind 2 Mans ., zus,
^ oder auch geth., auf gleichen«
verm« Näh« das«, 1. S !« l« 3780

schone 2-Zimmer-Wohiiiii,g gi«od« später zu verm. Nähere
Porkstraße 31, 1« 3584

^ietenring 14 . Mittelbau,sch« 2-Zimmer-Wohn. zu
l verm. Näheres Baubureau,

Zielenring 12. 2645

t̂ ^ hilippsbcrgstr. 36, sch. 2-Zim«^  Wohn , in freier, luftiger Lage ; »-«,„>,'77—SwhThiT-
oti faubete,. rph. Leute zu verm u. Wilbelmstr. 6

Ä ;» meinem -Hause, Dotzdeun,
Rhcinstraße 26, ist eine schöne

2-Zim,ncrwohnung mit Zubehör
per sofort oder sp. zu vm« 4359

ĉ -ronlspitz-Wohnuiig zn verm.
^4 Einterstraße 35« 6260
1 «Zimmer und Küche

ji,m 1. Oktober zu verm. Fe«d-
straße 1, 2 St . 4922
O ’dbftt. 9/li , ein Zimuier und
\S  Küche aus losori od«später zu
verm. Daselbst ist ein gr. Zimincr
zn verm. 6480
t̂ -eldstr. 10. Maniardew, 1 Zim«

und Küche, aus 1. Oktober

/^ chachlstr. 30, SOianiarbe,
W 1. Ditobet zu vermjeZ
stiäh« Part.
/Htchachtstr« 29, 1 Zim«u«Siüdsi
W p« 1. Sept« z« vm« DM,
auch eine Schläfst« an faub., jung,
Manu zu verm. «8
schwalbacherstr « 47, DachwobH
'är 1 Zim . u. Küche, an 1-jj
Pecs, aus gleich ob. 1« Jul-l z»
verm. Näh. 1« St.
TAtchicrueinerstr

u, Küche zum 1
vermiethen.

18. 1 Zim»»
Okloiir;g

m
ŝ chnlgasse4, 1 Marparde'S ? ob a. s-’iittr zu vm. 2?

mit^r chulgasse6, Plans.. 1 Zuii«L
A Küche li. Keller zu vm. 9hg,
Part». Tapeteiigcichäll.  5665
FL, eg« euvaS Hausarbeitu«Pl-

bienung kann alte Fm
Stifte , Küche>i Keller an älttrt*
Ehepaar abgcdcii LaunusstrageA,
Seitenbau«

alramstr« 17, 2. Sl, iKm,
Kücheu. Keller a. 1. CH.

6527zu verm.
^kVUvamitr . 18 Ldb«, D., t M

u« Küchep 1«Dkl«zu t»
Näh Skiitier Bdh.«2. r« W2

»immer, Küche und Keil«(Laih
K an kt. Fam. zu verm. 349

Wellritzstraße 33.

zu vermiethen. 6.326

I  Zim«,Küchen. Keller aus1««Sept. zu vm. Näh«Feldstr. 17,
bei Fr « Born Wwe.  6110

tsÄtzorkuraße4, schöne helle
sardc au cinzelstehend- rch«!

erson zu vermieten« Nähn«I
St .« I«

t̂ elburaßc 19, 1 Zim« u. Küche
zu Perm. Näh Borderhaus,

1. Etage. 5789

^dork -r« 25 ist ein Zumiier Md
'gy  Küche au ruh. Leutej. »”
Näh« das., 1. St . I.

-_-* eicftr. 19, cm «Zim«, Küche u.
y Keller per 1. Juli zu verm
Näh. Bdh«. 1« Et', r« 2856 8 s ?«.r>er -<-Zimmer ete.

vanfenur, lä , Hib«, 1. Si,
1 Zim«, Kücheu. Keller auf

'Avril zu vm« Näh«Bbh«, P . 6258

^ ^ ncisciiau ir. 20, i«, außcrgew_ hübsches Zim. in schön, frei«
Lage mit herrl. Fernsicht, per sof«
zu verm 2629

FiJiue h. leere Ms» . >ü "̂ 2
Vv 1. Aug. an einzilberl-̂ W
8 Mk «) zu verin. « le>ch'U°SM
Dach.

AXelencnflc. 12, Bbh«, Manjarb-
n,.stude an cinz Pers« zu vm

Näh« Part . 6394-

(24;erc geräumige MiM'sM W
Unterstellen von ®“.b'/n

an eiuzelne Person auf
0 Mark pro Monats zuotIU,
Kellerstraße 13, 2. «st.

.. , iSfio-ovt ltll

t ^ clmunbfir. 27, 1 Zim ., Kücheii. Keller zu verm. 2397
TAvchöne Dachwoouung. 1 Zun«d " ' 'unb Küche im Hiuterh.« ans
1« Sept. zu verm. Näh«Helluiutlb«
straßc 31, Bbh., 1« !. 5640
F^ elliiiunostr« 33 ist 1 Zim. u.

Küche (Mans.-Wohn.) per
1. Sept. zn verm« 6349
FUcUuiunbstc. 4t , Bô . ,in 3. St .,
9g  ist ein Zim. zu verm. Näh.

lamitiiisslrasse l
irr ein grvsteö , leeres

Nansardeimr'
per 1« Teptcmbcc 5»
Näh « daselbst

st̂ ^ ömercerg tü, leeres»?«sch«, großes, lene-

bei I . Horuuug & Co «, Hiisuer
nasse3« 24.1
<^ ellmnndsir. 41, sinb 4 Wohn«

von je 1 Zimmer zu verm.
Näh« bei I ««Hornung &  Co «.
Häinergassc3. 6238

<scp. Eilig«) au «nz« r «|
1. Sept. zn verin« »
Laden« ..
«-r-- eerogeiistraße 30 ^
>«»- Sourerrain-Zuf""
Mansarden zu vernn-l-n«
Part«

Ecke

stiäh. dai« im Bauburcau« 6339
^verschiedene kleinere Wohnung«
''Q  aus 1. Aug. au ruh. Leute
zu vcim« stiäh. Plattcrstraße 46,
Part. 3024
t » jfietne Wohnungen auf soforr,
O ev« 1« Olt. «in rer«». 0583

st la'terstraße4(4_
Rauenthalerstr . 12.

2 Zimmer mit Zubehör zu vcr
micthen« 5792
^ ^ ancnihatclstr. >8. 2 Räum,
d » für Lagerraum oder Möbe!-
einstclleu, zu verm«_ 4990

iUiifutlialcrilr. 20,
sch. 2-Ziiumerwohnung per Juli
zu vermiethen« 3 ' 09

c3-»«iu -ueuvau
Rhein- u, Withelmstr, 6 Min.

vom Bahnhof, sind mehr. Wohn,
von 2 Zim., Küche, Speisezim. u.
allem Zubch. aus 1. Oki«. auch
früher billig zu verm. Näh. bei
Adolf Nossel « 4742
AL'-ne Wohnung v. 2 Zimmern,
>2- Küch— Küche, Balkon u. Zubeh. sos.
zu vm« Näh. Dotzheim, Wilhelm-
straße 23. 1022

Bierstadt.
In meine,n neiierbanien«Hause,

Ecke Adlerstr. u. Lnnggasse, sind
schöne2- und 3-Zinniier-Wohn,,
der Neuzeit clitiprechend eiliger.,
iiiii Wasser- u. Gasleitung, event«
auch Badecinrichtniig auf 1« Okt,
zu verm« Näh« bei Wi(h« Stiehl«
Sattler und Tapezierer, Erben-
heiinerstraße. 1240

«Li » großes Zimmer, Küche,
iSD Keller, Kloset, Glasabschluß
aus gleich oder 1. August zu vcr-
mieten. Hirschgraben 26.  4761

tzStlb.iriynr« 39, ne" |
zu vermiethen.

E(ine kleine Dachwohnunga. gl.
zu vm. Hochstr. 6« 6551

Näheres Eckladcn«_
S*&ortuv. 29, einig-
? ) sard-n (°ucho«»ff
zu verm. Nah« i« —

Zimmer und Küche per sofort
od. sp. zu verm. Kellerstr« 17.

6651
I ? fläk -Ultti zw

G ut möbi. Piansarde sofort zn
1 vm. Kellerstr« 6, P . 6649

0ch . gr. Zimmer, event. auchWohn- u. Schlaszim. mit 1
od. 2 Belten zu vermietben
4899 Kirchgasie 30« 2 >.

--«
>»4- Znnmer p
Näb. Stb« 1. St °ch

z»

15. Juli
t ^ .irchgasse 56, 1 Zim« u. Küche
»4 - zu' verm. 6641 Schlosst. C£U'

ubwigstr, 1, l - u. L-Zim.-Wodli.
zu verm« 5805 frei jioletfb

^jtudwigstn 16, 1 Zimmer unb
c» - Küche auf gleich zu vm. 5662

, jo 1,1D'e ^ au‘

/d» chlasstclle

ai blerstr 60, i
Minute Kostunb

r,

Htd.. 2. St ,̂l >« -r-

sardw. a. I.
Okt« an nur ruh. Leute z. verm.
Anz« v. 10- 12 u. 2—4, g « ersr.
Röberstr. 34. 1. 5244

Igute -
9.50 ÜKJ« b « t-rn
sj « dlerstraß-

schönes
Bernbl«

6^. hei
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3* l ^ TäWeiter können• Schlafstelle erkalten.
PhiHPP ® ra ^ ’ Ö703

HbiSnö , Md., i . re-y-s
fP a wöbt . >]»«• ",,t 1- 2
J* cfatt4 an ©efd,äftSTraufem

iiÄ ^ äSldjoncvgvoB^
AFr °--' !pchz- -m°r au <m|Unb-

j jöforto». water. M .i Part.
0 5 .0 10  _

4 =T5T ^ t m°°l. Zumucr,
K6 *lafitmmetu. Salon (e.eftr.
» . Ir Sofort preisw. zu mm.
'Ä  ' iNadnbofstr. 10. 1;.-
Ö U ist IM Dich. eine
2 ? sch- Man!-(möbl. od. iinmobl.)
, «m Näbi2. St . >. b481

WÄT^ Ml.. luftiges >j"n. I
Betten mit ot>. ohne Pen,.

Mmi -th°n Bismarckrinĝ ^

V Jinnncr zn »crni. 64.6
^ifSöül - Z-m. »ui 00.
IS1 * en(. an einen vuu. Hr». zu

«Wir . üb, 2.. r., cm gut
V „iöM. Zim. an lies,' . Herrn
.»«rnüelhen.

7, Mtlv. Bart , ert,
Mein rl. Arb. schla'U. 6126

.ü-T.erur. Hth> !• *•>" ln
V anst. Mann sch. Logis. C.15c
Misch. Arbeiter erhalten vogis
M Lülow str. 4 Htir, >. l. «56.u

Lurgnr 9, elegant mSdl.
V Zim. frei mit u., ohne Penst
Qn parle trangsis._
^ .atzhcnnerllr 26, Mp., 2.,
i*J möbl. Zimmer mit 1 ob 2
Letten frei.  _ (;j --
iAgnidercs Logis Mit und ohne
V Kost zn haben 2511

M . Do tzheimerstraße  80,
wj neuer erd. LogiS Dvtzheimer-
-»» straße 30 bei Köhler. 4729
g^ohheimerstr. 60, heizb. Mails.
/V  an all'inst. unabhaug. Frau
gegenHausarbeit zu vermielhen.

ih. Part. _ 3852
j» 05i)eim<rjtr: 80, Hth. P ., ein

. 1%)  mölst. Zimmer zu vm., Preis
lä Ml. mona'lich._ 0^3
ifem schön möbl. Zuumer mit i
" oder2 Betten bis 1. Juli zn
denn. Dotzheimerstraße 85, Bdh.,
L St„ 1._ 3281
Aofjlitimerur. 94, 3., bei Müller,
<v sch. mbl. Zim., auch für zwei
Herrn nass., fof. b z. tun. 9348
rtjeinl. Arbeiter eigalt Kon unb

Logis Dotzheimerstraße 98,
Ah.. 2. l._ 1891
1 oßtr 2 tcinl. Arb. ert;. billig

Logis. Näh. Druden,traße 8,
Mtlb., 2. St., l._ 4675
lümseisni. 25, sreundl. Schlosst.
^ zu bum._ 6573
Ipfentt . 25, inöbiirle Zuumer,^ auch mit mehreren Letten nt
bermietfjcn. 6374

ärj . finden- chiain. F-rieOnch,
liroß- 44, §>„ 4. Li.  4541
- >'ll. Froiliipltzztmmer zu vm
* Friedrichstr. 50, 1„ r. 3112
Wr. 1, 1., möbl, tbiattjarüe
” Frl. zu benti,_ 1091
Ilab<Aüois,lraße 10, 1., gut
möbl. Zimmer, sehr ruhig.

11°» b. zu betin,_3601
ffi'1’ S. möbl. Zimmer zu mm.
^Gn -.s-naustr. 8, Hth, 1. St.

«chmidt.  4790
H ^ üügstr. 7, Bdh., 2 St ., 1.
L taim  teinl . Arb. schönes
»»«er haben, pro Woche4 Mk.
w. „"iste- wenn zwe, zusammen,

- 3576

Ä '‘“-miiraBe_21, 1
Cj ."aten  amt . Leute Kost unö
- | 44 ,0

fi 'lnwniirää, 1., fide Wellnv.
»' fräße, beff. möbl. Ztm.uer
7̂ — ^  6620

' • *■» erbaieu
I« u 'o l»uge L-uic gute Kost

WL ^ -ns billig. 649ü
- ^ «-’ttcn a.

ßrafie 17 1 »u Dttm- Hermanu-
^ 87-^ -n . >. 5266

Zuumer mit oder
iftMt ^ benti. Her-
lOrAL fl - 4718
^ sch. ^allere -Arbeiter erh.
2. kn Hermannstr. 23,
^LL L 'smarckrina. 865

26 H„ 2. St r.
t feS ^ ÄUToetm .etbe.,

6530
P 3 Tr . r.,Uiz. ’at £n "mliche Arbeiter

32-22

L'1'

1 " >»l . Arb d - ~ erb.b. Log,z. 6489

jjftbttftr *u berm.
EcThIS ; }? ■3- l. Anzns.

3895

Herdevstr. 16,
Part ., links cleq. möbl. Zimmer
nionail mir Frühstück 25 u. 30 M.
auch ivochenweiie.  _ 439
»j,« euere Dame fintei in geblld.

Familie cmaenehme Pension
Kailer Friedrich-Nmg 33, P 2560
^Kwei gut möbl. Zimmer u»kod.

ohne Pens, zu verm. 4792
K"i>9r°Friedrich-Nina 33. k
aller-,z-rteornch-Ring 43, t . l.,

äaO' zwei eleg. möbl. Zimmer,
auch als Wohn-- u. Schlafzimmer
zu t'erinieihen._ 3746

apeüeiifir 5, j . St ., ein schön
»’*' inöbi. Zi inner mit und ohne
Pension  zu verm. 5222
(ß , ellerür. 6, P., g. möbl. Mails.
»1»' an einz. Person sofort zu
berm. 4960

aauruiusitratze 1, 2. Elage g.
möbl. Zimmer p. iofort zu

‘ ^arimr.. 12 ischlog) 3. St.
bei Schäfer erbält ein nur

anst. Arbeiter sch. Logis mit und
ohne Kost. 5546

S chlasnellc src,
Platz3, Part.

lluaurilius-
4512

^jwei möbl . Zimmer
zu oerniiethen 7060

'Michclb erg 26. 1. St.
F^.in Hess. Arbeiter findet schönes
>2  liiid billiges Zimmer 6634

Bioritzstr. 15, M >b„ 2 Tr . i.
^Si3' imsafie 15 , 2. St ., schön

möbl. Zim. mit ober ohne
Pe ns, zn berm. _5144
S$5 eu ,gaffe». 1, St . links, heizb.

möbl. llstans z. verm. 5972
a* nst. Mann ftneet saub. Schias-
^ stelle lleettelbcckstr. 10, 2. hth .,
Part ., r 4073

t,̂ icdcrwaibstr. 11, p. i»bbt.Zilmiier zu berm. 9514

Q
Ĥ ranleiiitr. 25, 1. St ., schon

möbl. Ziminer sofort oder
zn 1. Juni verm._ 1627

jraiiieunr. 37, Gkb., 1. lks,
e. sch, möbl. Zim. z. rm. 6638

>,HFaiieiitl>atersir. 5, Hiltb., P,
aJ »' sch. möbl. Zim. (sep. Ling.)
mit 2 Beilen sof. zu berm. 3747

nst. Leute können Kbst und
Logis erh. Rauenthalerstr. 6.

3. St ., r._ 2761
^UamntaU 'rftt. 7 ist 1 gut möbl.

Zimmer ebcnt. saiort zu
vermicthen. Bequeme Bahilber-
bindung n. all. Ntchtuugen. 1324

^heinbahiistr. 2, 2., grosier gut
möbl. Salon, Balkon und

Schlaiziiiiiner zu vrrui, 2971
^RI -beingauerslr. 9, 1, 2 gm möbl.

Zimmer mit 1 auch2 Betten
zu vermieten«_ 6582
FL n auch zwei oroentl Handm.
>2^ finden sehön möbl. Zimmer
Rhcinqaucrstr. 14, V., 3 Tr . 6324

^ ^ hemsirasie 43, Hih., Park. 1,sreundl,, invbl. Zimmer zu
vermielhen._ 6266
junger Mann erh. schön möbl.
\y  Zun . mit ob. ohne Pension
Riehlitrasie 10 1. l._ 6605
Am̂ roße möbl. Mans. au arm.
V7 Ptäbchen zu berm, 6606
_ Richlstrafie 10, 1, l
SBJicljlftr . 1» , Mtb. P ., schön

möbl. Zimmer an allst. Dame
ober Herrn zu vermieten.  52850 chlafstclle an reinliche Arbeiterzu berm. Nah. Nöderstr. 3,
tm Laden. 2237

E
R

in fein möbl. Zimmer zu ver-
inietden 6441

_ Röder-Allee 6, Part . I.
$WJ.öberaäce 22, P ., 1. zur möbl.

Zimmer zu berm. Preis 20
Mk per Monat. 5187
»K Schlasstellen an 2 Älrbeiter u.
&  l gut möbl. Zimmerz. vm.
Elsholz, Nomerberg 28. 5758
fiHOiöiiierberg 30, möbl. Ziunner
wV zu verm. diät/. Hinterhaus,
1. Sr . rechts. 5676

sin möbl. Zim. zu berm. Rvon-
straße 20, 1. Lt. 6661

IZieivl. Arbeit, erh. frbl. Zimmer
Roonstt. 20 Näh. P. 6432

schön möbl. Zimmer (sich.
WlSiitgang) zu vermieten. Nab.
Seerobenstr. 10, im Laden. 5886

öthierte» Zimmer zu veriil.
Sceroienslr. 11, Mtlb., 1, l.

5446
VWcfetKib. Fräulein findet gute
“O Schlafstelle liebst Frühst, geg,
etwas Hausarb, Näh. Sedanstr. 1,
1. St . links._ 4005
LLlns . möbl. Zim. (co. m. 2 B .)

an rein!. Arb. zu vm Sedan-
straße 7. 2. St . r._ 4817
Ledanstr . 7, Hlh , 3 Tr. rechts,
3?  erhalten 2 reinliche Arbeiter
SchlaisteNê^ ^̂ ^ ^ ^ ^ E 6̂6^
junger Mann kann Kost und
<̂ ^l Logis erhalten 8096

Sedanstr. 7, Hth , 2. St „ l.

m

in junger llllann tann Teil an
^ ein. Zim. haben Sedanstr. II.

Hth., 1, .St ., r.  5228
G
f« chachtstraß- 4, 1. Et ^ ein sch,

sreundl. möbl. Zimmer an
beff. Herrn od. Dame zu ^ber-
mieten. ^^ 6

ILchackitstr. 4.  1 ., sch. frbl. möbl.
^ Ziminer zn verm. —66230chachtiir. 7, ein gut möbl.Zimmer mit sep. ging. bist,
zn verinietben. 2070
^ « rbeuer era Schlasn. s- charn-

borststraße2, Pari., r., bei
Knorr. 800

eharnbornftr. 20, 3. St ., ichön
möbl Zim. bin. zn vm, 6483

tStchierileinerslr . 13, gut möbl
^ Ziminer zu verm,_ 5992
(̂ chän möbl. Ziminer zu verm.

Näh. Schwaibacherstraße 34,
Ciaarren-Spezial-Geschüft. 5099
^Letiivalbacherstr. 49, 2 sch wöbt.

Zim. mit voller Kosta. gleich
ober später zu verm., ü 45 Mk.
monatl., auch aus Woche. Näh.
bei Pauly, Part._ 4811
^d ). möbl. Zimmer, paff, sür

2 Herren, zu berm. 6415
Schwalbackierstr. 59, 1. St . r.

^KJ-cinl. Arbeiter erbau Kost tt.
Logis. 'Näh. Schwalbacher-

straße 59, 2. r. 4613
eKchlaistelle an loltb. Arbeiter zu

vermieten Schwalbacherst. 65,
3. St . 3393
/Itchmalbachersir. 65, 3., schöne

Schläfst, nt. sep. ging. 6541
'tetttgaffe 11, Bdb. Part ., schön
' möbl. Zim. mit sep Eingang

zn Vermieten._ 5824
«Akiciitgaffe 16 erh. rcittl. Arbett.
'är Logis. 4498
î tchulberg6, 2 Sr . hoch, rl. Arb.

Kostu. Logis._ 4629
fScl )Ulgaffe 7, 2. St. I., zwei

möbl. Zimmer zn vm. 5691
^aunuSitr . 23., 3. l., möbl.

Zimmer auf baticrnb zu vcr-
miethen. 2314
V&Jeinl . 'Arbeiter können Kost».

LogtS erhalten Walretm-
straße 9. Pari_ 3019
tf*KvDeiitl. Arb. erh. gute Schläfst.
V p- Woche Mk. 2.50 Walrattt-
sirasie 20, Borderh., 2. St . bei
Müller._ 6482

bessere
59593S;| olramftr. 37, erhalten

Arbeiter sch. Logis.
>Itẑ cllt"yur. 5 1. St ., g. ttiubi.

Zim. zu bevtit. 5127
junger fnubcrcv Manu

findet bill. Logis 6172
Wellritzstr. 21, Hth. 1.

IJfWeUttyftr, 32, 2, erh. r . Arb.
^ 0? Logism. ok. ohne Kost. 6307
^Wellritzstr . 39a, 4. St ., findet

solider Arbeiter sch. Schlaf¬
stelle. 6423

P öbl.Zimmer mitu.o.Pcni.Weftendstr. 28, P . 2429
F^ itlif. möbl. Zimmer an einz.
>2 - Frau od. Frl. ohne Pension
oder auch leer zu vermietheu. Näh.
Wörthstr. 1. 2. St . 1. 534
ttzAaubere'Arbeiter löttuen Schlat-

stelle erhalten. 5263
Wörtbstraßc 16, 2. 1.

Cllflorlttr. 7. Dth., 1. Lr., r., eine
tJ möbl. Dtans. anl einen rein!.
Ar". zu verm. 4404
»»HZorkstraBe9, 1. St. l., er tialtcu
tJ reinl Leute gut. Log. 4060
l ^tin einfach uiöbt Hiimncr zu

verm. per M. 1̂8 M. Näu.
Beiz, Uorkstr. 14 2. r. 4207
tÄdi . möbl. Him. au 1 od. 2
s» Frl. od. 1 od. 2 Herren bill.
jtt bermiethen Zielenring 8, Bdh..
Patt l. 5155

2 tetettring 12, L,rw., Part . ich.
möbl. Zim. b, z. vm 6518

FL >ue ireund!. Maus. vorzügl.
Pens, m. 2 Betreu au zwei

anst. Geschäftsbamen sofort sür
monatl. 40 M. zu verm. Adr. in
der Exp. d. Bl. zu erf. 8647

IVcrliStiitton etc.

l 'Ärojic Werkstätte mit Hofraum
und 3-Ziiiimerwohn. anstoß.

per Okt. zu verm. Bertramstr. 22,
3., r. Vormittags. 4237

Mkllrßiitle od.
fairrrßntn

und 3 ober 4-Zimmer-Wolin-
>,-,g zu vermieten Dreiweiden
straße5. Nähere- Bisiilarck-
Ning 6, Hochp.. 6939

Stallung
für 5 bis 6 Pferde, - ent. mit
Wohnung per sofort ober später
nt vermielhen. Näheres Blücher-
pl atz 4.  5407

lücherstr. 17 gr. Weink. s. o. sp.
^Mborts . P . r. 4793

Letlüdierplatz 3. tt. Wemketter a.
V sof. o. später zn verm. N. i.
Papi-rg-sch. o. Bliicherstr. 17, P . r.

4794
schöner Lagerraum , massiv geb.
>§ und sicher (event. als Werk-
statt) zu verm. Näheres Bülow-
straße8, 1. St - 5389

GrHe\\t\k Pcrhßiittc
mit 2‘  od . 3-Zimmcrwohtiung, be¬
sonders f. Lacktrer geeignet, sehr
preiswert nuf 1. Oktober zu verm.
'Näh. Dotzlictiiterstraßc 84 oder
Ntidesheittterstraße 14. P . 59t>l
ALUvitierst. 1 sind Bureau- und

Lagerräume, Hochpart. i. Hos-
gebüude, eventl. m. Wohn. i. Bdh.,
Lagerkeller und Flaichenbierkel. zu
verm. Näh. Park., r 4>57
Ajarvacltrvjir , 7 helle ttveruiaine
W 28 Qm . für 200 M. sofort
oder später zu verm. Bdh., 1. St . l

428L

1 Werkstätte
ist zu verm. Feldstr. 1._ 4924

mit Reimse
zu vermieten

5410
Stallung
Feldstraße 10.
/Hin schöner großer Lagerraum
't ? ' für Möbel und bergt, auch
als Wexkstättc zu verm. Franken-
straße 4._ 3493
rf̂ fcnciienauftraBe6, Neubau, im

Souterrain helle Lagerräume
zu vermieten. Näheres daselbst ob'
Luisenstraße 12, Ph. Meier. 3568
FLAnci enaustr. 6, 'Nenbau, im
'SP Skouterraiu, Helle Lagerräume
zu verm. Näh. das. oder Luiseu-
straße 12. PH Meier. 3568
FLLiietsenaiüir. .7, ,1, Weinkeller
v ?P mit' Lastätlsztig und großen
Nebeiiräumen für 550 Mark zu
rermielhen._ 6152I  verichließbarer Lagerraum auf

1. Oktober zu berm. Geis-
bergftr. 9.__
/ ^ibbeiiftrajje 16, sch. Tapezierer-
VV Werkst, nebst Wohnung sof.
oder Oktober zn berm, 'Näh. das.
Part , l._ 4483

mit oder ohne
Wohilmig aus

gleich oder' später zu reriinelen
1982 Helenenstraße 15, 1. El.
^rtalluug für 1—2 Psetde per

1. Juli zu verm, 'Näheres
HellmundstraBc 27. 8422
(̂ ür Flaichenbierbäudtec! Hett-

miindstraße 41, 1 Bierkeller
zu verm. Näheres bei 5463
I . Hotnung & So.. Hüfneraafie 1.

Eirdertseaum
ob. Lagerraum, großer, heller, mit
Aufzug, auch geteilt , auf gleich
oder später, ev. i», 3-Zim.-Wohii.
zu verm. 'Näh. Jahnstr. 6, 1. 2164

§t-,!!»ngf.2Pferde ui.Fmler-raum per sos. od. sp. zu vm.
Kcllerstraße 17._ 6650

Lagerplatz
vordere Mainzerstraße zu verm.
Näh. Langgassc 19. 5544

| Moritzstrasse 27,
Hlhs.. für Druckerei eingericht.
auch für Bureau od. sonstige
Zwecke geeignet, mit Zentral¬
heizung. elektt Licht- u. Krast-
anl. z. Okt. anderw. zu verm.
Näh. Bdh., P . 5428

Keller
ca. 215 □l >icter giojj, Asphalt¬
belag, Gas- oder auäi elektr. Be¬
leuchtung, Krastaufzug vorh. sehr
geeignet ginn Ueberwintern von
Pflanzen auf sofort oder später zu
vermielen. Näh. Pcoritzstraße 2s,
Eompioir._ 6046
V̂ iicctclicr , groß, Heu, kühl

in. oder ohne Wohn. s. bill,
z. 1. Okt. z. b. N Ncttelbeckstr. 18,
P . l„ obere Westendstr 448ft

50 <3m' p" s°>-
Stvllvtf zu berm. Näh,
Nikolasstraße 23, Pait . 6635
Lagerplatz , obere Platterstraße,

zu bermiethen 1946
Näh. Platterstraße 12._

uerfe.bstr. 7, großer lliaum
^►4» nebst Comptoir auf sof. zu
vermielen._ 6852
H-Ahcingauerstr. 7, gr. Helle Wcrk-
K0- stätte ob. Lagerrauni, Wasser
und Gas vorli., zu verm. N̂äheres
1. St . bei Carl Wien,er. 5119
«,Y* l)cingauei 'ftr . 8 , Werknäle
v » mit Lagerraum und Remise,
eventuell für Bureau, per sofort.
Siäb. daselbst Part , remis. 5672
^» t»übesbei>iterstr. 23 (Neubau)
«I »- großer Wein- ». Lagerkcller,
ca. 90 Quadraliueler, sofort zu
ve rmiethcti._ 2415
Ĉ -borfr., 4)of. u. Keller, eb. mit

Wohnung zu berm. 'Noon-
straße 6. 7795

Ltli - Helle LLcrkstätte
ans gleich zu verm. Näh. Schier-
sleinerstraße 16, 1. 6118
^ (ecrobcililr. 31, große freisteh,
'v Werkstatt sür geräujchl. Betrieb,
auch als- Lagerraum zu vm. 4899

Trockene

Kizermünik
und L Burcauräiline sowie1
Weinkeller und Bvfkcller zu
vermSchlersteiitcrstraße 18. 3398

Grosre LLerkftätte,
auch als Lager zu verm. 6075
_ Schenelüraße2,Walmosttratze8
('Neubau, am Zietenring), ichöne
große Werkst,'itte preiswerkh zu
öeritlietheu Näh. baielbst. 6936

Wi!li>»raßeLL°"L
Bahnhof, 2516

Werkstätten mit
Lagerräumen

in 3 Etagen, ganz oder geih.,
für jed. Betrieb geetgii. (Gas-
clitfllhruiig), in äußerst de
qltemet Berblnd. zu einander,
per sof. od. spät, zu um. Scäh.
im Bau oder Bauburcau,
Göbiitstr. 14.

»»tz»euritz,ir. 37, Wertziatt aus
***$  gleich oder später zu verm

Näh. Frankenstraße 19, Dtöbc!»
Geschäitt̂ ^ ^ ^ ^ ^ ^ —̂ 70U1P orkstraße 14, gr.Kellerräume,auch oet-ilt. zu verm, Näh.
Bbhs., 1. St._ 9126
V) ietenriug 4 ist eine kl. Werk-

statt mit Wasserieitung, für
Maler und Lackircr sehr geeignet,
per iofort zu verm Näh, das, b.
Maurer. _ 3353

Zietenring 10,
gr., b. Werkstätte, auch als Lager¬
raum auf gleich oder später zu
verm. Näh. das.. Part . 5681

£5- Keller g
mitten in der Stadt zu vm. Näh.
in der Exped. d Bl. 3442
C*» !t centraler Lage st nd 3, event
d 4 große Helle Räume
(l . Etage), für Bureauzwecke sehr
geeignet, per sofort od. 1«Oktober
prciswerth zu verm. Licht- und
elektr. Beleuchtungsanlagei. Hanse.

Offerten it. E 1 ä baust«
boftlaqcvnii._ 3697

Gute Metzgerei
preisw. zu vermieten 2läh. bei
ZU. Scheurer , Biebrich,
Wilbelmstrqße 24, 2. 1268

Schöner, großer
Laden,

in btr Kirchgasse gelegen, zu ver-
iniethen. 4129

Näheres unter A . I *, 4 an
die Erved. d. Bl._

Lttden 5412
mit od. ohne LLohniing, gle ch od.
Väter Näh. Adlerstr  28 . 1. ' echts.

Laden, ca. 45 Quadratmeter,
mit anschi, Bureau, geräutu.
Magazin und Wohnung, per
1. Okt. zu verm. 5551»

AQr . ^ 'lktadcn mit 3-Z.-Wohn.
VZ Albrechlstr. 34, günstig ge¬
legen für jed. Geschäft, l . Olt . zu
verm. Näh da>eibst2 I. 4462

Laden
mit Einricht., sür Butter- und
Eiergesch. paff, b, zu vm. llläh.
Bismarckring 34, 1., l. 6227

£ aden mit od.sioh. Wohn, zu vm.
Räb. Bleichstr. 19, 4432

Laden
mit 4 Zimmer -Wohnung

per 1. Oktober zu vermieten.
Ellendogcngasse 4,

_ P . Lehr 4345Süden mit Wohnung zu ver-miethcn 4368
Erbacherstraße 4.

3  Ladenlokale
verschiedener Größe, Schwalbacher-
und Wellritzstraßen-Ecke zu verm,
'Näheres Emserstraße2, 1. Stock,
links._5377

für ieD'
4/HVVII , geeignet, auf gleich
oder später zu verm. 1983
_ Hewneustr, 15, 1, St.

Hellmundstrasse 41,
Bdh., i.t ein Laden mit anstoß.
Wohnung von 2 Zimmern, Küche
u. 2 Kellern per sofort zu verm.
Näh. beiJ . Hornung & Co .,
Häineraasse 3._ 42,45
„djöiter Laben, HerberslraBe12,

m. gr. Schaufenster u. Wohn.
per sofort zu vermietheu. 5788

Laden,
ca. 65 Q .-Mtr. groß, mit schönem
Ladenzimmer, ca. 41 Q .-Mtr. groß,
auch im ganzen als e. Laden, ev.
mit großem Lagerraum sofort od.
svätcr zu verm. Näh. Moritzstr. 28,
Comptoir._ 6047
Laden zu verm.
4688 Nerostraße6.

OramenstrFL,
Laden , event. mit Zubehör, sehr
billig zu verinietben. 4874
tzÛ lalteriiraBe 42, Laden mit 2-
^4^ Zimmern mtb Küche, passend
für Pietzger, Barbier od. Schnellt
sohl., zu berm. ev. mit Haus ztz
verk. Släh. 1. St , 3701

Alltze \i  KichM
aus sofort zu verm. : Elk-
ladcn mit Sontrrrain u.
Vntrcfol , züsämmeu circa
560 Q .-Mtr, Bodenfläche, ev,
auch in getrennt. Teilen. Näh.
bas. u. bei A . Müller , Kaiser
Friedrichring 59. 4105

ist ein Lade » mit od. o. Wohn,
zu vermieten. Derselbe cign. sich,
auch für Bureau. Näheres bei
Jacob Chr. Keiper, Nauentaler-
straße 9. 4829

Schwalbacherstr . 3,
großer Laden, paff, sür Möbel»
Musikaücithandlung :c., per
1. April zu verm.

Räb. 1. St . 2948

Wj s i ölte, große Läden juit uisd
^ ahne Äo'hititntz zu värlnieten.
Scliwaldacherhr. 12. 5749

Wkbergrlsse 39
ist ein Laden mit Sieben«
rannt zu vermielheti. 6076

9lüh. bei
Hch. Adolf Weygindf.

Öll . Webergaffe 13, kl. Laden
wV per sofort zu verm. Näheres
daselbst bei Kavves._ 5780

'Westendstr. 3,
schöner großer Lade», event. mi(
Ladeneinrichtung nebst2 Zim. unS
Küche:c. fof. z. bin. Näh.L. Meurer,
Lui se iinraß- 31. 1. St . 3877

Wellritzstr. 10,
schöner Laden mit kl. Hiuterzim.
zu venm_ 3998

Zwei schöne
helle Läden,

ca 86  u . 20  qm groß, mit
ebcnsclch. canalisirtem Keller,
Auszug, Nebenzimmer, ev. mit
Wohn, zu vm. Näh. Wellritz-
straße 33, Vbd, 1. 5078

^ ^«oribilr. 19, gr. Laden, sür
jedes Geschäft passend, ist

sofort zu verm. Näh. 2. Et. 5513
^ZZorkstraßc 11. Ladenu. Wohnt

a. 1. Oktober billig zu veriii,i
stläh. das. Kurzw.-Geschäft. 546»

Ern Laden
zu berm. Forkstr. 3i , 1. 3583

Cccscliiiftslokale.

Großes GksGistslolra
mit bellen, direkt anstoß., sehr ge-
räumigen Lagerräumen, in Mille
der Stadt , in sehr verkehrsreicher
Straße gelegq.it, ev. m. Wohnung
möglichst bald preisw. zu verm.

Reflektanten bitte Off. u. I ?. B.
6040 au die Exped. d. Bl. einzu-
reichen. 6040

Pensionen. 3
Pension Alexandra,

Tauiiusstrasje 57,
i.

nächst dem Kochbrunnen.
Elegante Zimmer. — Gute Küche.
— Bäder. — List. — Mäßige

Preise.
Englisii spoken.

On parle francaise. 6807
Villa

Abeggstr . 8.
Inh . Frau Justizrath Gabler.
Elegant möblirte Ziiumer mil und

ohne Pension.
Auch für Tauermiether.

_ Mäßige Preise. 2346

Villa Friese,
Mainzerstratze 14 ,

nahe Kuranlagen und Bahnhöfe,
gut möbl. Zim, einz. u zusammenh.,

Woche 10 bi1 20  Mk.
Pension 3.50 bis 6 Mk.

_ Garten. Bäder. 849

Mia GramlMtr,
Emserstraße 13.

Familieu-Peilsion.
Elegante Zimmer, grotzer

Garte ». Bäder.
' VorzüglicheKüche. 680g
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Kenston Unstarr.
Nikolasstr . 17 , fjßavt-,

clcg. ntöb!. Zimmer mit ob. ohne
Pension, Bäder, feiner Mittagstisch
mit Kaffee zu 1.50 Mk. Ohne

Weinzwang.
Anmeldung erbeten. 847

Kremden-Penston
von

Frau Tanitätsrath Mehner.
Zieten -Ring 1, 1. 884

Ruhige, staubfreie Lage, camfor.
tabel eingerichtete Zimmer, gute

Bervfleamia, mäßige Preise.

Kräftiges gutes

Arbeitspferd
(Belgier), nicht über 7 Jahre alt,
per fof. ju kaufe « gejucht. Off.
u. M. Q . 6059 _ 6658

Deutsche
(Srfiäferriunife.

Aus dem ersten Wurf (5,3) meinerUlttlnyv. Welchen
mit vielen ersten Preisen prämiiert,
Von einem In Rüden gedeckt, habe
noch einige Welpen abzugeben,
Alter 9 Wochen. 4834
Zwingervon der Linden,

Bes. J Lolifink,
Wiesbad en, Dotzheimerstr. 15.

3 Mgn. all. jorterrier
zu vcrk. Schwalbacherür. 65 6542

Saii«ntii=fel)niDßrl
billig zu Bert, Kaiser . Castell.
straße 10, Bdh. 2 links. 5864

Lagerhalle
mit Falzziegel» gedeckt, 30 m lang
und 10 m breit, billigst zu verk.
Näb. Dotzbeimerstr. 26. 5937

Ein neues

ltnfecftumnut
aus dunkelblauem Filz m. Leder¬
rand billig zu verkaufen 6219

MauritiuSstr. 8, Hof.
ine Nähmaschine b. zu vcrk.

Bleichstraße 19,  Part . 6069(i

Ein gut erhaltenes

T « S! ° KshnllS,
erstklassiges Fabrikat, für 85 ZUi.
z» verkaufen. 6320

Näh. in der Exp. d. Bl.

ZB̂ oust. Epezereiwaaren- Ein-
richtung, fast neu, prciswerth

zn verk. Näh. Ecke Adelheidstr. u.
Adoifsallee, im Laden. 6544
ä ? Bettladen m. Sprungrahmen
^ und Matratzen, 1 runder pol.
Ausziehtisch mit Platte, zum Ein¬
legen, 1 cif. Schild billig zu verk.
Faulbrunncnstr. 12, 1, r. 6562
k̂ ie mr Garten de? Hotel̂ Allee-
tZJ (aal stehende offene Halle,
8,75 Mir . : 5,35 Mir . groß, zu
Restaurationszwecken geeignet, ist
zu verk, Näh. Wilh . Scheffel,
Webergasse 13. 6573
(Schauspielerin verk. ' eens. u. eleg.

Bühnen- u. Straßentoiletten
Bleichstr. 2, 2._ 6584

Ein DrolVenumntr
zu kaufen gesucht. Off. unter H.
6538 an den Perl. d. Bl. 6540

Gekgmüeitslrouf.
Einige wunderv. Aquarelh'

eines renvmniirten 1. Malers, sind
unter der Hand preiswert zu verk.
Erreichen in einigen Jahren den
4 -inchen Wert . Anfr. erb.
u. 1j . ’tt.  6589 an die Exp cd.
dr . Blattes. 6589

FL»m ovales Glas-Fahnenschild,
1 Meter lang, billig zu vcrk.

Goldgaffe 10, Hoimann.  5700

2000W!kilh.StällM
billigst bei 6678

L. Debus , Roonstr. 8.

I Wafferstem
mit Inhalt zu vcrk. Adlerstr. 29.
H. Hamm._ 6681
4Lin cid)., gebr. schndkastciircal'
^2 / 30 größere, 16 kleinere, für
Colonialwaarcn geeignet, billig zu
verk. Luisenstr. 16, bei 6680

Lchreinermür. ßktu
I Parthie kurze Reifcrbescn, 1Parthie Birken-Schippenstiele,
Bickel, und Haue-Stiele zu verk.
Hellmundstr. 32, Part . 6599

ZOchkinW,
Gencralfeldmarschall Graf von
Hä sei er u. von der Goltz, Orig.,
von bekanntem Künstler, geeignet
für Offizierskasinos oder
Kriegervereine , weit
unter Wert zu verk. Näh.
in der Exped. d. Blattes. 6590

größere gebrauchte Herde,
O gut erhalten, zu verkaufen
5693_ Uorkstraße 10.
$| leuer Schncppkarrcn zu ver-
^ kaufen Hcllmundstraßc 29
Schmiedewerkstätt 5871
^>wci fast neue Federrollen,
|Q ein Geschäftswagcn , ein
Gig, ein neuer Selbstfahrer
zu verkaufen. 1311

Sonnenberg. Langgasse 14.

in gcbr. Mmm
Coups Mylord, Jagdwagen, 4
gebr. Fubrwagenräder, eine neue
Fedcrrolle billig zu verk. Herrnmübl-
gaffe5. 6410

$oUf#(IWrrk £
wie die Uebernabme der Kundfch
zu verkaufen. Näh. in der Exp.
d. Bl. 3126

Ein leichtes fnljniierfi
Paff. f. Bierhändl. o. Wäscherei b.
zu verk. Dorkstr. 21._ 4640

Break
wenig gebr. zu verk. Kirchgaffe 56.

6642
1 gebrauchtes

Milchwagenvcrdeck
mit Sitz zu verkaufen 6571

Lehrstraßc 12.
M gebr . Bett mit Spruiig-
^ rahincu und Matr . billig
zu verkaufen 6572

Lehrstraße 12.n MF.Motorrad
mit bestem existirenden Motore zu
verkaufen. Das Rad sunklionirt
jederzeit tadellos. Borzügl. Berg¬
steiger. Anzusehcn Walramstr. 32,
Hof, links. 3507

Pianiuo,LL".:
verkaufen 6508

Bismarckring4, vorn Part.

Pianino,
gesp., m. sch. Resonanzz. 400 Mk.,
b. Anzahl, d. Hälfte, zu verkaufen
Erbacherstr. 6, Part , l._ 6529

Ein Pianino
von vorzügk. Ton, wenig gebraucht,
ist vortheil hast zu verk Off. unter
Chiffre Z . M . 18 an die Exp.
d. Bl._ 6616-
Sportwagen , weiß lackiri, billig

zu verkaufen 6598
_ Bertramstraße9, 3
Doppelsitz. Kinder,port¬

wagen
für 12 Mk. zu verkaufen. Näh.
in der Exped. d. Bl _ 6533
|ßine gevrauchie Hausballungs

Näbmaschine, eine gebrauchte
Schuhmacher-Nähmaschineu. eine
Spindelstanzc mit Bock billig zu verk.
Heruiannstr. 15, Werküätte. 3279

Geldschrimke
mit Tresor zu verkaufen 4914
_ FrieAstchüraße 13. .
(Lechs schwarze geschn. Stühle,

a.  f . bess. Ladengeschäft gecign.,
preiswert zu verk. Ellenbogeng. 7,
H. 1 links._ 57791 2schlaft.Muschelbett, 1 gebr.2thür. Klciderschrank1 8 M.,
1 Küchenfchr. 15 M. sofort zu vk.
Nauentbalerstr. 6, Part . 6192

Neuer TMu-Dim
48 Mk., Chaiselongue 18, mit sch.
Decke 2b. M. Rauenkhalcrstr. 6 P.
_ 6191

Kanarieu

Lehr - Orgel,
noch wie neu (Richtung Seifert),
billig zu verk. Kaiser-Friedrich-
Ring 2, b.e Geislhart._ 6318
«Lins. Bellst.. Strohsäckeä 3 M..
" Tische v 2 M. an. Stühle
1,50 M., Sophas, Kommoden,
Weißzeuglchränkch., Schränkev. 10
M. an, Spiegeln, Bilder, Schreib,
tische, Waschtische. Teppiche, Läufer
u. s. w. billig zu o:rf. Adolfs-
allee6, Hth. 6529

N Dampfniaschmc (%  Pserdeki»)
1 Grammophon, 1 gr' Vogel,

decke,blll. zu vcrk. ,2842
Dotzbeimcrstr. 98. Vdl,., 2, l.

Eine neue Schreibmaschine
„Mmitd-Fromior"

(ungebraucht)
bedeutend unter Preis zu verk.
Bolle Garantie. Jutcrcffcnten
wollen sich u. I*. 1311 in der
Exped. d. Bl. melden. 6453

Gartenmöbel.
Tuche mehrere gut erhaltene

Tische nebst Stühlen. 1338
Wilh . Höh », Dörrgaffe 4,

Dotzheim.
FHiserue Wendeltreppe, lrnksgey.,
’S ' 21 Stufen , je 18 Cmtr.
Steighöhe, von Part , nach 1. Et.
gehend, billig zu verk. Hellmund-
straße 30. 6646
slLlut erbalr. Eisschrank, innen

emaillirt, zu verk. Bismarck-
ring 30, 3. Etage._66828 Billards.

Zwei schöne Billards von Dor»
feldcr mit Zubehör, wie Queues,
Lampen, Queue-Gestelle rc., gleich
preiSwerth zu verkaufen. Näh. bei

G. Abler,
6690_ Kapellenstraßc 14, 2.

90 Drogen - Stand
gläier mit eingebr. Schrift

sind billig abzugeben.
Offert u. Ö . X . 6664 an

die Exp. d. Bl. 6664
Eine gut erhaltene

Eolonilllmaarkn-
Eincillltung

ist Wegzuges halber zu verkaufen.
Offert, u. E.

Exped. d. Bl,
S. 6668 a. d.

6863
^) >urz- u, Woilwaaren -Ge-

schäst mit Einricht. — auch
sch. Wohnung— bill. zu verkaufen
Mäßige Miethe, gute Lage.

Offert, u. E . M . 6378 an
die Exped. d. Bl. 6380
Lchuhmachcr -Maaftgcschäft
27  krankheitshalber fof. zu verk.

Offert, u. O . P . 185 haupt¬
postlagernd. 6531

Weinfässer,
frisch geleert, in allen Größen zu
baden. Alberchtstr. 32. 9768

ürbejtrnaLkioei?
dks

Wiesbadener
„General-An;eiger"
wird täglich Mittags 3 Uhr
in unserer Expedition Mauritius¬
straße8 angeschlagen. Bon 4Vj U6t
Nachmittags an wird der Arbeits
markt k o ft e n l o ö in unserer
Ervcdilion vcrabiolgt.

Franzöfm
(Gymn.«Bildung) mitffcster Hand¬
schrift, gut deutsch sprechend, sucht
Stelle in besserem Geschäft oder
Comptoir. Anspr. bescheiden.

Offerten sud F . B . 1317 an
die Exved. d. Bl 1307

Junges einfaches

Fräulein
aus bürgerlicher Familie sucht
Sicllnug in einem Haushalte zur
Stütze der. Hausfrau eventl. als
Haushälterin. Bescheidene Anspr.
Offerlen uul. F , 11. 1855 au
die Exp. d. Bl. 1255

Männliche Personen.
Verein

für unentgeltlichen
Arbeitsnachweis
amRathhaus . Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung für Männer

Arbeit finden:
Buchbinder
Holz-Dreher
Barbier
Friseur
Glaser (Rahmenmacher)
Küfer
Maler — Anstreicher
Tüncher
Sattler
Heizer
Jung -Schmicd
Schneider a. Woche
Schuhmacher
Tapezierer
Wagner
Fuhrkneaft
--. aglöbner
Landwirlhschaftl. Arbeiter

Arbeit «neben:
Gärtner
Kaufmann
Bureaugebülf:
Burcaiidieiicr
Einkaffierer
Taglöhncr
Krankenwärter
Masseur
Badmeister.

Agent g es. z.Verk. u. Cigarren
Vergüt, ev. 250 M. man. u. mehr.
H. Jürgenscn L Co., Hamburg.

Taglöhner
für Feldarbeit gesucht 6671
_ Schwalbachcrsiraße 39

Meizer
jucht Dampfwäschcrci Edelweist,
Rambach._ 6619

UerijeirateterFuhrmann
gesucht. Sedanstraße 3. 6860

Junger , stadtkundigerund zu
verlässiger

Kutscher
ges. Adelbeidstr. 9. 6597

Tüchtiger, selbstständiger

Wagner
gesucht 6580
_ Frankenstraße 7.

4 —6 Maurer und
7 —8 Taglöhner ges.

Neubau Nomersaal. 6036

Weibliche Personen.
Junges Mädchen,

im Nähen geübt, sowie Lehrmädch
gesucht 6383

Tannusstraße 27, 2.
Tüchtige

Einlegerin
für Tiegel- und Schnellpresse ges.

§ Druckerei Manch.
Ein Mädchen

mit guten Zeugnissen zu einer
Dame gesucht 6570

Oranienstr. 22. 1.

Gesucht
wird zum 15. September cr., ein
tücht. braves Mädchen voin Lande,
wie in allen Häusl. Arbeiten gut
bewandert ist und für eine bcfferc
Stelle a. d. Lande Luü hat. Näh.
u. B . W . 1330 an d. Exped.
dS. Blattes. 1330

Tüchtige
Weihzeug-

Näherinnen
find, in meiner Arbeitsstube

'dauernde Beschäftigung.
Carl Claes,
Babubosstr. 10. 6246

für meine Strickerei
geübte

Aldeiieriililen.
Auch nehme Mädchen an, welche
dieselbe erlernen wollen. 4327

Pari Clnes,
Wiesbaden, Bahnbofstraße 10

(Sin Mädchen
für die Kaffccküche sofort gesucht.
Hotel Minerva. 6639

Ein Mädchen
vom Lande gesucht. Schiersten,cr-
straße 50. 6635

2 Laufmädchen
ges. K. Zimmcemann . Kleine
Schmalbacherstr. l0 . 6611

Ein fault. Wödchkn
für Küche und Hausarbeit gsf. bei
gutem Lohn. 6630

Hotel National.
66 lrEin sauberes, rückitiges

AReizrmädchen
a. 1. Sept. ges. LLallnserstr. 1, l . r.

Ein llUlfmijilttzen
aus ordcnll. Fauiili.- Pr. bald ges.

E . Oh ly, Schuhwarcnhaus,
Langgasse 23. 4723

Tŝ üchliges Diciiftmädche » ges.
gegen hohen Lohn . Nach-

zusrageu Vormittags, Zicthen-
ring 3» 2 links. 5565

braves Mädttien gesucht.
Walramstr. 13, P . r. 6436

^IRlonatSsrau ob. Mnocheu für
■»V *- Vor- n. Nachm, gesucht
Blüchcrstraße 10, I . r . 6607

Thllülichtg Keimß
2l. Stcllenuachweis,

Weüendstr. 20, 1, beim Sedairvlatz.
Anständige Mädchen erhalte» für

1 P.ark Kost und Logis, sowie
jederzeit iniie Sicllcn nnaewieieii.

_Of | Mir tä8l- k. Personen
u \ß lliä . jcb. Stand, vccd.

Nebenerwerb durch Schreibarbeit,
Häusl. Tbätigkcit, Bcrlretnng rc.
Skühcrcs Erwerböcentralc in
F-rankfrirt a . M . 1lö7 |258

Arbeitsnachweis
für Frauen

im Rathhaus Wiesbaden,
unentgeltliche Stellen-Bermittclung

Telephon 8377.
Geäffnet bis 7 Uhr Abend?.

Abtheilung I,
für Dienstboten und

Arbeiterinnen,
sucht ständig:
A. Köchinnen(für Privat).

Allein-, Haus-, Smd-r- und
Küchcnmädchen.

B. Waich-, Puy - n. Mo: atsfrauen
Näberinnen, Büglerinnen und
Laufmädchenu Taglöbnerinnen

Gur empsobleni Mädchen erhalten
sofort Stellen.

Ahtheiiung II.
A.für höhereRerufsarten:

Kinde.sräulein- u. -Wärterinnen
Stützen, Haurbälterinnen, jrz
Bonnen, Jungfern.
Gesellschafterinnen.
Lr -iebcrinncn. Comvtoristinnci,
Deriäuserinnen, Lehrmädchen.
Sprachlcbrerinneiz,

R. für sämmtiiehes Motel-
personal , sowie für

Pensionen , auch auswärts.
Hotel- u. Neiiaurationsköchinnen
Zimmermädchen, Waschmädchen.
Beschließerinnenu. Haushälter,
innen. Koch-, Büffet- u. Servil
sräulein«

6. Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
Mi.Wirkung der 2 ärztl. Vereine.

Tie Adreffen der frei gemeldcien
ärztl. cmvfoLlcnen Pflegerinnen
sind iu i' der Zc,' den in erfabrcu

Grsßksskrei
sucht für Wiesbadcir uud Um
gcgcnd mit tüchtigen Fiaschcn-
bierhändlern in Berbindniig zu
treten. Lieferung der Biere in
Originalflnlchen zu äußerst billigen
Preisen. Off. u. L . 0 . 6668 an
die Erped. d. Bl. 8669

Ein Rind
wird in Pflege gen. aufs Land.
Näh. Exped d. Blattes. 6543

§V! rivat -MittagS - u . Älbcnd»
'yv  tisch billig zu haben Faul-
briiiincnstr. 6, Metzgerladen. 5879
IQine Kieidcrmacherin sucht

noch Kundschaft in und anß.
dem Hause, stkäh. Faulbrunneiistr. 3
bei Frau Herpel. 1245
^W !»ä>che z. Waschenu. Bügeln

wird angcii. bei prima Bc-
dienung Walramstr. 4, Lad. 4530
^leicer , Knabcnanzüge. Weiß-
«3 - zeug w. gut und billig an¬
gefertigt 7994

Kirchgaffe 19, 3. St . l.
zsrchr tüchtige, langjährig geübte
A Sckiueiderin emufieljlt sich.
Tag 2 Mark. Gest. Off. unter A.
W . 0613 an die Exp. ds. Bl.

6613

WiiUe tv. "■
751

äugen, (gebleicht).
Roonstraße 20. Part.

Milcht . Schnciderln empfiehlt sich
im Ans. von Kleidern und

Blouscn. Tadcll. Sitz u. saubere
AilSfübrung. Hcllinuiidstraßt 40,
Part , links. 596

UlftfritP5 u . Bügeln
HVUsttzt wird ailgenoinmen.

Egcnolf , Platterstraßc 52.
_ (Postkarte genügt.) 6473

Wascherei
mit prima Privat -Kundschaft fof.
billig abzugeben.

Offert, u. 3 . W . 6414 an
die Exped. d. Bl. 6414

Mein

Znschneide-iteiia
beginnt am 1. ». 15. jed Mts.

Frau Angnste Both,
5186 Stiftstr. 24, 2. St.

Bchen! Bsh«kil!
Montag Morgen sind auf dem

Markt ein Waggon schöne,
frische Spcckbohncn billig und
zu jedem Quantum zu verkaufen.

Mid. Wirtz,
6672  Boruheim.

Rat
in Frauenleiden Perioden-
ftörungen erteilt 1325

Fra» Ebstein,
Berlin,

Dcssaucrstr. 162
'“Vrau Harz, ilartend . Schachi-
Xy  straßc 24, 3. Sprichst. Mvrg.
u. 9- 4 u Abendsv, 8- 10. 6411

Femetiglerei,
Empsehke den geehn^

schäften meine Wäslb»--
Büglerei. Eigene Bleiche
Bedienung zugesichcrt. _

Alle Sortei&i
auch im Ausschnitt empfiehl^

k.  Rödelheiiuer
_ Mauergass-  ’

SlnzündehAr-
gespalten , ä Ctr ä

Brennholz
ä Ctr 1.30

liefern frei ins §8l,ä

(iebr. Mengebauep
Dampf. Schreinerei ’

Schmalbacherstr. 22.

K'oumrt«
Samstags sn\

Wer für Flaschen, iltcsr
und Metall reellen Preis er; •
will, bestelle per Postkanl's.
Acker. Scerobenstr. 18, "

Park Larköfriedeu
Hvchhcii:, a. Main. . ..

Wein , eigenes Wachs»,m»»
Schoppen 30 Pfg.

Besitzer Job . La„„
_Wttngntsbcsitzir.

Gärtenhäuse?
Spaliere u. Geländer fertigtS,jjL TebuS . Roonstr 8.

'ÄnzündehL'
per Sack 50 Pfz.. bei

P . Tcbus . Roonstr. !

dckauni gewissenhaft,triL,
der l *reis wird stets

vorher gesagt
Peter Henlein,

Kirchgasse 40. 5503

iiantiiiiSip"
werden in und außer dem ßallse
gestickt, per Tag 3 Pik. 6808

Alle Tapezierer-
und Folsterarbeiten
werden in lind außer dem Hlilil!
billigst an cfertigt

L' . L A.  Gross,
Tapezierermeistcr. Kirchgaffe 23,

GklUUk! ÄiJS
gegeiinünde alle: Art (PorzeülNi
feuerfestu. im Wasser balkb.) 41Ä.

NlllmaitU , Lllüciniialj0. .
Bcrühuite

Kartendenterin,
sicheres Eintreffen jeder Aiigelcge«'
heit.

Frau Merger Wwe-
pictlelbeckstr. 7. 2. lEike ylormr.

IkÜlkWUM»
Berufsstörung, gar. unschädl.. I,
Zcugii. Thielc's EiilfcltuaM^
PacketM. l .50. Zu Hab.
Apotaekc, Gerichts- und Lralttr
straßen-Ecke._ 19-1/—̂

Ans erster HauSl ^
Wer eine gute (neu oder S»

braucht) t ^
Sehreibmascliine

billig kaufen will, wendeWjB
Stritter 's Inst " '' !' .,

Wiesbaden °
Miete. Unterricht. Tauŝ .

Unentvehrlich für,
der heißen Jahreszeil ist«? r

C.  Boiteelil s

Eis-
KspsW-rsier

Beseitigt das lästiae
Kopfes, wirkt kühles u»°
Haarwuchs stärkend. 3^ ,
troffen als Borbcuguiigsmw
Kopfschmerz. Riigrüne etc.

Eckstü Flasche2 --- *
Germallis - AoSttit

Atlfc * g. Blutstockung. ^
maun . Hamburg - 0

straße 38,
er reichê eirar w“"

- ' fof. gr. Auswahl»•
nt. 3- 200,000 M. V-nn
Sie nur Adr. an
Berlin N 39.

IO- »eb.. g««“1 ' m
' Mädchen, v. Lande, g».

. »6,000 M. dispon.. wünM
Heirat nt. sol. Herrn 0 ' ^
Bern,Lg.). Anfr. »n
Berlin 18.

E
00
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Dienstag, den 22 . Angust 1905.

Hmfücher Cheil

«uf Grund des Beschlusses der Stadtverordneten -Ber-
- mmluna vom 2 . Juni 1905 wird der Gcbührentaris der

Lühttnordnung für die städtische Schlachthaus - und Dreh-

zu Wiesbaden vom 3'°"’

,**V Dj )i{ in dem Gebührentarif unter Ziffer 1 und 2
ausgesührten Beträge:

Nähere Bezeichnung

für1 Schwein. . . . . . .
iw 1 Salb . .
rät1 Hammel oder 1 Schaf . . . , . . -

und die in Ziffer 2 aufgesuhrten
- -^ Beträge
für 1 Ochsen . . . . . . ..

WKuh.
.... 1 Pserd.
tarnen1 in Wegfall.

II. An deren Stelle strcten folgende Betrage:

I 2 .

Schlacht-

gebühren

Nähere Bezeichnung

iw I Schwein. . .
i« 1 kalb . . .
jw 1 Hammel oder 1

swI Ockfen
iär1 Kuh .
(ür1 Pserd.

Schaf

Bekanntmachung.

Zwecks Umänderung des Bachdurchlasses , 800 m West«
lich von Klarental , wird der Weg von der Schwalbacher-
Chaussee nach der Fasanerie vom 22 . bis 26 . Juguft für
Fuhrwerk gesperrt.

Wiesbaden , den 18 . August I90o.
8610  Der Oberbürgermerster.

Bekanntmachung.

Der unter der Gutenbergschule befindliche Weinkeller
soll im Wege des Angebotes auf die Dauer von drei Zähren
verpachtet werden.

Die nutzbare Kellerfläche beträgt 166,97 qm.
Die Besichtigung des Kellers ist nach vorheriger An¬

meldung bei dem in der Schule wohnenden Pedellen gestattet.
Lageplan und Verpachtuugsbedingnngen find tut mat¬

hause , Zimmer Nr . 44 , in den Vormittagsdienststunden ein-

^ ^ Daselbst werden auch Angebote , mündlich oder schriftlich,
innerhalb 3 Wochen entgcgengeuommcn . bf JUDer Magistrat.

Bekanntmachung.

Um eine regere Benutzung der städtischen Krankenwagen
im allgemeinen sanitären Interesse herbeizuführen , hat rer
Magistrat beschlossen , eine durchgängige Ermäßigung der bis¬
herigen Tarifsätze -eintreten zu lassen

'Es werden erhoben:
Bon einem Kranken der 1 . VerpflegungLklafie — U .— -”«•

.. 2 . „ = 7 -° ° "

20 . Jahrgang.

Verzeichnis;
btr Feuer -Melder und der Perioneii , welche einen Schlüssel

im Besitz haben.
s

tr
n 3. = 2.50

3.50
3.50
3.50

III. Diese Bestimmungen treten mit dem Tage ihrer Ver-
' öffcntlichung in Kraft.

Wiesbaden , den 14 . Juni 1905.
Der Magistrat:

gez . v . Jbcll.

8 . A . 589/1 . 05 . Genehmigt.
Wiesbaden , den 31 . Juli 1905.

(L , S .)
Der Bezirksausschuß zu Wiesbaden,

gez. : Kautel
Vorstehende Gebührenordnung ( Aenderung des Gebühren-

i« iss der Gebührenordnung für die städtische -schlachthaus-
. 5 . März 1895 \

«Biehhos -Anlage zu Wiesbaden v° ni ^ - No ^ b^ iM 4 )

hiermit veröffentlicht . 6405
Wiesbaden, den 16. August 1905.

Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Die Lieferung des in der Zeit vom 1 . Oktober d. Js.
“» 30. September 1906 für das städtische Fasselvieh er-
l°rditlich werdenden Bedarfs an Hafer , Noggeustroi,

Heu soll im Submissionsmege vergeben werden . Die
^rungsbedingungen können im Rathause Zimmer No . 44

^rend der Bormittagsdienststuildeii eingeschen werden.
. Berschlossene Offerten sind , mit entsprechender Abschrift

t « r!-den, bis Montag , den 28 . August d . Js ., Vvr-
SN ? 12 Uhr . im Rathaus Zimmer No . 44 abzugebcii,

diese dann >n Gegenwart der etwa erschienenen Lie-
-" Ungsbereitern eröffnet werden.

W . Wiesbaden , den 12 . August 1905
Der Magistrat.

bei normaler Benutzung des Fuhrwerks bis zu 1 ' / , Stunden
gerechnet vom Anspannen bis zum Ausipannen . Eene
längere Inanspruchnahme des Wagens wird für jede weitere
halbe Stunde in allen Klassen mit je 2,50 Mk . berechnet
Das zur Bedienung erforderliche Personal wird eben¬
falls besonders in Rechnung -gestellt und zwar für Kranke
der 1 . und 2 . Bcrpflegungsklasse mit 1 Mk ., für Kranke der
3. Verpflegungsklasse mit 0,50 Mk . pro Kopf. Die Be¬
förderung von Personen , welche an ansteckenden KrankheUen
(Diphtheritis , Scharlach , Maser », Tvphus u. dgl .) leiden,
darf innerhalb hiesiger Stadt nur mittelst des eigens hierzu
bestimmten städtischen Krankenwageiis erfolgen . Oeffentliche
Fuhrwerke und überhaupt alle nicht lediglich dem Privat-
qebrauche des Besitzers und seiner Angehörigen dienenden
Personcnfuhrwerke dürfen zur Beförderung solcher Kranken
nicht benutzt werden . (Polizei -Berordn . v. 1 . Dezbr . 1901 ).

Die vorhandenen Kräukeiiwagen . von denen einer nur
für ansteckende Krankheiten benutzt wird , stehen im städtischen
Krankenhause und werden Bestellungen aus diese Wage » zu
ieder Zeit , auch bei Stacht , im städtischen Krankenhause ent-
gegenqenommcu . Bei der Bestellung ist genau anzugeben,
Name und Wohnung deS Kranken , Art der Krankheit , sowie
den Ort , wohin der Kranke befördert werden soll.
5258  Städtisches Krankenhaus.

| Bekanntmachung.
L Der Stadtplan von Wiesbaden im Maßstab 1 : 5000
. krgänzt worden und in einer neuen Auflage im Selbst-

der Stadt erschienen . Derselbe ist aus dem Botett-
C ' r öc " Rathauses zum Preise von 3 - Drei -
V- ^  Stuck käuflich zu haben . ' 56uo

Der Magistrat.
Bekanntmachung

li Die Liste der stimmberechtigten Bürger in hiesiger Stadt
ö01" 15 . bis 30 August er . im Rathause Zimmer

örf.nH. äl,t  Einsicht offen , was mit dem Bemerken zur
^ milche gebracht wird , daß während dieser Zeit
SL ., 111 Stimmberechtigten Einiprnch gegen die Richtigkeit

bei dem Magistrat erhoben werden kann,
i ^resdaden , den 12 . Angust 1905.

tzozq ' Der Magistrat-
I . B . : Tr . Scholz.

Unentgeltliche

Ajirchünnde% rniliouittcUc fitugenStranUe.
Im stüdt . Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag

vormittags von 11 — 12 Uhr eine unentgcltl . Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl . Unlerjuchuiig und
Beratung , Einweisung in die Heilstätte , Untersuchung - es
Auswurfs rc.) .

Wiesbaden , den 12 . November 1903.
Stadt . zrrankenhans -Berwsltnu j.

Bekanntmachung

bctr . Kcankenaufnahme im städtischen Krankenhause.

Die Aufnahme von Kranken in das städtische Kranken¬
haus findet an den Wochentagen in der Zeit von 3 bis 5 Uhr
Nachmittags statt . . .

Zm Fntercsse des gesamten Krankendlenite » ist cs er¬
forderlich , daß die um Ausnahme nachsuchenden Kranken sich
an dieser festgesetzten Ltnnde Hallen . . . . . . .

Sclbstzahlende Patienten der I . und^ II . Klasse haben
bei der Ausnahme einen Vorschuß für 8 Tage , selbstzahlenre
Patienten der III . Klasse einen solchen für 14 Lage zu

ICMteiiie um Aufnahme nachsnchenden Kassenmitglieder müssen
mit einem Einweisschein ihrer Krankenkasse die abonnirten
Dienstboten mit der letzten Abonnementsqmttung ihrer D .cnst-
herrschaft , mittellose Kranke mit . einem Et ^ elsschem des
Magistrats ( Armcnvcrwaltung ) versehen sein

Zu dringenden Notfällen werden Schwerkranke
auch "- hu - di - vorgeschriebenen Einweispapi - re

»nd zu jeder anderen Tagee -- und Nachtzeit ^aus.

genommen . Städtisches Krankenhaus.

Straße

1 I . Aarstraße
2 II , Albrechtstr., Eck- Nicolasstr.
3 II . Babndosstraße
4IV . Beausite
5 I . Biebricher-,Eck- Möbriugstr.
6 I . „ am Rondell
7III . Bierstadlerstraße
8 III . „ Ecke Alwmenstr.
9 I . Blcichstraße

will . Kursaalpl . (Alte Cotouadc)
11 I . Clareothalerstraße
12 IV . Emiiicustr ., Eck- Kapellenstr.
13 I . Emserstr , Eck- Querscldstr.
14 II . Fraukfurlcrstraßc
iz .gl „ Ecke Martinitr.
16 II . Friedrichstr., Museum
17III . Garleustraße
18IV . Gcisbcrgstraße
19 IV . „ Eck- Idstcinerstr.
20 II . Göthestr., Ecke Adolfsalle
21 IV . Gustav - Adolsstraße, Ecke

Hartinzstr.
23 II . Guiiav Freitagstraß -, Mast

gegenüber
23 I . Herderstraße
24 IV . Kapellcnstraße
25 I . Karlstr., Ecke Rh-instr.
26 IV . Kochbrunnenplatz (Rose)
27 I . Lahnstr . Ecke Walkmühtstr.
28 IV . Länggasse
29 II . iNamzerstraße
30 II . »
31 II.
32 I . Michelsberg
33 I . Moritzstr., Ecke Albrechtstr.
34 III . Btühlgasie
L5 IV . Nerostraße
36 IV . -stcrobergstraß-
37 IV . N -rolhal
38 I . Oraiiienstraß-
39 III . Parkstr ., Ecke Bodenstedlstr.
40 IV . Platterstraße
41 II . Rheinstraße
42 II.
43 II.
44 I.
45 IV . Rubbergstr . am Mast
46 I . Rüdest, -imerstraße
47 IV . Schachtstraße
48 I Schiersteinerstraße
49 II . Schtachliiausstraße
50 III . Schöne Aussicht
51 IV . Schutbcrg
52 I . Schützenstraße
53 I . Schwalbacherstraße
54 IV.
55III . Sonuenbcrgcrstr . , Leberberg
56III . „
57III . „ Baruerei
58 IV . Stiftstraße
591V . Taunusstraße
6.9 I . Walkmühlstraße
61 I . Walramstraße
62 I Westen dstraße
63 I . V°rkstraße (Blücherschule)

Namen

12 Blum , Fubruniernchmer
Ebert , Hausmeister

15 Regicrungsgeböud:
Heizer der Nerobergbahn
Gärtner König, Biebricherstr. 6
Babnwärter

12 M . Ainst, Bierstadterstr. 15 p
Brauerei Küfsner

39 Deike, Lackirermeister
Christmann, Aufseher

8 K. Kimpel, Schreiuermeister
C. Hcnzel Eniilieulir. 3
I . Fürst , Wirth , Hellmundstr.

20 Architekt Reichwein
Portier im Kasterhof
Laiupe, Friedrichstr. 1

14 Fr . Kcmpin, Garlcnstr. 2
5 E. Flohr

13 Fr . Groll , Kaufmann
Frankcnsetd, Kaufmann

11
15 Schemmel, Metzger
42 Augenbeilanstall

Reef, Kausmann
Portier in der Rose
L. Hartmann , Emserstr. 75
Ernst, Goldarbciter

14 Pension Hobmann
54 H. Hartmaun
64 Archivgebäudc
11 Polizei -Revier IV

Landgerichts-Gesängniß
4 C. Th . Wagner

25 R. Riaher, Schlosiermeister
5 Freifrau v. Bincke

43 Fr . Collison Wwc., Nr. 45
9 Schulpedell
5 Dr . Engelhardt

62 P . Dauer , Leichenwagenremise
25 Postgebäude
33 Rcgierungsgebäude
34 Laudesdircklion
90 Schulpedell

Groll , Lehrer. Ruhbergstr. 1
14 PH. Schwcisgulh
25 Tburn , Schreiner

Versorgungshaus
24 Portier vom Schlachthaus

im roten Kreuz
12 Schulpedell

5 Nowack. LandgerichtSjckretLr
18 Kaserne (Wache)
38 Krankenhaus

E . v. Rudorff
50 Fr . von Köppen

Portier , Kronenbrauerei
30 Schulpedell
57 E . Roos . Rentner
30 B . Kopp. Wirt
19 W. Knapp

1 A. Hcuß, Kaufmann
Schulpedell

HiZ Außer den oben angeführten sind die Beamten der Feuer¬
wache,- die Führer der Freiw . Feuerwehr und die Schutzmannschast ,m
Besitz von Feuermeldcrschlüssel.

Auszug aus der Polizei -Verordnung.
8 27.

1 . Fuhrwerke und Reiter müssen bei einer Begegnung
mit anderen Fuhrwerken oder Reitern nach rechts und zwar
Fuhrwerke mit halber Spur , ausweichen.

Leere oder leicht beladene Fuhrwerke müssen schwer be¬
ladenen , falls es der Raum gestattet , mit ganzer Spur aus-
weichen.

3 . Marschierende Truppentheilen , Leichenzügen oder son¬
stigen öffentlichen Aufzügen , den Hofequipagen , den kaiser¬
lichen Postwagen , den Manuschafte » und Wagen
der Feuerwehr , dem städtischen Sanitätswagen, den
Gießwagen und Straßenreinigungsmaschinen , sobald sie aus
Straße in Thätigkeit sind , und den Dampfwalzen müssen
Fuhrwerke und Reiter vollständig ausweichen und , falls dies
Oer Raum nicht zuläßt , so lange stillhalten , bis die Fahr¬
bahn wieder frei ist.

Auf vorstehenden Paragraphen machen wir besonders auf¬
merksam.

Wiesbaden , den 19 . Juli 1905.
5028 Die B randdirektion.

Städtisches Leihhaus zu Wiesbadeu » ;
Neugasse 6 . |

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kcnntniß , daß bas H)-
städtische Leihhaus dahier Darlehen ans Pfänder in Beträgen st
von 2 Mk . bis 2100 Mk . auf jede beliebige Zeit , längstens^
aber auf die Dauer eines Jahres , gegen 10 pCt . Zinsen^
giebt und daß die Taxatoren vou 8 — 10 Uhr Vormit »>
tags und von 2 —» Uhr Nachmittags im Leihhaus
anwesend sind . Die Leihhans -Deputati « » »
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Kinard -Stanislas m Fr Antwer
pen

Smith Dr London

Hotel Adler
Badhaus zur Krone.

Langgasse 42 und 44
Reimers Baurath m Fr Lübeck
von Wolffradt Amtsrichter

Labes
v Wolffradt Frl Lahes
Trunk Prokurist m Nichte

Würzburg
Krpnheim Köthen

Aegir,  TheI .emannstrasse 5.
Ermolova Fr Rent m Begl Mos¬

kau
Leeyten Kfm m Tocht Haag

Bayeriseher  Hel,
Delaspöestrasse 4.

Hübner Kfm m Fr Köln

Schwarzer Book,
Ki'anzplatz 12.

Heise Kgl Oberlandmesser m Fr
Paderborn

Pittius Fabrikbes m Farn Sorau
Trunk Frl Würzburg
Trunk Prokurist Würzburg

Kwai Böcke,  Hälnergasse 12.
Pohle Postsekretär Guben
Kliem Bürgermeister Kloppen-

heim
Seelewind Kfm Magdeburg

; Hotel und Badhaus
:j Continental.

Langgasse 36.
Gives Kfm Luxemburg

Dahlheim,  Taunusstrasse 18,
Freundlich Kfm m Fr Leipzig

■f Darmstädter Hof
Adelheidstrasse 30.

Barten Kfm m Fr Krefeld
Scheid Ing Kassel
■Peyrot, Stud Paris
Hambach Lehrer m Fr Trier

Deutsches Hans,
Hochstätte 22.

Herr m Farn Berlin
Knappe Fr Berlin ,
•Krause Rent m Fr Berlin!)
Schneider 2 Frl Mainz

J Einhorn
Marktstrasse 32

Bloch Kfm Köln
Hoffmann Kfm Köln
Fischer Fabrikant Neustadt
Brandt Kfm Berlin
Frühsorge Kfm Berlin
Knoth Stud Strassburg
Demann Kfm m Fr Siegburg
Woerner Kfm Heidenheim
Schwell» Kfm Dresden

EIsflnbahü - Hotel,
Rheinstrasse 17.

Reiner Ing m Frfl München
Schulz Kfm Eckwerder «
Loeb Kfm Eckwerder
Petri Dt med m Farn München
Piepenbring Kfm Frankfurt
Hasford . Kfm m Fr Königsberg
Kühnen Kfm m Fr Duisburg
Renker Rechnuogsrath Ham¬

burg
Lehmann Kfm Berlin

® ngli s che r Hof.
Kranzplatz . 11.

Oherfelld Rechtsanwalt War¬
schau

Erbprinz  Mauritiusplatz
Gloss Agent Frankfurt
Rode Kfm Ems
Kölle Kfm , Bürrstdt
Schab Ems
Stutz Dauborn
Busenkeil , Lehrer Köln
Bender Kfm Kirberg

Europäischer Hof,
Langgasse 32.

Krumreich Kfm Ransbach
Thierbach Dr med m Fr Gera

: IU|nv«rftes[tt Fabrikant Pforz¬
heim

; Siebrecht Kfm Hildesheim
Frank Fabrikant Atlanta

; Frank Stud Brooklyn

Friedrichshof,
Friedriehstrasse 35.

Vordscliild Kfm m Fr München

Hotel Fuhr,
Geissbergstrasse 3

Petri Haarlem
Lochner Kfm Köln
Petri Direktor Haarlem
Lochmann Direktor m Fr

Schwepnitz
Prössler Kfm m Farn Oler-

hausen
Weise Kfm m Fr Düsseldorf
Petri Fr m Tocht , Haarlem

i Grüner Wald,
Marktstrasse.

Eisig Kfm Berlin
Niessen Ing Lohr
Schmitz Kfm m Fm Mülheim
Scheffer Kfm Berlin
Hoffmann Kfm Berlin
Lippe Dr med Prag
Kirehheimer Kfm St Johann

Kalthoff Dr med Stuckrode
Kaufmann Kfm Oelde
Mack Kfm München
Cohn Kfm Paris
Hacken Kfm Oeldei
Barth Kfm Elberfeld
Salzer Kfm B-Baden
Jübich Kfm m Fr Köln
Stalbe Kmf Petersdorf
Rossiö , Fabrikant m Fan| i Süch¬

teln
Kleesmann Kfm Pirmasens
Hofer Kfm Berlin
Ströber Kfm Würzburg
Uber Kfm Ludwigsburg
Feber Kfm m Fr Berlin
Reppenhagen Kfm Leipzig
Hoffmann Meiderich
v Hendl Frl Meran
Schlager Kfm Stuttgart
von Wilmans Kfm Magdeburg
Laux Inspektor m Fr Elterfeld
Uchs Kfm m Fr Hannover
Berend Direktor Hostenbach

Happel,  Schillerplatz 4.
Ellinger Sekretär m Duis¬

burg
Hagen Kfm Siegburg
Rath Kfm Düsseldorf
Köhler Kfm Frankfurt

Vier Jahreszeiten,
Kaiser Friedrichplatz l.

von Urbanowska Frl Rent
Posen

Pezaro Kfm m Fr London
Lindere Kfm London
von Lissowsky Gutsbes Mati-

lew

Hotel Imptzrial,
Sonnenbergerstrasse 16

Gaede Kfm m Fr Köslin

Kaiserhof
(Augusta -Victoria -Bad),
Frankfurterstrasse 17.

Gabrblowitsch jn Fr Moskau
Cornatesen Rent Qraiova
Obergethmann Prof Aachen
Flemmey Rev Amerika
Willson m Farn Montana
Moritz Kais persischer ‘General-

Konsul m Fr u ed London
von Salemann Kollegien -Asses¬

sor m Fr Petersburg
Wegeier Koblenz
Schwabe m Farn Petersburg
Vavasseur Frl England
Moffert Fr Ost-Afrika
Townshend Marquis and Mar¬

chioness London

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Lehmberg Frl Berlin
Lehmberg m Ft Berlin
Wilcke Justizrath Dr m Fr

Siegburg
von Viehahn Hauptm a D Soest
Reinhold Hersfeld
van Ravenstien m Fr Amster¬

dam

. Stel Lloyd,
Nerostrasse 2.

Peltnei , Grünberg
Küsa Rentmeister Grünberg
Kaempf Grünberg
Glarennie Borcken

Hehler,  Hühlgasse 3.
Gamm Hauptm u Kriegs eliul-

lehrer Glogau
Schaun Frl Lehrerin St Wendel
'Büchner Fr Sekretär Berlin
Zander Rechn -Rath Willmers¬

dorf
von Paris Stabs -Veterinär Kö¬

nigsberg

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse 6 u. 8.

Steingiesser Kfm Köln
Goldschmidt Kfm Paris
Bloeser Kupferdreh
Kochmann m Fr Berlin
Löhr Chemiker Dr m Fr Bonn
Arnbold Kupfordreh
Wassermann Baumeister

Kupferdreh

Minerva,
kleine Wilhelmstrasse 1—3.

von Langenfeld Frl Schloss
Hückeswagen

Meinken Konsul m Fr Braun¬
schweig

Quack Kfm m Fr Rlieydt

Hotel Nassau (Nassauer
Hof ) , Kaiser -Friedrichplatz 3.

Schoenich Frl St Charles
Hoehn Fr Rent m Tocht St

Charles
Philipps Rent m Fr Newyork
de Bonhome Baronesse in Farn

u Bed Belgien
Allard Fr Rent Belgien
Christie Fr m Jungfer London
Creutz Baron Rosendael
van Diepenbrugge Rittmeister

Holland
Graf Le Grell Rent m Automo-

bilführer Velp
Laiblin Komemrzienrath m

Fr Reutlingen
George Rent m Fr Berlin

Nerothal (Kuranstalt )'.
Nerothal 18.

Delelaers Forstmeister m Fr
Benrath

Hotel Nizza
Frankfurterstrasse 28

Bverts St Louis
Homaoet Frl Arnheim
Uplegger Fr Rent Rostock

Prof . P a g e n s t e c h e r s
Klinik.  Eluahetnenstrasse 1.
Philipp ! Kfm Usingen
Lastreto Kim San Franzisko
Bonnerjee Brasilien
Mellor Fr England

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Harway Rent m Fr London
von Gloeden Major m Fr Köln
Freyer Rent m Fr Berlin
Richter Kfm Berlin
Hayworth Rent m Fr London

Pariser Hof,
Spiegelgasse 9

Haussen Rent m Fr Charlotten¬
burg

Rauchholz Fabrikant Duisburg
Bandholz Baumeister m Fr

Flensburg
Schach Fr Leipzig

Petersburg,
Museumstrasse 3.

Wiener Kfm m Fr Lodz
Seraphin Fr Rent m Sohn Kö¬

nigsberg
Pietzarcke Frl Königsberg

Zur neuen Post,
Bahnhofstrasse 11.

Kromer Haida
Delaitoar Kfm Dessau
Klippenberg Kfm Sprenge
Blaesing Kfm Berlin

Promenade - Hotal,
Wilhlmstrasse 24.

Schitten , Kirchheimbolanden
Walter Fr Newyork
Holloricht Newyork
Moreau m Fr Paris
Stapel Kfm Hamburg

Zur guten Q uelle,
Kirchgasse 3.

von Gossel Kfm Gotha
Gasteier Sekretär Diez

Quellenhof,  Nerostrtsse 11.
Lazcausson Kfm Düsseldorf
Webigau Fr Fabrikbes m Tocht

Gremsdorf

Quisisana,  Parkstrasse 5
u. Erathstrasse 4, 6, 6, 7.

Kark Fr Rent Harras
Wiedermann Fr Fabrikbes m

Tocht Germsdorf

Reichspost,
Nicolasstrasse 16.

Strusse Kfm Eifingen
Henzel Eisenbahnsekretär m

Farn, ernstadt
Drocmer Sekretär Kiel
Lang -Wisse m Fam Newyork
Schiller m Fr Hildesheim
Frankel Dr Berlin
Hintze Braunschweig
Runge Kfm Berlin
Leonhardt Fr m Tocht Braun¬

schweig
Paelow 2 Frl Mittenwald
Calfiner Belgien
(Simon 2 Frl Stettin
Framm Rent Berlin /,
Himeder Rent Berlin
Marath m Fr Neuwied
Behrend Philadelphia
Berg Kfm Marburg

Rhein - Hotel,
Rheinstrasse 16 *

Priee Rent m Fam, Gelsenkir-
chen

Evers Fabrikant m Fr Dort¬
mund

von Linker , Rechtsanwalt Dr
Köln

Thöne Ing , Wilhelmshaven
Andreson Frl Berlin
Myler Dr med m Fr Altona
Schroeder Rent m Tocht

Godesberg i
Offergeld Kfm m Fr Viehahn
Osborn Verleger Newyork
Hellmann Kfm m Fr Flensburg
Stassaert m Schwester Brüssel
Steinhardt Rent Rochwoog
Schau Frl Rent Kopenhagen
Berkli Ofizier Regensburg
Edel Fabruikant m Fr Schtts-

sorf
Haase Kfm m Fam Buenos

Aires

Hotel zum Rheinstein,
Möger Rent m Schwester

Hannover
Dissel Kfm m Fr Bremen

Römerbad
Kochbrunnenplatz 3.

Rosenblatt Fr , Lublin
Künsemüller Fabrikant Osna¬

brück

Rose.  Kranzplatz 7, C ", 9.
Loesch Notar m Fr Nürnberg
Fraser Philadelphia
Wulschner Fr Philadelphia
Watson Fr Philadelphia
Muirhead London
Muirhead Dr med Edinburgh
Cassiers -Nerinex m Fr Brüssel
Schnabel Frl Leipzig

Wsisses Ross,
Kochbrunnenplatz 2.

von Winterfeld Offizier a D
Greifshagen

Scherk Apotheker Jena
Hollmann Ing Hochdahl

Hotel Royal,
Sonnenbergerstrasse 28.

Reich Kfm m Fr Hamburg

Savoy - Hotel,
Bärenstrasse 13.

Gompertz Kfm Krefeld
Pilzer Kfm Frankfurt

Klinik Dr Schloss
Bodeugtedtstrasse 3

Freund Dr med Posen

Schützenhof,
Schützenhofstrasse 4.

Sender Gutsbes m Fr Nieder¬
barnhaupt

Drittler Fabrikbes Nürnberg

Schweinsberg,
Rheinbahnstrasse 8.

Jakobie Reg -Assessor m Fr
Godesberg

Schuhmacher Kfm Johannisthal
Schütz Ing Braunschweig
Ekhof Referndar Braunsehweig
Mansky Oberlehrer Dr Berlin
Goorals Kfm Hamburg
Wagner Düsseldorf
Gerdmann m Fr Lünen
Mangold Kfm Köln
Scherfling Gutsbes Johannis-
- thil

Ernst Kfm Berlin^
Schulze Ober-Postassistent m

Fr, Marburg
Ludwig , Johannisthal

Spiegel,  Kranzplatz 16.
Fries Frl Frankfurt
Sänger Frl Samotschin
Toller Fr Samotschin
Finke Kfm Bochum

Tannhäuser,
Bahnhofstrasoe 8.

Woesel Kfm Elberfeld
Oster Kfm m Fr Düsseldorf
Hachenherz Kfm Hagen
Korup Kfm Chicago
Einecke Kfm Leipzig
Haase 2 Frl Leipig
Einecko Frl Leipzig
de Jong Oberlehrer m Fam Mül¬

heim
Donat Kfm m Fr Dresden

Taunus - Hotel,
Rheinstrasse 19.

Claan Dr med m Fr Barcelona
Kimmei Fr Rent Bremen
Wendt Kgl Oberförster m Fr

Friedewald
Gemärt Kfm m Fr Honbleux
von Koenigswaldt Rent Berlin
Koppln Advokat m Fam Gro¬

ningen
Cohen 2 Frl Rent London
Bredo Gewerberath m Fam

Krefeld
Uhl Fabrikant m Fr Dorttecht
Brandt Fr Rent Elbing
Ziegner Fr Staatsrath Marburg
Houslin Rent m Fr London
Jurissen Kfm Naarden
Schucht Frl Rent Braunsehweig
Anger Kfm m Fr, Braunschweig
Kimmei Kfm Göttingen
Stephenson Fr Rent m Fam

Yorks
Hochstetta Rent Cincinnati
Priee Rent London
Fleischner Wien
Weiehbrodt Pastor Berlin
Prayon Dr med Wien
Fiorl Prof Dr m Fr, Neapel
Simonsfeldt Kfm Nürnberg
Chrittry Retn m Fam London
Krapier Fabrikant Dr Mann¬

heim
Daniel Fr Rent London
Stephenson Frl Sheply
Gyger Rent m Fam^Antwerpen
Troost m Fr Melbourne
Preuss , Direktor Berlin
Herrmann Lnndgerichtsprüsi-

dent m, Fr Nordhausen
Hochstetta Frl Cincinnati

Union,  Neugasse 7.
Cerrini Kassel
ßpölgen Schlinkenau
Doerner Kfm m Fr Burgscheid
Spölgen Fabrikant Schlinkenau
Otten m Fam Köln
Schuh Kfm Remingsheim

Viktoria - Hotei und
B a d li a u a, Wilhelmstrasse 1.
Bulthuis m Fr Groningen
Dubois Ing m Fam, Manbeuge
vom Scheidt Ing Elsdorf
Beekhuis m Fr Rotterdam
Würdemann m Fam Amsterdam

V c g e 1, Rheinstrasse 27.
Dickare Kfm m Tocht Giessen
Fuhrmann Kfm Breslau
Hechtunger Kfm Breslau

van Sprang Offizier m ßohn
Antwerpen

Dahl Dr med Neu -Ruppin
Suenthor Kfm Köln
Bechedorf Kfm m Fr Hamburg
Stein Prof Dr Bonn
Helft 2 Hrn Stud Paris
Schleinitz Westafrika
Corleis Dr ehern Essen
Lüdecke Kfm m Fr Forst
Kraue München
Michel Fr Frankfurt /
Gleim Fr m 2 Töebt Düsseldorf
Dahl Apotheker Neu -Ruppin

Wein  s, Bahnhofstrasse 7.
Papst Kfm Rothenburg
Kleinhott Fabrikant Rheine
Höhndorf Kfm Bielefeld«
Palmans m Fam Antwerpen
Breen Holland
Kersberger Holland
Kruyt Thierarzt m Fr Velp
de la Barre Kfm Berlin

Westfälischer Hof,
Schützenhofstrasse 3.

Brisch Fr Mülheim-Rhein
Schlichtelsen Fr Dr Pr-Stargard
Koch Kfm Frankfurt

W i 1h e 1m a,
Sonnenbergerstrasse Z

von Volkmann Fr Rent flruch-
sal

Exseles Rent m Fr Newyork
Scheibler Fr Fabrikant m Tocht

Aachen
Kelwe Rent m Fr Dublin
Marcuse Kfm m Fr Chicago

Kliever Fr Rent BerkT
Krumfuss Fr WittenbL
Knqp Lehrer Herne ^
Däge Fr Rent Stettin
Läge Kfm Stettin

V Mia Hele n
Sonnenbergerstr

van Eiemsdyk Frl

Christi . Ho B!
Oranienstrâ -* '''

Oetterhagen Frl

Rathmann Frl MttlSj•Zust Rode
Rodemaeher Barmen
Wyttenbach Fr Dr Bem
von Rütte Frl Bern
Grau Kfm m Fr .
Ziekler Verwalter
Winterberg Frl Elberfeü 4
Rotstein Fr Elberfeld
Rotstein 2 Frl pjh. w.'SM
Dahl Elberfeld W
Morgen Frl Königsbern
Staas Frl Soest °
Steger , Amtsrichter m w „zenau
Fischer Kfm Hadamar ^

Evangel . H 0 , pi
Emserstrasse 5

In Privathäusern:

Pension Albany,
Kapellenstrasse 2

Steinam Fr Würzburg
Bricont Rent m Fr Sandusky
Dettjner Amtsgerichtaratl / )n

Fr Neuwied
Pension  d ’A n d r e a,

Beherberg 5
Grass 2 Frl Königswinter
God Kfm m Fr Baky

Bärenstrasse  5.
Löw Fr Babenhausen

Beuers Privathotel
Gernheim London
Lutz Sprendlingen
Schnell Fabrikant Sprendlingen

Gr . Brugstrasse  5.
Isaac Frl m Nichte Hahn
Elisabethenstrasse  19.
Fomin Generalma jor Deters-

burg
Privathotel Erb,

Moritzsjrasse 16
von Schweder Oberleut Mainz
Kleindienst Fr Offenburg
Loewenberg Kfm Paris
Basmiski Kfm Langenbrücken
Kademar Lehrer m Fr Cobitz
Leeberger Lehrer m 'Fr Bay¬

reuth
Hirsch 2 Frl Hamburg
Speelmanns Kfm Geldern
Speelmanns Kfm Uerdingen
Fritsche Münster i W
Fritsehe Frl Münster
Kahn Kfm Kastei
Bowden Fr Ridgwood
Paterson Fr Ridgwood
Robertson Kfm m Fr Dresden
Dietrich Kfm Schwetzingen
Fortilius Prof Friedberg
Götz Kfm Hilpertsau

Adler m Fr Dortmund
Horn m Fr Waren 1
Ackermann m Fr Barmen
Basiert Sanitätsrath J> uilwen

p ®n ®ion  Hutnboli
Frankfurterstraase 22

Dierke Geh chulrath SchW
Altgelt Fr Krefeld

Kapellenstrasse;
Zimmermann Postsekretär

Breslau
Kapellenstrasse ’oi

Heinrichs Lehrer m Fr FJW
feld
Pension Kordina,

Sonnenbergerstrass» 10
Sibeth Fr Hamburg
Pension von Lengerke

Sonnenbergerstrasse 23
von Hidessen Fr Major Woras
Berkenheim Rent m Fam M»

kau
Wolf Fr Rent Heidelberg
Wolf Frl Heidelberg

Luisenplatz 1
Fernhardt Kfm m. Fr Menu

Pension Fortuna,
Paulinenstrasse 7

Voigts Fr Petersburg ! ,
Friedrichstrasse  23

Büchner Fr Berlin
Heek ’s Privathotel,

Geisbergstrasse 14
Menard Amtsrichter Marien¬

berg
Menart Fr Rent Bereut
Kliewer Fr Berlin

Lulsenstrasse 12
Metz Strassburg
Lernet Rent m Fr Newyork
Weiner sheim Dr med Lausanne
Krüger Frl Schwerte
Molthagen Frl Schwerte '/i
Koesler Kfm Düsseldorf ••
Weinerlsheim Fr Rent Lausanne
Braun Kfm Elberfeld
Dietze Frl Mühlhausen

Pension Reuter,
Nerothal 23,

Pollack Dr med m Fam
St Wendel
Priv .-Hotel Silvana,

Kapellenstrasse 4
Barthel Frl Koblenz
Melsheimer Rent Koblenz

Pension  S i in8on,
Elisabethenstrasse 7.

Tas Geschwister Rent Musts-
dam

Delmonte Rent Amsterdam
Stiftstrasse 2 1

Humnitzky m Ir V\'ar-:chau^
Taunusstrasse 1.

König Fr Clobwichcde
Büchner Frl Schalke
Büchner Fr Schalke

TaunusstrasseS»
Wulff Pr Justizrath Sch« ®

Taunusstrasse  49B
Hofmann Supe,,rinte»dsnt

Pension Voigt
Taunusstrasse 34 _

Fischer Amtsgerichtsratb V
Zielenzig

Wülfing Kfm Krefeld
W e b e r g a s s e 37L

Witt Rent m Fr Schiff*« !

nichtamtlicher Chei!
Bekanutniachung,

Brennholz Verkauf JSZM
Die Natnral-Verpflegungsstationdahier verkauft"

heute ab:
Buchenholz, 4-schnittig, Raummeter 13-00 M- «

„ 5-schnittig, Raummeter 14.00 ^ •
Kiefern(Anzünde)-Holz pr. Sack 1-10  Mb

Das Holz wird frei ins Haus abgeliefert und
bester Qualität.

Bestellungen werden von dem Hausvater Stu.
Evgl. Bereinshaus, Platterstraße Nr. 2, entgegen g«10® ^

Bemerkt wird, daß durch die Abnahme vonE
Erreichungd»s Humanitären Zweckes der Anstalt gffvwird. '

Mid. SetDas zur Konkursmasse des
gehörige Haus, Adolfstraße1, ist zu verkam
Jtähere Bedingungen werden auf dem BurelNlM
Justizrathes Dr. Alberti, AdelyeidstrŴ
mitgetheilt.
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f Grundstück - Verkehr,
A.ngehot®

jit jwiitSilitu- uni)
W,l!ftdeu-Agk«t>>r

/T  von

jic,Firmenich
ptllumudstr. 53 1. St.,

sich beiA». Berkauf
^H .msirn, Billen. Bonplätzen.

Kmintt-lung von Hypotheken
BF \ ' u. s. w.

Tine neue, sehr schön an n'cff.
Siin-um Älleindewohneii, schöne
4e mit ii ZuumernU. Zubehör.
tnsV' Karle», das ganze Teir. in
L k,b. für 55000 Mark, ebenso
tint ilffla, gesunde, ruhige Lage
mi: 10 Zimmer» ». Zubehör für
jOOCOüJtf. 5» rerkauscn durch

J. & C. Firmenich,
*Hklluuuidur. 53.

Sint Bella mit großem Garten.
10 Ammern». Zubehör. Terrain
54 Stil, für bie leide,. Taxe von
70000 Aik.' zii ver'. durch

J. & C.  Firmenich,
KeSumudstr. 53.

e mil allem Coun. auSacrt
sirauksurterstr. f. 135000D!k
versch. Billen mit Gärten,
„g. usw., vornehm. Lage, s.

IM und 210000 Mk. usw,
sttim eine»cnc Billa noch un-
tcmo::nt, mit ca 10  Zimmern u.
3aMör.fftt 66 000  Mk ., sowie
mit Aiizghl liniere und größere

m den versch. Llad/t und
!gen zu verk. durch
J .& C. Firmenich,

Hellmundstr, 53.
8mHaus. Nähe Nerotbal für

Pension sehr ge ianet, da ca. 32
jj'.itmtr vorh. Verhältnissehalberf.
ÄM i'if. ,u verk. durch

J . & C.Firmenich,
, l Hellmundstr . 53.

zu verk., sowie ein re
imt 3- ünk>Z-Ztniuv
Tvork. | ' l ?a!i;"ll.

Ein noch neues HauS am Ring,
ivo Läden gebrochen werden!öi Nr»
mit 4 9 Zimmeiwobit. Garten,
Bleichplatz usw, für 145 000 Mk.
mit llebersch. von ca. 1000 Mk.
zu oerk. durch

J. «& C . Finne rieh»
Hellmundür. 53.

Ein noch neues r „ abl. Hans.
Näce Ring m. dopp. 3-Zl»,.-Wobn .
Thors., Werkstatt für 104 000 0>k.

ornje ein rcntabl. paus
Mimer -Wohuüüg.

Garten für
33 000 Mk. zu verk. durch

J . & C. Finnenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein renlbl. Hans . sübl. Ciadtlh.
wo versch. Läden gelrochen werden
können, für 130 000 Mk., sowe
versch. große Terrains U. Villen-
dänpiätze. d. Rth. für 650 Pik.,
850 Mch-i ft nach Lage zu verk. d.

& C. Firmenich,
5725 Hellmundstr. 5 st

Ein kl. Haus. Ruhbergstr.. m. 6
Zimmern, Küche, Waschküche Üsw.
inr 21 000  Mk. mit Anzahl, von
4000 2>if. zuiverk, sowie ein Haus
westl. Htadni». mit Part ., 3 und
osten4-HimsiÜkr-Mhnung , DleichvI.
usw. für 55 000 Mk. mit einer
Anzahlung von 3—4060 Mk. zu
verkaufen durch

J . & C Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus, südl. Staditb., mit
gutgch. Bäckerei, m. 3. u. 2-Zim -
Wohnung. Hinter̂ . Werkst, und
2 ZiittiM .rWq̂ ji. ist kraukheilsh.
mit Inventar und Geschäft für
138 OoO Mk bei einem Ueberschuß
von 1700 Mk. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein neues mit allem Coiniort
ausgest. Haus, Kais. Friedrich-Ring
mit 3- und 4-Zimmer-Wodnung
für 127000 Mk. mit einem Uelicr-
schuß von 1100 Mk. zu of. durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Las lmmoDilien=Gesciiäit yoqJ .Otu*. (ilückiicja
| Wilhelmstrasse 50. Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Häusern und
lillen , sowie zur Miethe und Vermiethung von
ladenlokalen , Herrschafts -Wohnungen unter eoul.
Bedingungen.—Alleinige Hai | pt -Agentur des . „Xordd.
Lloyd“, Billets zu Originalpreisen , jede Auskunft
gratis, - Kunst - nud Antikenhdlnanug . — Tel. SiiSO

Zu verkaufen
durch die Zinmobilier:-u«Hypotiieden-^gentttr

von

Scliüssiar̂ Jsthilßr. 36
i n?n* Echönc Aussicht, 12 Zimmer, schöner Garten,

Ms, elekir. Licht und allem Comfort der Neuzeit eingerichtet
durch

Will, . Schüßlcr . Jabnstraße 36.
«tiia, Emserstr., 12  Zimmer, 57 Ruten Obst- und Ziergarten,

i» de», billigen Preise von 85,000 Mk. durch
■TT/  Will ). Schüffler , Jabnstr. 36.
v chleuix flcinc Billa , 8 Ziuimer , schöner Garten, Haltestelle
KT" tlektr, Bahn und 'Nähe des WaldeS. zum Preise von

°b.W Mt. durch
Reti'-Pr- .. Will, . Schüstler. Jahnstr. 36.

ntable, Etagcuhauö . ü-Ziui.-llWohn., mit Bor- und Hinter-
m ^ ailcr-Friedrichrmo, auch wird ein Acker,Grundstück
“ Zahlung genommen durch

Ren,,«. . ~ Wilh . Schiistlcr . Jabnstraße 36.
r8 Etagenhaus , 6-Zimmerwohnung ., an der Adolss-
unter sehr günst. Beding, zum billiacn Preise durch

Will,.
."^ r-^ ^ 9enhauS . 3- «nd 4-Ziininer-Wodnungen, am

onnn' „ts" ^ r:chriiig mit einem wirklichen̂ Ueberschuß von
-vvv Mark durch

Eta». - s. „ Wilh . Schüffter , Jabnstr. 36.
obere Adelhcidstraße, 5-Ziiiiiiierwodnungen, Bor.

Pinicrgarten zu dem billigen Preise v. 68  000 M. durch
Hdchieine- ne Wilh . Schußler . Jabnstraße 36.

kwiel.N 1 tagenhaus , am neuen Zeiilral-Babnho', für
-rncstauronl eingerichtet, unter sehr günstigen Bcding-

Wilh. Schüstler. Jabnstr. 38.
b»grn durch

st̂^ ,̂.^ n̂aonhanS , doppelte3-Zimmerwohii. Werkstatt,
'JItrtcI;  teittablcs Hau«, dopp. 3- ZimmerwobnUNg.

Und-m'"- nahe der Rdelnstr., rentieren mehr al» Wohnung
- ^ ' t' ltatt frei durch

®® )ttlia , . Wilh . Cchüfrlcr , Jabnstr. 36.
•fMerniArf-■( tenta BtI. in welchem ein flottgebendes Colonial»
^adihegx^ |̂ " it  bestem Erfolg betrieben wird, im südliche»

Eckhaus Wilh . Schützier . Jabnstraß- 36.
jic iBtvhm öe ber Rheinüratze, in welchem Läden errichtet

du ch' ”nen> besonders auch für Metzger, ohne Eoncurrenz,

tzgp... . Wilh.  Schüssler , Jabnstr. 36. '
. bäiw,n^" .Kapitalien , auch an,'s Land, werden stets zum
^64  omsfuß nachgewiesen durch

Will, . Sciiiisrlcr . Jabnürastc 36.

GulgebcsideSPrivat - K: rhaus,
in bester Luge, ist mit Mobiliar
wegen Krankheit zu verkaufen od.
zu veipuch.en durch 1324

I . ScholtonfclS & Co .,
Kreuznach.

MM!
Tauschjp Villa in

Wiesbaden
gegen auswärtige , mög¬
lichst unbelastete Gr mi-
stücke oder Haus, evunf.
Fabrik oder sonst . Werthe.
Villa liegt nächst dem
Kurprk,  ist aucn als
Fremtlen-Perts'ianshaus gr-
eigne,. Nahsres 5802
P . G. Rück,

Adolfstrasse I, I.

Achtung!
uiit prima Wirtb»
schuft sehr bill g zu

verk. . Bicrverbianch 540 lil .,
viel Wein, Cigarren rc., Zins
vollst. gedeckt durch Nedciieinnadme.
Kleine Anzahlung. Iiähcrcs bei
H. Schenrer , Biebrich a. Rh..
Wilbe.'mstr. 24. 1313

Kleine Villa
»l«kkdaiifkti.

Schützcnstraßc3», Höhenlage,
mit herrlicher Aussicht, staub-
freier gesunder Lage, in Wal¬
desnähe, schöner Garten, be¬
queme Bcrbindung mit eieklr.
Bahn, 6—8 Zimmer und
reichl. Zubehör, elcklr. Licht
:c. Näh. Schützenstr. 1. 2269

Max Hartmann,

Vorzügliches
Gasthaus

am Rhein, mit Inventar , wegen
besonderen Familienverhältnissen
sofort für den billigen Preis von
145 000 Aik. zu verk. Verbrauch
an Bier 500 HI! . Branntwein
25 Hkl., Wein 3—3' /, Stück ohne
Flaschenweine, 1500 Fl. Mineral,
wgsscr, 25—30 Mille Cigarren,
7000 Mk. Logiseiniiahmeii,20Zim.
mit 25 Betten incl. Gest. Offerten
nur von Seibstreflektanten suli
H . 8>. B . I postla.crnd Bert.
Hof._1318

Rentables Haus
mit guter Bäckerei fcfir preisw.
zu verlause». Näh. H. Schcurcr,
Biebrich a. Rhein, Wilhclm-
straste 24. 2. 130l-

"ut Wirihschasi —
Saal —. große

Stallungen, 24 Morgen gutes
Lagid, mit lebendem tobten, J »>
»elitär, für Pi . 25,000 zu verk.
Näh. bei H. Schcnrcr , Biebrich,
Wilhelm,'ir. 24._1295

Seltenes
Angebot!

Mincralwasscrfabr ' k, Haus
mil Nebenbau. sebr rentabel,
NeiugewiiiiiM 5000.— mit Ma¬
schinen, Pferde, Wagen, 30,000
Flaschen-c., altes, gute- Geschäft
— sichere Existenz-- weg. Sterbe
fall für M. 26,000.— zu verk.
Näb. b. H. Schenrer , Biebrich
a. Rb., Wilbclmnr. 24, 2. 1314

Seme im Luroierlrl — nahe
»V * dem Ebrhause und dem
König!. Theater mit allem Com¬
fort der Neuzeit auSgestatt.

Villa,
15 hochelegante bewobnbarc Zim.,
C-niräldeizÜng, elekir. und Gas-
Belcuchiuttg, Kalt- u. Warmwaffer-
Icitungsaiiluge, Mehrere Badezim.,
schön gepst. Garten, Slaltuugen
und Wagenreinifeetc. etc. will
ich preisw. u. günst. Zahluiigsbe-
dinqimgen verkauft». Ich erthcile
nur Sclbstreflckiantei, weitere Ans
kunit ,1. EliiffrcH . B , 4144
an bie Expedition des General-

ZU verkaufen
Billa KchütztmüraßeI. mil
10—12 Ziminern, Bad und
reichlicheiii Zudedör. dochsei cr
Einrichtung, scköncr kreier
Lage, in Wäldesnädc, hübsch.
Garten, eleltr. Licht. Ceuira-
hcizuna, Pkarmortreppe, de
quem- PcxdiildUNg mit elekir.
Bah» re. Bcuehöar jeder eit.
Rüderes daselbst 22»8 !

Asx Hjtrtmann.

ffitaentW
ist Platz

anzeiaers. 4114

Wrvattüng
ciucs Sanatoriums.

Ich verkaiifc mein c >. 18
Morgen groszes Tcrrai ». am
Walde gelegen , au eine»
solventen Herra und gebe
das nötige Zsapital zur»
Bau uns zur volluä »-
digen <Ki»rkMung.

Erbitte Offerten unter
I ) . 4330 nur von Selbst-
rrflcktanlea an die Exp dö.
BI . 4W9

Ar Jjoitl, |ltnfio!i,
Engrafe| {{| }it9(tip.
verkaufe' ich nieittchiu Zentrum
Wiesbadens , nahe dem Nai-
dausc gelegenes schuldenfreies

Grundstück
für 420 000 Mark —. Anzahlung
50,000 Mark — Nest bleibt mit
4% fest sieben. Nur Selhslkäm'er
erbaltcn Kusfunfl unter B . 0 .
4i43 ‘ 4142

Terrains,
in Wiesbaden und nächster Um¬
gebung, geeignet zum geschlosscucii
Bau bezw. H°chbau, offenre preis¬
wert au Selbstreflektanten. Gest.
Offert, von Selbstreflektanten u,
Chiff. 8 . W . 3536 an die
Erved. d. Bl. erbeten, 3527

Mit 4000 M.
Slnzahlnng

offeriere mein in der Hcrdcrstraße
gelegenes, vollvermietcics, gutes
Grundstück mit Werkstätten und
Ueberschuß. Selbstkänfer wollen
ihre Offert, gefl. suli Chiffre W,
W. 3528 bei der Exped. dS. Bl.
einreichen_ 3529

AbbriltzGriüiDU
im Innern der Stadt , wird sofort
bei vollständiger Anszahlniig
gekauft. Berücksichtigungfindet
die Zusendung des SituatlciiS-
planeS und. genauester Preis.
Direkte Offene vom Besitzer unter
Chiffre O . O . 3530 erbeten cm
die Exped. d. Bl. 3530

Wkinljiindlkrii
dielet sich durch Abgabe eines de-
dcuiendeil Postens Wein Gelcgcn-
bcit zu preiswertci» Erwerb eines
im Innern der Stadt gelegenen,
gutgc guten Grundstückes mit fest.
Hppothcken. Gefl. Ansragen von
Seldstrefleltaiiten erb. sub Chiffre
H . H ■3537 an bie Exped.
dS. Blattes. 3528

El» Gilrtenhl'ttOstüljr,
2 ßliorgen mit kl. Wohnhaus, 2
Zimmer, Kücheu. Keller,' 1 große
Halle, gut eingesriedigt, gute Lage,
für Gärtner, auch als Bautcrrain
geeignet. Pläne vorhanden.

Offert ü. E . G . 5S9S an
die Erpcd. d. Bl . 6002

Jos. Steen,
Goldgaffe 6,

emvfiehlt sich zum An- und Ver¬
kauf von Häusern ,c., sowie Ber^
Mittelungen von Hypotheken und

Rcstkausschillingcn. 6320
(Für Kovitalnlen koilenfrei.)

Jttiniobilien - und
Hypothekeu -Geschäft

von

Grnjl Heeririn,
Kirchgaffc 60 , II.

Goschäftshans . Mule der
Stadt , mit mod. Läden, rentabel,
unter lonlaniei, Bedingungenzu
verkausen, 5252

Hypi -tlickcnkapital zur 3.
Stelle in Posten von 3mal 30 000,
40 000,20 000, 17 000 eveitt. auch
Baugeld, zu vergeben.

Kl.
n schönster Kurlage, an imitier,
all»gebauter Straße mit genehm.
Plaue nach alter Baiiorduiing,
sehr bistig unter günst. Zahluugs-
dedinguilgei, zu verkauken.

Liff. unter Y.  30 au die Erv.
d. Bl. 3921

Ein dreistöckiges

Mohnhaus,
mit Hinterhaus, Part. Werlstätte,
für alle Zwecke geeignet, zu ver¬
kaufen. Näheres zu erfragen in
dem Verlag d. Bl. 4135

,̂ ,.0 üo Engel,
Hypotlieken- und Immobilien-Ägentur

ersten Banges.
Vertreter der Deutschen Hypothekenbank

in Meiningen
(Ur den ESegierstüigsbezirk Wiesbaden,

für alle Transactionen bestens empfohlen.
_ _ — Adolfstrasse 3. - 4965

Grundstück *Gesuche.

Kleine Billa
od . Landhaus

(1—8 Zimincr neast Zubehör)
zum Asteiiibewohneu zu kaufen
gesucht.' Offenen mit genauestem
Preis unter 4 >. F . 0308 au
die Expedition des „Wiesbadener
i'en.-31tu.“ 39 iS

l̂ otchcim Kl. ob. mlill. Hauss&J mit od. ohne Garten !of rt
zu kauscn gesucht. Offerten mit
äußerst. Preis u. Iß . F . an dij
Exp d. Bl. 6365

z-Liii kleines Landhaus mit ge-
VJ* räumigc», Hof u. gr. Garten
in Sonncnberg, Vierstadt. Ram-
dach, Biebrich vd. Mosbach zu
kaufen gef. Off. „ J. L.  6594
an die Exped. d. Bl. 6595

Hypotheken-Verkehr.
A .nff @bote.

Auf1.Hypotheken,
aut2. Hypotheken
sind stets Privat -Kapitalicu z»
begeben durch 38u7

LUmg  Istel,
Weberg. 16, 1. Frnspr. 2188.

Geschästsstuiidci, von 9—1
und 3—6 Uhr.

Mk. 300,000,
auch getdeilr. Mk. 20.000  auf
1. Hypoch., Mk. 15,000 und Mk.
12.000 aus 2. Hbpoth zu verg,

Off. au H. Schenrer . Biebrich.
Wilbelmstraßc 24. 1299

35—40,000 Mk.
zu 4 pEt. 01t 1. Stelle ans prima
Objelt sofort ausziilcihcn.

Offert, unter C.  100 au die
Exped. d. Bl. _506«

prrjnuplnlinD »ud
ßWthkken -AMlU

von Winklci ' j 1557
Bahnhofftras ;c 4,

empficdlt
zum 1. Of ober 30,000 M,
30 .000 M .. 18 .000 ÜB.,
10 OOO M und 6000 M.
aus gute zweite Hypotheihck zu

t '/i  PC '.

25.000  Mk. l a
am 1. Januar 1906 auszulciben
durch

J . SS  C , Firmenich,
Hellmundstr. 53.

15.000 Mk.Jl?,.r~
1. Januar 1906 aus zu!, durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

10.000  Mk. ST »
1. Okt. oder 1. Januar 1906 auS-
zuleidn durch

4 . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

30.000 Mk. « “™
1. Okt. ans,,,leiben durch

J . & C . Firmenich,
Vellniundstr. 53.

20.000 Mk. S».P4
1 Oft . anszuleiden durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53. 5906

st̂ t Selbstgeber
llU“  reellen Lciuc». Raten-

,ück ahlung. Novlmann, Berlin.136
Pragerftr. 29, Rückp. 250118

r ^Aeld-Tarleline . 5 vCt., giebt
^ll-^ Se.dsig. Schnccwciff, Berlin,
Natdeiiowersti. 68. Ansr. — Rück¬
porto — kostenlos. 257/113

^ypotke '^ m - G6Sücke ! ” a ^

1-259

Mk . 12000
aus bochprima2. Hhpotii. dis 60®/0
der Taxe. Gefl. Offerten sub . A.
I postlagernd Biebricha. Nb.

Grldgkdkr
erh. jeder Zeit kostenfreien
Naeiiweis . nur guter I
u 3 . Htipotl,eken durch

Ludwig Istel,
Wcdcrg. 16, 1. Fcrnspr. 2188

Geschäfts,lunden von 9—1
und 3—6 Uhr . 3828

U 000  Mk. SX4
1. Olt. oder 1. Januar 1906 von
pünkil. ZinSzahler griucht durchJ. & C . Firmenich.

Hellmundstr. 53. 5960

bis zu300M.bt8l. 11. vrompt
gegen ratenweise Rückzahl.»

SelbstgebcrJri»lerBer>in,Jitschiner- :
straße 92 Zlnerkennung. 1240/261

ui ein gutgehender, in bester-!
***■ Lage v. Wiesbaden gelegenesi
Hotel -Jicstauraut , in tadellosj
baut. Zustand, wird eine1. Hhpo- !
thek von ca. 60,000 Mk. und eine
2. Hbpotückev. ca. 35—40000 M.
auszunchmen gesucht. Seldstdar-
leiher, welche dein Gesuch näher
treten wollen, belieben ihre Adresse
unter A . 100 in der E,p.-d. d,
BI. niederzulegen. 1271

8000 Mark"
fof. aus 2. Hypoth. ges. aus neues
Haus (Zinsfuß 5 pCt).

Offert. 11. I . W . 6337 an
die Exped. d. Bl._ 6337

Gesucht
L 15- 18000

aus sehr gute 2. Hypoth. Pünkt.
lichstc Zinszahlung. Off. u. B.
I postlag. Biebricha. Rh. 1260

t
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§ L.Oig gariöjart.
WWdd J Frei willig <- Du nicschrd-willige Dnnksdnel*

1 liegen hundert*
t weine bei a Dose Mk.

1 - und 2 — nebst
$<*'**' Geb rauch .sanwei-J «ung und Garantie-
l teilejii per Nachnahme
^ oder Einsendung des

Betrages (auch in Brief*
marken ).

F. W. A. Meyer, Hamburg 25.

All ! pmertor 7,
Telefon 255 “ .

an liefet» wir

Grammophone
xgatx garantiert echt , mit

MWt Hartgummi -Platten.
f /Vv Flioaographen

von
20 Mk.

Musik - W^ rk^

von 18 Mark an aufwü rt.

inderlos ?
Auf mein Verfahre» zur

Erfüllung sehnsüchtiger Her¬
zenswunsch.' erh. ich Dnitich.
Rrilbspatent . Ausführliche
Brosch. Mk. 1.20. G07/90
©schiss an n , Kou-
s 15 153

wSrts

Phoiog . Apparate Zithern

B ir Marken wie all®r Arten,Goerz, Hüttig, W » , f aiten*
Kodak etc . so- bIBL ' " -teumonts.
wie alle Uten- Bi || S| Ä Violinen,

rillen zu Ii lllfl ' '1 Mandolinen,
massigsten pPpjlf Guitarren etc.Preisen . B̂ PSk  von 12 Mark an

Soers Triöäer Bisocles , Operngläser, Feldstecher.

Bial'&Freund in Breslau II.
1llustr . Preisbuch No.  7i5 auf Verlangen gratis und frei.

Offeriere für Lieferung innerhalb des Stadtberings
I». melierte ca. 60°/<> Stücke. . . . zu Mk. 1.05 Ia . Braunkohlen-Brikets . . . .
Ia . FeitnußkohlcnI oder II gesiebt . zu Mk. 1.15 Pr. C-r. in lesen Fuhren von 20
Ia - HI „ . . zu Mk. 1.10 das Haus.
Ia . Anthracit Nuß II gesiebt . . . zu Mk. 1.75 In Säcken frei Keller 5 Pfg. pr

Alle sonstigen Brennmaterialienzu wirklich billigsten Tagespreisen.
Preisliste » gerne zu Diensten.

Ich bitte, genau auf meine Firma und Hausnummer zu achten.

pariler
Gnmmi-Ärlikt!,

Fraucnschntz , sowie alle Neu¬
heiten in aulicanccviionellcn OOfit^
teilt je. tu der Parfüm.-Hanbl. von

W . Snlzltach,
1095 Bürenstraße 4.

Vertreter gesucht l

Schuppenflechte, trockene und nässende
Flechte, skrvph. Ekzema. Huutausscbläge<1-©

^ ©Map^Heim*3os* Beinschäden aller Art , Beingeschwüre,
Aderbeine , böse Finger und alte Wunden

sind oft sehr hartnäckig; Einfach und
praktisch!

Dieser Waschgestell wirdj,
der Größe von 1 m 35 e»
Durchmesser aus solidkii,kiw
augefertigt, zum Preise»
Bar zu ütt. lii.—(oufffitnlij
sZahlungScricichteruilg) jd«.
crt. Jeder ist int gtanbt,
vs Waschgestell ohne ft=
fädigung der Wände enju.
ingcn und zwar«» jedes
enster paffend ohne

ÄAblNe. ..- .
Das Waschaestcll ist dich

bar und die Wäsche kttmidoe
Nuß und Ncgcn durch licke,
hängen einer Tuche! zeschtzl
werden. Ferner 1« ei»
Unsall beim WäscheaHiiW
nicht stattfinden, da es ztizleilt
ein Fenstcrjchutz ick $a3
Gestell nimmt die Wäschteil«
ganzen Familie auf, di 15
Meter Leine zur VersüW
sind.

Proben werde» «I
acht Tage kostenlos»-
gebracht.

Auzusebeu:
Eleonorenstraße 3,

Part. 6655

hoffte geheilt zu werden , mache noch
einen Versuch mit der bestens bewährten

Haus ▼gegnlW* LSZM
ÜAerztlich empfohlen!!

frei von Gift und Säure , Dose Mk. 1.—.
Dankschreiben gehen täglich ein.
Bestandteile : Bienenwachs , Naph-

talan je 15, Walrat 20, Benzoefett,
Ven . Terp . , Kampferpflaster , Peru¬
balsam je5 , Eigelb 30, Chrysarobinö,5.

Zu haben in den Apotheken.

bes. in der Victoria-Apotheke. 1209Naturell
Urons 1 Krone

Haut - jjl"Er Kranke 'S 8
Fleckten, cffeiic Beinschädcn,

Mliltermale, GcsicktSpickel, Nasen-
röte, SyPhiiiS. veraltete Blasen-
Harn- und Nierenleidenbehandelr
mittelst 1214

Licht-Heilverfahren* B.Langen’»HHeilanstalt,
Mainz,Schuslerstr lv

Sprechst. täglich von 8 Uhr morg.
bis 8 Uhr abends Sonntags von

8 bis 1 Uhr.

fcy Käuflich in allen dnreh Plakate kenntlichen Lrcschäftcn,
Alle ff. Llgueure , Punsche , Fruchtsäfte , Süßweine.

<5 „ _ _ _ l weil minderwerthigereiers v0 ŝl36)»hmongen höherenN
** \ wegen vielleicht ang

(Eichel - SSßark©) , [ werden.
Man verlange ausdrücklich

Restaurantu. Cafe,
Schönster Ausflugsort am

Platze . sio
Miiblirte Zimmer und Pension,

empfiehlt
W . Hammer , Besitzer,Telephon No. 432. ist ein zartes, reines Gesicht,

rosiges, jugendfrisches Audschan,
weiße, sammetweiche Haut und
blendend schöner Teint . Alles
dies wird erreicht durch: 576

Steücnpfcrd -Lilienniilch-
Seife

v, Bergmann & Eo ., Rade-
beul mir Schutzmarte; Stecken¬
pferd. ä St. !0 Pf. bei: A. Ber-
ling, Fritz Böttcher, A. Cratz,
Ernst Kocks, C. Portzehl, Robert
Santer, Otto Schandua. Otto
Siebcrt, Ehr, Tauber, Drogerie
Otto Lilie. Wilh. Machenheimer,
Ilpotheker Nestel. Drog. MoebuS,
TaunnSstr. 25 " ^ ““

Feinste Speise-
Knrtoffeln, Kaiserkronen,

6552 ff r 1 Kumpf Ä8 Pf ., Ctr . 3 .35.

PT * Köiilkl Cölis!!!!! Geslhliste,
Schwalbttcherstv. 23 , Feldstr. 1, Ecke NöderaRee.

Für
Gartenfeste,

Sommerfeste
empfehle:

' !, Luftballons,Lampions,
I Feuerwerk.
| Bengalische Beleuchtmigskörper,
s liimleifä lunchen.
» Abbrennen grösserer Feuerwerke dnreh eigene

Angestellte.
Ueberuahme ganzer Arrangements für Gartenfeste. |

Wiesbadener Fahnen-Fabrik
Wilhelm Hammann,

Frie .drichstrasse 85 . — Kein Laden.

!5,Backe&Esklony.765

Gleich wie in anderen grösseren Städten beabsich¬
tige ich auch in Wiesbaden einen Lelirkuraas für die
,,Pflege der Münde und Fiissc “ : „M&ulcure
et I’edicnre “ nach amerikanischer Me¬
thode bei genügender Betheiligung zu eröffnen.

Honorar massig. Näheres mündlich Nachmittags
2 - 6 Uhr,

N— K*Tobias. lanicure et Pedicure.
Behördlich geprüfte Hühueraugen-Üperateurin.

8 Fi *sed *>ichsii *asse , I . Treppe 5532

Kristallzucker , Pfund 28 Pfg.,
hrodzncker , im Ganzen „ 24 „
Würfclzncker , „ L<» „
Gemahlenen Zocker , „ 84 „
prima ungeblänle Qualität , sowie alle sonstige Einmach-

sachen za billigsten Preisen empsiehit 6240

A. C, M ©iper,
Telefon 114. Kirchgasse 52.

meine

von Friedrichstraße 36 nach

3nder Ausführung von buntem Mosaikpflafter nachallen Zeichnungen und.  Mustern, sowie in der Aus¬
führung von allen vorkommenden Neu - u. Umpflasterunge»
unter sauberster Ausführung und billigster Berechnung halten
sich bestens empfohlen 6048

WGr'WLrLL«'Ät ii . Kaiser,
Pflaftermeister,

Kellerstraste 18 , 1 ., oder Bierstadt , Wilhclmstr.

dem Gerichtsgebäude gegenüber, verlegt. Privat-T »̂
Schwalbacherstrasze « . — Auch ist Herr Hostreff
H! » Kötach , Friedrichstraste 30 , gerne berei, ^
träge für mich entgegen zu nehmen.

klvrmann Vogsl8ang, Ailkmaltr,
Oranienftraste 17.  SchwalbaÄerstrE.

Brnchbiinder
für Erwachsene und Kinder , mit u ohne
Feder , bewährte Constructionen . Auch
Kxtra -Anfertigung ; nach Maass dnreh gelernten
Bandagist im Geschäft. Sachgemüsses An¬
legen der Bandagen durch geschultes Personal.
P. A. Stoss, Taunusstrasse2.

Telef . 827 . 2306 Mdme.K .Tohi as . Wiesbad'Astrologie.
Sterndcutekunft am Tage der Geburt.

Nuischluls über daS ganze Leben durch Ausarbeitung ciueS
Horoskop.

Amerikanische Astrologin halt Sprechstunde» für Damen und
Herren von 8 —8 Uhr ; Sonntags po» 40 —« Uhr.

Auf Bcrlangcn auch zu anderen Stunden . 3900

Fricdrichftratze8, l. ftur.

Friedrichstrasse Ko . 8 , l
Manicure und Pedicur 0

Behördlich geprüfte Hühneraugen - OpsentcM
Specialistin für Fusspflcge nach amerik. ‘

In Amerika studirt und diplomirt für medicinische ol
Erhaltung der Gesundheit . .

Gesichtsmassage mit Dampf zur Verjüngungd !
Erhaltung des Teints bis ins späteste Alter

BMP * Behandlung in und ausser dem Hause.
_ Sprechstunde im Hause 2—5 Uhr.
®5S0f* Ausser dem Hause auf Verlangen jederlei .

Dari fl filier ,Optiker,
13 Kirchgasse. WIESBADEN

Armee -Pinceuez . i
Aickel -Pincene * und Brillen
Stal . 1-
llonhlü-
«old - )

Kirchgasse 13.
S v. M. 1 .50 an
.“ n » 2 .50 „Z . . 4.50 ,
° . , « .oo ,
* . . 10 .00 „

(Auch brieflich mit genauer Angabe des BornamenS. des Äeburts'
ahres und des Geburtsdatums. — Rückporto.)

Frledrlch ülnrbnrg , Wiesbaden , Scngassc
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